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Gegen Parteigängerei. 


Präl. Wilfon rügt Heinlihes Treiben 
jeiner Gegner, 


Drüben an der Front. 


(Scliefert bon der „Affostirten Preife” und den „United Vreb Allociations“.) 





Wafhingten, D, E., 28. Oft. Prüjident Wilfon erwiderte hente anf 
welche die dritte jeiner 14 Friedens— 


republikaniſche Behauptungen, 
bedingungen als eine „Freihandelsplanke“ hinſtellen. 


Er erklärte, daß er, als er die Beſeitigung wirtſchaftlicher Schran— | 
fen verlangte, Feine Beſchränkung für die innere wirtichaftliche Rolitik | 


anregen, fondern, nur jagen wollte, daf, aleichviel, was für einen hohen 


Chicago, Montag, den 28. Oftober 1918. — % 5 Uhr Ausgabe 


Berlin erwartet Waffenruhe— 


—— 


V 


Deutſche 


! 


i 
I 


Kopenhagen, 28. Oft. Dentichlands Antwort anf die nencite Note 


von Präjident Wilfon jagt: 


oder niedrigen Zolltarif irgend eine Nation für notwendig halten follte, | 


derjelbe gleichmärige Anwendung anf alle auswärtige Nationen fin- 


den jolle. 
Der Rraiident fünte hinzu: 


„Sin Veriud, den PBopanz des Areihandels hereinzubringen, um 


„Die dentiche Regierung hat von der Antwort der Prajidenten der 
. Staaten Nenntnis genommen. 


„Der Rrajident fennt die weitreihenden Berandernngen, welde am 


den es ji; aar nidt handeln Fann, iit ein Verjud), den Geiit der Nativi | 


von einem weitumfajienden Grundjas eines dauerhaften Friedens abzu- 
lenken, und es iſt beklagenswert, daß man in diejer feierlichen Stunde 
gewichtige Fragen für den parteigängeriſchen Dienſt auszuſchlachten ſucht.“ 

„Waffen wirtſchaftlicher Disziplinierung und Beſtrafung“, ſagt der 
Präſident am Schluß ſeines Schreibens, „ſollte dem gemeinſamen 
Vorgehen aller Nationen überlaſſen werden, zu dem Behuf, ſolche zu 
beſtrafen, welche ſich nicht dem allgemeinen Programm der Gerechtigkeit 
und Gleichheit unterwerfen wollen.“ 

Waſhington, 28. Oktober. Das Schreiben des 


hi 


15 N ER 
Präſidenten Wilſon 


iſt zunächſt an den Senator Simmons gerichtet, als Antwort auf ein 


B.T . 
folgt: 


Schreiben von dieſem, und lautet wie 


—33 — 
‚Men lieder Senator! 


Cs freut mid, auf die Frage zu antworten, welde Ihr Brief vom 


—* 


26. Oktober an mich richtete. Die Worte, welche ich in meiner Anſprache 
an den Kongreß vom 8. Jannar 1918 gebrauchte, waren: 

„„Die Beſeitigung, ſo weit es möglich, von allen wirtſchaftlichen 
Schranken, und die Begründung einer Gleichheit der Handelsverhältniſſe 
unter allen Nationen, welche dem Frieden beiſtimmen und ſich zu ſeiner 
Aufrechterhaltung verbinden.““ 

„Naktürlich iſt es mir nicht eingefallen, eine 
Entſchluſſes irgend einer Nation bezüglich ihrer eigenen wirtſchaftlichen 
Politit anzuregen, ſondern nur, daß, was für einen Zolltarif eine Nation 
auch als notwendig erachten mag für ſeinen eigenen wirtſchaftlichen Dienſt, 
wie hoch oder wie niedrig er auch ſei, er auf alle auswärtigen Nationen 
Anwendung finden mögo. 
eine unterſchiedliche Behandlung gelten, die nicht zugleich für andere 
Nationen gilt. Dadurch iſt jeder Nation die Freiheit gelaſſen, ihr inner— 
volitiſches Programm ſelber zu beſtimmen, 
Rechtes feindlicher Benachteiligung einer Nation 
andern. 


und Begünſtigung einer 
Waffe wirtſchaftlicher Disziplinierung und Beſtrafung ſollte 
dem gemeinſamen Vorgehen aller Nationen überlaſſen bleiben, zu dem 
Behuf, ſolche zu züchtigen, welche dem allgemeinen Prograr der Ge 
recbtigfeit und Gleihheit nit unterwerfen, wollen, 

„Die Erfabrung der Vergangenheit unter Nationen bat uns gelehrt, 
daß der Verſuch einer Nation, ance andere durd ausiwliehliche und bar 
teiiſche Handelsabmachungen zu 
ot 


Art von Geaenläßlichte fig in 


iſt, welche häufig in 
en Völkern, jedes Hindernis, 
Wege ſtand, beſeitigt werden ſollte. 
Sinne, als ich dieſes Prinzip in ein 


lündete. 


Dieſen Grundzweck hatte ich i 
er Anſprache vom 8. Januar ver 
drehen und den 
der hier gar nicht in Frage 
den Geiſt der Nation von dem 


Zwecke dieſes Prinzip zu ver 
Popanz des hereinzuzerren, 

kommt, das heißt den Verſuch machen, 
weitherzigen unden 
dens abzulenken, Frage von ganz anderer Art 
einmengt. Das amerikaniſche Grſchäft iſt in vergangener Zeit nicht durch 
eine Politik der angeregten Art beeinträchtigt worden, und es hat jetzt 
nichts zu fürchten von einem Programm einfacher internationaler Gerech 
tigkeit. Es iſt in der Tat bejammernswert, daß die gewichtige Frage 
dieſer feierlichen Stunde für einen Veriuch aufgegritten werden jollte, 
ſie für parteigängeriſchen Dienſt drechſeln. Für den eingeweihten 
und urteilsfähigen Menſchen iſt 

Verſuch ſchlägt fehl. 


Freihandels 


Ba SE a N a Bin 
indem man eme innere 


20 
Jar 


Aufrichtig der Ihrige 


Kinn“ 


ort ANSram 
Woodrow Willilol 


D 
+ 


Waſhington, C., 28. Okt. Will H. Hays, der Vorſitzer des re— 
publikaniſchen Nationalkomites, hat ſeine erwartete Antwort auf Prä— 


fident Wilſons jüngſten Aufruf zur Erwählung eines demokratiſchen 


Kongreſſes losgelaſſen. Dieſelbe iſt ſehr ſcharf gehalten. Herr Hays 
behauptet, der Präſident habe die ganze republikaniſche Partei und die 
republikaniſchen Kongreßvertreter inſultiert, indem er ſogar ihren Pa— 
triotismus verdächtigt habe. Der Präſident, ſagt Herr Hayes weiter, 
wolle nur „Gummiſtempel“ — ſeine eigenen Gummiſtempel — im 
Kongreß haben. 


Weiteres von Lebenskoſten. 


Waſhington, D. C., 28. Okt. Zwiſchen Oktober 1917 und Oktober 
1918 find die Lebenskoſten an der Golfküſte, an der Atlantiſchen Küſte 
und in den Schiffsbauſtädten der Großen Binnenſeen um weitere 15 
Prozent im Durchſchnitt geſtiegen. Die Steigerung der Lebenskoſten an 


der Vazifikküſte im gleichen Zeitraum betrug durchſchnittlich 20 Prozent, | 


mit Ansnahme der Stadt, wo ſie nur auf 10 Prozent kam. 
So berichteten heute die Arbeitsausgleichbehörden. 


De 
u 


Bericht joll 


zunächſt als Grundlane für die Feitichung einen nenen einheitlidien Yohn | 
ifale für Sciffsarbeiter dienen, deren Löhne erhöht werden jollen, mit 


Berechnung vom 1. Oftober an. 
Künftig joll diefe Behörde jeden 1. Tftober und jeden 1. April 
cine nene Kohnrevijion vornehmen, 


Kein Kohlenmangel im fommenden Winter. 


Waihinaton, 28. Oft. Der Heizungsmeterialverwalter des Landes, 
Dr. Garfield Fündigte heute an, das im Ffommenden Winter Kohlen- 
mangel nicht zu eriwarten jei, nnd da es nicht annahernd joldier Man- 
gel herridien würde, wie vor einem Nahr. Das Publitam mie jldod) 
nemeinichaftlidh mit der Behorde handeln und fpariam die Nohlen ver- 
wenden, denn man bedürfe ihrer jest weit mehr, als in normalen Zeiten. 


2Zimerifaner-Diftanzichießen. 


Bei den Amerikanern nordweitlih von Verdun, 28. Oft. (3 llhr 
nachmittags.) Die Amerikaner haben hente nachmittag begonnen, mit 
weittragenden Gejdägen anf Songuyong zu feuern. 


Beihranfung des freicıt | 


Mit andern Worten, e3 jollte für feine Nation | 


mur mit Beihränfung des | 


zichtigen, cine fruchtbare Ursache jener | 
Krieg gipfelt, und daß, 


welches internationaler Freundſchaft im 
m 


EL neun AltdAanee ra hiah nimm * ty per | 
ienſchenfreundlichen Grundſatz eines dauerhaften Frie— 


der Beweggrund durchſichtig, und der 446 2 —* una n.2 
der Beweggrund durchſichtig, und der zatſächlicher und konſtitutioneiler Macht ausgerüſteten Volksregiernng 


* * — .. .. \ | = ö a u ” 
| geleitet, und dat die Bedingungen der amerikanischen and alliierten Ne | Angabe der Bedingungen fein, wenn diejes Schwert gebrochen oder über- 
Inierungen bezitglid; eines 


‚tung der Regierung des önigreihs Sadjien alle Minifter ihr Aınt nieder- 
gelegt haben. Es heikt, Könin Friedrich Auguſt habe das Abiciede- 


| Ban der deuntichen Verfafiung ausgeführt worden find und nod ans- 


| geführt iverden, — bon einer Regierung des Volkes, in deren Händen, 
ſowohl tatſächlich wie verfaſſungsgemäß, die Macht ruht, entſcheidende 
| 

| Entjchlieiungen zu treffen. Nnd die militäriichen Gewalten find ihr 


unterworfen. \ x 

| „Die dentiche Hedieriien erwartet jest Vorjchlage fur einen Waffen- 
ſtillſtand, welche Zer / eehd Schrit ſein ſolle zu einem gerechten Frieden, 
— Ä 

|twie ihn der Präfident in ieiher Rroffamation bezeichnet Hat. Solf.” 


| Fondon\ 2A Oft. 


| Kopenhagen melden: 
| Mit arofer Mehrheit hat der dentiche Reichstag eine Vorlane an- 
I 


Die „Exchange Telegraph Co.“ läßt ſich über 


| genommen, weldhe den militariichen Befehl unter die Kontrolle 


der Zivilregiernng ftellt! 

Dieſer Beſchluß folgte raidı anf eine VBerfundung in Berlin, dat 
General Grid) 
|Armee abagcdankft Habe! 


Yudendorff als Griter Seneralgnartiermeiiter der 


Jede Stunde mag and) die Abdanfıng v. Hindenbnrgß er: 
| folgen! 
| Yndendorif Junrde gerne das „militärische Gehirn” Deutſchlands 
‚genannt. Der Kaijer nahm jeine Abdanfung an, jeste ihn auf die Lijte 
der Attaches und verfügte, daß das Unterrheiniſche Infanterieregiment 
Nr. 39, deſſen Befehlshaber Ludendorff lange war, fortan ſeinen Namen 
trage. 
Amſterdam, 28. Ott. Präſident Wilſons an Deutſchland gerichtete 
Note wurde in den deutſchen Zeitungen am Donnerstag abend und am 
Freitag morgen wörtlich veröffentlicht. „Voſſiſche Zeitung“ druckte 
die Anwort in engliſcher und deutſcher Sprache. Außer den Zeitungen 
der Junker, welche darauf dringen, daß Jedermann für Kaiſer und Reich 
einſtehe, beſprachen viele andere, ohne große Klagen zu erheben, das zu 
erwartende Verſchwinden der Hohenzollern-Dynaſtie. Gerüchte, daß der 
Kaiſer abzudanken beabſichtige, ſind wieder im Umlauf, und es iſt be— 
achtenswert, daß die „Frankfurter Zeitung“ von einem kommenden Opfer 
ſpricht, und daß die Stimmung ſowohl an den Berliner wie auch an der 


Frankfurter Börſe infolge der Note des Präſidenten Wilſon ſich ge— 
beſſert hat. 


Die 


Amtliche Form angelangt. 


Waſhington, 28. Okt. In der Schweizer Geſandtſchaft traf hente 
die per Kabel übermittelte dentſche Antwort auf Präſident Wilſons letzte 
Note ein. In ihr hieß es, daß die Friedensbeſprechungen von einer mit 


Waffenſtillſtandes erwartet würden. 
Keine Antwort Wilſons. 


Waſhington, 28. Oktober. Es wird nicht erwartet, daß der Präſi— 


olksre 
Hat jest ad) oberite Kontrolle über. die Armee. 


Die Abdankung Ludendorffs. 


— —ñ s 


B 


— — — — — — — 


gierung! 


Oeſterreich unterhandelt auf eigene Hand? 
Colepboniſch von der „Aſſociirten Preſſe“ übermittelt.) 

Amſterdam, 28. Okt. (Neber London.) Eine neue Wiener Meldung 
beſagt, daß Oeſterreich in einer Erwiderung ſich bereit erklärt habe, 
ſämtliche von Präſident Wilſon am 19. Oktober aufgeſtellten Punkte 
und in WaffenſtillſtandsUnterhandlungen 
johne auf das Grachnis der Interhandlungen mit anderen Mädıten 


zu warten. 


anzunchmen einzutreten, 


Kaifer als „Erbpräfident ? 

London, 28. Oft. Ans dentihen Hoffreifen verlantet, dar Natier 
Wilpelm nicht die Abjicht Hat, abzudanfen, dak er jedoch willens jei, 
wenn das zum PBeiten des Volfes dient, eine Nenderung feiner Rechte 
eintreten zu laifen. Cr joll gefagt Haben, ich will nicht mein fchiver ge- 


| prüftes Wolf verlafjen, aber ich bin bereit, wenn nötig, eine Art Grb- 
präfident der dentichen Republik zu werden, ähnlich wie die Könige von 
England und Belgien and früher von Franfreid. 


Hindenburg bleibt vorläufig Alrmeecher. 
| 


Yondon, 28. Oktober. Nad) den Testen Nadhriditen, über Kopen- 
hagen, wird Feldmarichall dv. Hindenburg vorerit der Chef der denticdhen 
Armee bleiben. 

General Ludendorfi, welcher zurücdtrat, weil die Militärbehörde 
unter Zinilfontrolle geitellt wurde, Fehrte nad dem Großen Hauptanar: 


tier zuriteh, nor Sich von der Armee und von Hindenburg zu verabichieden. 


Dreßauslafjungen. 

London, 28. Okt. Es zeigen ſich in der engliihen Brejie nod Mei: 
mungsverfchtedenbeiten über die neue deutiche Antivort. Zum Teil macht 
ſich noch Argwohn bemerklich. 

Das „Chroniele“ ſchreibt: 

„Die deutſche Antwort iſt im weſentlichen eine unbedingte Annahme. 
Für die alliierten Mächte bleibt nichts weiter übrig, als ohne Verzug 
verkünden, 


das Programm von Flotten- und Militärmaßnahmen zu 


welche der Waffenſtillſtand notwendig macht. Es iſt unwahrſcheinlich, 
daß Deutſchland die Einzelheiten beanſtanden wird, nachdem es in das 
Prinzip eingewilligt hat. Wäre nicht ſeine Lage eine verzweifelte, ſo 
würde es niemals ſo weit gegangen ſein, wie es jetzt gegangen iſt. Wenn 
irgend eine Beſtätigung für die Bedentung von Dr. Solfs Antwort er— 
forderlich wäre, ſo würde ſie in General Ludendorffs Abdankung zu fin— 
den ſein.“ 

Die „Daily Mail“ hofft und glaubt, daß die Alliierten nichts jo 
törichtes tun würden, wie die Bedingungen „ſofort zur enthüllen“, un— 
| ter denen fie einen Waffenitillitand zur gewähren bereit jeien, „Die deut- 
Ihe Erwiderung,” jagt da8 Blatt weiter, „entipricht wicht den Fragen 
des Präſidenten Wilſon, und wenn man die in 


neueſten Ereigniſſe 


Deutſchland zuſammenfaßt, ſo läßt ſich keine weſentliche Veränderung 
erkennen.“ 

„Das Schwert,“ meint das Blatt zum Schluß, „iſt noch immer in 
den Händen der Autokratie. Es wird Zeit gennug für Marſchall Foch zur 


| geben iit.” 
| Tie Londoner „Times“ fagt: 


ed 
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ingungen! 


Weitere Kleinkümpfe. 


Die Dentihen gehen unter gelegentlichen 
Angriffen weiter zurüd, 


Die amtlichen Berichte. 


(Geltefert von der „Aflositrten Brefle” und den „United Bres Uiloclations“.) 

Paris, 28, Oft. Das franzöfiihe Kriegsamt meldete geitern abend: 

„Der Feind ſetzt feinen Riikzug zwischen der Dife und der Serre, 
an einer Front von mehr als 25 Kilometer, fort, hart von unferen vor- 
geihobenen Truppen bedrängt. Wir drangen ftellenweije mehr als adıt 
Kilometer im Lauf des Tages vor. 

An unſerer Linken beſetzten wir Voheries, Rroir und jchoben unfere 
Bortruppen bis an die Grenzen von Guije, 

Weiter jüdlich nähern fih unjere Truppen der Strafe zwifchen 
Guife und Marle, nahdent fie die Sauptlinie dce$ Bertaignemont Ge 
hölzes, Landifay-Et-Bertaignemont, weitlih von Fanconzy, Moreeau-Ie- 
Neuf und Montigny-Sur-Crecy erreicht hatten. Wir machten zahlreiche 
Gefangene und erbeuteten bedeutendes Kriegsmaterial. Die Zahl der 
von der erjten Armee jeit dent 24. Oktober gemadten Gefangenen wuds 
auf 3,700. Unter der Kriegsbente befanden fich zwanzig Gefchige und 
mehrere hundert Maichinengewehre. 

„Ar der Sonmte Front drängte die zehnte Arince in enger Fühlung 
mit der erjten, den Feind energisch nad Norden. Unfere Truppen haben 
Erecy-Sur-Serre bejett und find beträchtlich dariiber Hinausgedrungen. 

„Beitlih von Chateau-Rorcien haben die Kämpfe der Ickten ziver 
Zage den Zeind gezwungen, ebenfalls einen Teil feiner Sunding Stellung 
aufzugeben, die er immer noch zwiichen Serpy umd Recoubrance be» 
jegt hielt. 

„Untere Truppen halten jich dicht auf feinen Ferfen und dringen 
weiter vor,“ 

London, 28. Oft. Das britische Sirieasamt berichtete heute, daß die 
britische zehnte Armee ihre Angrifie auf die öiterreid-ungarifchen Stel- 
lungen an der italienischen Yront fortgejegt, und zwar zufriedenftellend. 

London, 28. Sit. Das britiihe Siriegsamt veröffentlichte heute 
nachitehende Mitteilungen über die Kämpfe am. der weitlichen Front:| 
Britiihe Truppen fchlugen geitern einen fräftigen Verfucd des Feindeg, 
ie aus YJamars, fiüdlidy von Valenciennes, zu vertreiben, ab. Während 
des Stragenfampfs im Dorf wurden viele Dentiche getötet. Die Briten 
verbefjerten ihre Stellungen am Saum des Morinal, Waldes füdlich von 
VBalenciennes md nördlih vom Naimes Walde, 

London, 28, Dit. Das britische Sauptquariier meldete Sonntag- 
abend: 

„Nad) beitiger Artillerievorbereitung unternahm der Feind heute 
früh einen Segenangriff auf ımfere Linie in der Geaend bon Engle- 
fontaie. Er wurde zuriitgeichlagen md lich viele Tote zurück. Unfere 
Stellungen wurden behauptet. 

„Einen weiteren GSegenangriff machte der Feind am Nachmittag 
auf umjece Stellungen in der Nähe von Artres. Aucd) diefer wurde mit 
großen Verlwiten zurüdgejihlagen. Wir niahten einige Gefangene, 

„Es faın zu Batronillefampfen an verichiedenen Teilen der Front.” 

Berlin, 28. Oft. (lleber London.) Das Große Hauptquartier 
berichtet unter'm aeitriegen: 

„Armeegruppe Stronpri Rupprecht in Flandern: Befondere 
Kämpfe ſind nicht zu berichten. Der Feind fährt, belgiſche Dörfer hinter 
der Front zu zerſtören. Die Berölkerung von Ooteghem und Sugoyghem. 
die infolge der Beſchießung mit Brandbomben in die Keller geflüchtet 
war um Schutz zu ſuchen, iſt zum großen Teil umgekommen. 

„Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen: Die Franzoſen ſetzten 
ihre Angriffe von der Oiſe bis zur Aisne ſfort. An beiden Seiten von 
Origny ſchlugen wir ſie vor unſeren Linien zurück. Der Feind, der nahe 
Pleine-Selve in unſere Stellungen eindrang, wurde an den Höhen nord— 
öſtlich des Ortes zum Stillſtand gebracht; ſein Verſuch, den er von dieſem 
Punkt unternahm, unſere Oiſe Front durch einen Angriff in nördlicher 
Richtung zu brechen, ſchlug fehl und er erlitt große Verluſte. Origny 
und die ſüdöſtlichen Höhen wurden gehalten. Viele Panzercars des 
Feindes wurden zerſtört. 

„An beiden Seiten von Siſſonne blieb die feindliche Infanterie 
geſtern untätig. Auf den Höhen weſtlich von der Aisne machte ein ört— 
licher Gegenaugriff unſerer Truppen gegen den Saron Wald hin weit— 
gehende Abſichten der ſtarken feindlichen Angriffe, die zwiſchen Nizy le 
Comte und der Aisne unternommen wurden, zunichte. 

Unſer Artilleriefeuer brachte, dem Feind beim Uebergang über die 
Höhe nordweſtlich von Nizy le Comte große Verluſte bei. 

„Hier wie weſtlich vonBanogue ſchlugen feindliche Angriffe genzlich 
fehl. Verzweifelte Kämpfe dauerten in dem dicht bewaldeten Feld weſt— 
lic der Misie während des ganzen Tageggan und jhlugen zu unſeren 
GSunften aus. Sie endeten an und nahe der Banogne Chateau Borcian 
Straße und in der Nähe von Serpv. 


„Südöſtliches Kriegstheater. Bewegungen nach den rückwärtigen 
Linien ſind unſeren Plänen gemäß unſerer erfolgreichen Defenſivopera— 


„Die deutiche Erwiberung bietet feinen neuen Gefichtspunlt, außer tionen imgange. Nahe Kargujevat und Jogodna ſchützten unſere Nach— 


dent die letzte deutſche Note beantworten wird. Sein perſönlicher Brief- daß ſie in ziemlich plumper Weiſe dem Präſidenten Wilſon und den Al— huten den Rückzug unſerer Hauptſtreitmacht.“ 


wechſel mit den deutſchen Behörden war zum Abſchluß gekommen, nach- liierten die Unterbreitung von Waffenſtillſtandsvorſchlägen aufzuerlegen 
dem er die Korreſpondenz den Alliierten übermittelt hatte. Der nächſte 


Schritt muſt von den kriegführenden Alliierten gemeinſchaftlich unter— 
nommen werden. Die letzte deutſche Zuſchrift wird als eine Anerkennung 
der Note des Präſidenten angeſehen, und in ihr wurde zugleich der 


Wunſch derer, die gegenwärtig in Berlin die Macht beſitzen, angedeutet, 
die Bedingungen ſo ſchnell als möglich zu hören, unter denen die Feind— 


ſeligkeiten eingeſtellt werden können. 
| Alliiertenfonferenz über Waffenrube. 
Yondon, 28. Tft. Der Sritiiche Premier Kloyd-George nnd der 
Sefretär des Auswärtigen Baltonr find in Benleitung von lotten- nnd 
ı Militaroffizieren nadı Franfreid; abacreiit, ohne Zweifel, um mit andern 
Alliierten and ihren Natgebern, darıınter and) amerifaniichen Vertretern, 
‚zu einer Hanptfonferen; über die Anfitellung der Waffenitillitands- 
bedingungen zufammenzutreffen. 

Man halt es für wahricheinlic, dat die neue deutiche Antwort anf 
die jüngite Wiljon’sche Note nod) einiges mehr enthält, als bis jest in 
einer Kopenhagener Depeihe mitgeteilt tunrde, die doc eigentlich nur 
\bejagt, dar Deutjchland anf die Interbreitung der Waffenitillitands- 

| bedingungen Warte. 


Meue fähfifche Regierung. 


Amiterdam, 28. Oft. Cine Tepeide ans Dresden beingte, der | 


„Sähjtice Staatsanzeiger“ habe angeküindint, dat infolge der Imgeital- 


aefuch des Minifterpräfidenten and das des Finanzminifters angen- 
nommen. 


jucht. Es fommt den Deutjchen vielmehr zu, jich unferen Flotten- und 
Militärbefehlshabern mit einer formellen Bitte um Einstellung Der 
Seindfeligkeiten zu nähern.“ 
Aniterdam, 28. Oft. 
meine geitung“ jagt: 

„Das deutihe- Wolf Steht mitten in der Schaffung eines neuen Sy: 
Items, dejjen fundamentale Wichtigkeit von Wilfon erfannt wird. An— 
dere Völker haben zur Bollbringung diejer Aufgabe Jahrzehnte ftürmi- 
ider Entwidlung gebraucht. C3 it unmöglich, Fragen von folder Wid): 
tigkeit zu Töjen auf Grund eines Waffenitillitandes. Wir nehmen daher 
an, dal Bräfident Wilfon , der die Sumanität über alles ichäkt, bei fer: 


(lieber Kondom.) Die „Norddentiche Mllge- 


nen Mliierten feinen ganzen Einfluß aufbieten wird, um bei den Ver- | 
. . > — ut 
1WDeiteres vom Ilntergang der „Princeh Sophia 


\ 


handlungen pofitive Rejultate zu erzielen.” 


Tichechen zeigen fich nobel. 

Amfterdam, 28, OH. Cine Wiener Depefhe an die „Voiiiihe Zei 
tung“ in Berlin befagte, daß Dejterreich die geianıte Nahrungsmittel: 
berteilung in Böhmen den tichedhifchen Behörden ütberlaffen hat. Darauf. 
din find aus Böhmen 100 mit Kartoffeln beladene Eijenbahntwaggons 
nah Wien, in dem große Not herricht, geichieft worden, 


Prag am 24. Oftober ebenfall3 an die 
O 


In einer aus 
„Voſſiſche Zeitung“ geſandten 
epeſche hieß es, daß in Uebereinſtimmung mit einem Geſuch amerikani— 


ſcher Bankiers, tſchechiſche Führer verſprochen haben, alles zu tun, um! 


die neue Regierung in Böhmen im Sattel zu halten, ohne daß Krawalle 
vorkommen. Der Korreſpondent fügte hinzu, daß das ruhige Benehmen 
der Tſchechen in Prag anerkannt werden muß, da fie, gegenwärtig wenig. 
ltens, die Disziplin vollſtändig aufrecht erhalten. 


Koch bitterer Kampf. 


Wien, 28. Oftober. Das diterreihiiche Nrienshauptanartier mel 
dete heute, da djtlidh vom Piada, wo die Truppen der Alliierten den 
la überichritten hatten, der Kampf jehr erbittert fortneicit wird. 


Sos des Sliegers. 


Waſhington, 28. Okt. VBizeadintral Sims berichtete heute dem 
Marinedepartement über drei Todesfälle von Martineoffizieren, die jid) 
im itberjeeiichen lugdienjt befanden. Die Interleutnants Saryn €. 
Norman von Davenvort, Iowa, und Caleb W. Taoylor von Miſſiſſippi 
biszten ihr Yeben ein als ein Vornbenvertender IUeroplan an der belatichen 
Front von Deutſchen heruntergeſchoſſen wurde, und Leutnant Ralph 
Talbot von Maſſachuſetts erlitt den Tod als ſein Aeroblan in demſelben 
Gebiet herunterſtürzte. 


Juneaun, Alaska, 28. Okt. Die Geſtade nahe der Stätte, wo der 
Kanadiſch-Pazifikdampfer „Princeß Sophia“ ſcheiterte und ſank, ſind mit 
Leichen beſtreut, — und ſoweit drahtloſe Berichte von den ausgeſandten 
Suchbooten gehen, ſind gar keine Ueberlebende gelandet worden! 

Obwohl geſtern mehr als 25 Fahrzenge an der Unglcksſtätte waren, 
macht die furchtbar hohe See es uumöglich, Landungen zu bewerkſtelligen 
und Leichen anfzugreifen. 

Unter den Umgekommenen waren manche der beſtbekannten Be— 
wohner von Alaska nuund dem Klondike. Die geſamte Zahl der Todesogfer 
beträat etwas über 300. 

Allem Auſchein nach iſt der Dampfer ſchen um Freitagabend unter 
gegangen, da die Taſchenuhren, die man an Leichen fand, um 6250 Uhr 
ſtehen geblieben waren. 

Gouvb. Riggs von Alaska hat jetzt die Obhnt über die Bewegung der 
Een Gr lieh an feiner ganzen Nonte die Flaggen anf Halbmait 
iſſen. 
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25 Ballen Bieced 
Belt Conrforters— 
große Dopp. Beit- 
größe, mit feiner 
Eilloline überzo- 
en und mit weißer 
anitärer®Watte ge- 
füllt, handtufted— 
ute warme Comes 
orter3, $5.00 wert 
— zu nur 


52.59 


WI State MaDıson == DEARBORN STS 


Raihftofe 


Feine Drei Ging: 
Damö, in einer gto= 
ben Auswahl hüb- 
icher Blaids, Ched3 
und Streifen, vor⸗ 
züglich für Miſſes⸗ 
u. Kindergebrauch; 
regulär für 83% 
verfauft; morgen 
Yard zu nur 


29c 


Außerordentliche Werte in Münteln und Kleidern 


Ersmwiünjchte Seidenitoffe 


— 


36zöll. neue Novelty⸗ 
beliebte Seide in dieſer Saiſon, jowohl 
Kleider, hübjche Faflonz, reihe Karben 
wert bis zu $2.50; 
die Yard zu 


ten zu gebrauchen; d 
tag, die Yard zu $1.17, 97c, und 
$1.17 für Seide, die jonit ı 
$2 fojtet; 2,500 Pards eins | breit, y 
fade und fancy Satins, | reiche 
Taffetas, Foulards ete. ain ertra d 
hellen und dunklen Ko: 
nationen für Dreßz wede- 
36 Boll breit, wert bis $2 
Auswahl per 

Yard zu 


— 


36-zöllige feine franzöſiſche und 
Storm 


al 


— | Suits 1 
81. 
Yard 

| zu nur 


Serges, im marineblau und 
ſchwatz, Andere verlangen S1.01 60 


für dieie Sorte, nd 

die Yard zu .... 
36=5Öllige feine Frangöfliie * 
Storm Serges, mähig — 
Stoffe für Kleider etc. in ſchwarz 
und einer guten Auswahl 
von Farben, die —— C 
zu nur 


— Flauelle 


26-3Ölf. geitreifte 
Flanelle, in einer | 
heller Farben 
für Dienstag die 
Yard zu nur 


2,500 Yarde ; 


273018. 


Outing ! ° 


— ſpeziell 
wi ürfe, Q 
| 30, Die } 


Flanell— Reiter, einich 


j Santon, Dating Flanelle, ‚ Flannelettes | und d Sam- 


Fa alle für Dienstag martiert zu 


bedeutend reduzierten Preiſen 





! 97 


36:5Öll. Dreh u. Nimono« 
Slanncletie, in einer aup= | 
Ben Auswahl neuer Muiter 


und Karben — 3360 


die Yard zu ..... 


zöll. 


wahl, be 
die 


Seide, Plaids und Streifen, jo ſehr 


51.87, 31.67 & $1.47|' 


36:3öll. jeidener Boplin, fchr belicht für Herbftgebraud); 
Ihiwarz und alle Karben, hell glänzendes 
drei eriva Werte für Die 
Gorduroy 7 

r Seide 
gerade tvas ihr 


50 — 


“EESLIN 
in Kleiderſtoffen für 


* zwahl Kimono Velours, helle 
dunkle Farl— ben, 


J HU in Che 
ten, viele Salons 


Ya rd Be 


Hier find Neuigkeiten, die jicherlich j 


ſparſame Einkäufer 


höchſt intereſſieren werden, denn ſolche Mäntel und Klei— 


der-Werte ſind rar zu jetzigen 


jede ſparſame 
Vorteil ziehen. 


Dame a 


Ju dieſer Gruppe ei 


geraffte, faltige nnd 


Seiden-T Taffeta, Satins, Snsquehana, Poplins ı 


jeit, und ohne Zweifel wird 
us Ddiejen Werte gebenden Greignis 


ingeichlojien iind Damenfleider — 
einfach) geichneiderte Modelle, aus 
N. Ser- 


nes, viele befeste nnd Braided Modelle, jhwarz, lady, 


braun and verſchiedene andere Farben. 


ar 


wollen: 
fache en 
Beaver und Sam 


n Velours— 


14— 


itl, 


andern Farben 
Werte, moraen 


ar 


zu 


fir Maiits tie e füt Damen-Kimonos 
W Is L 


1:tombinationen- 
ere verlangen $1. 


ON = 
für, vıenstag zu 


np 
OLD, 


bu ; beibe Sei Flannelette! 


d. 


Streifen, morgen 


men, mit it roſgod 


zelours, 32 Zoll 
puläre Wide Wale, 
ner Sheen 
afte Qualität; 

wünſcht für 
md Mäntel; ivert 
für morgen Die 


slannelette Drei- 
ſing Sacques — 
hübſch geblümte 
Muiter, Sh Arred— D | 
end ge nal 


En Te. 


nur 


ierha 
a 


Ioppelt gefaltete Storm Sorge — 
ein balbwoll. Stoff, der außertt 


dauerhaft iit, marineblau 59e 


und jd hwarz, reg. 
Er ert, I ard 8 I 

Fabrikreſter von n Ktleiberitofien, einſchließ 

lid) ) feine en ranzeſiſchen? —— Storm 


Serges, Zuitings — + in“ 


Yards, si und 81. 
die vard =. 


wc 


Finiih 
undy 
neue Ent 


ewö auq 250 


Yard .. 
ließlich Shater, 


Sammet 


kleider 


Fehler Die 
zu nur 


nstag 


Union units 


Pänner, ı morgen 
ichwerer 
ds u. 


Outing 
Strei 
zur Aus 


29e 


Wollene gemischte 
qut TDc wert, jedo 


lle Farben. fehlerhaft, deshalb 


A 


Die Mäntel ſind paſſend für Wintertrachten 


Ir a. 
LDamen— 


Längen bis 6 


Fr - 79Ie 


N 1 
Damen, 


für 


aus rein 


Zibelines, ſchlichten Cordurohs, ein 
Velours und Miſchungen, 
Gürtel 
gefüttert, in ſchwarz, N 


beſetzt mit Kerami, Coney, 
und loſe Modelle, viele ganz 
tavy, braun, grau und verſchiedenen 
und Mädchen-Größen, bis 815 


Trachten für Damen ete. 


aus Flannelette, in hellen und dunklen 
— nett mit Satin Derek — An— 


9» 


Nachtkleider für Da— 


it reigod. binueng7 


Bu .. 


Flannelette Bein- 
Heider für Stinder 
nit farb. ante, 


ſehr jpegiell file 


hun .. ZAC 
en Herbſt 


363llige Novelty Checks u. Plaids, 
in hellen u. dunklen Farben-Kom— 
binationen, für Kleider, Fr u. 


i. w., reguläre De 
Werte, Yard zu 


«  136-3Öllige nene Herbit- u. Winter- 
| Wlaid3, in diejer Satjon * ſehr be⸗ 
liebt für Kleider, Skirts ete., in 
neuen Farben⸗ Kombina— 
tionen, reg. 31.00 Werte, 27960 
Yard zu nur 


Warmes Unterz zeug 


Wolle gemiſchte 
für 
aber wegen kleiner 


Leibchen und Bein— 


aut 1.95 wert, 


82. 98 ſchwere flache ſließgefütterte 


82.37 


zu 


Leibchen fir Kinder— 
ch leicht 


450 


luswahl 


Prächtige Werte in Schuhen 


Hohe Tamen-Schuhe, 
Stoff- Oberteile, Goodyear Welt und Mean 
und Tubaniiche 


bis 8 


Herbſt⸗Faſſons, 


Abſätze fonmen i 


bis zu 85 5. 00 Werte 


Vin 


D 1423 * 
Dienstag zu 


Gehäkelte Slippers für 
und kombinierte Farben, Größen 3 bis 


High Cut Schuhe für kleine —— 
Schnallen Faſſons, 


e — * 


2 
> 


Spiten-Gardinen etc, 


Nottingham Gardinen, 214 YardE lang, aus jtarleı dop- 


peltem Faden gemacht, 
für 98c verkauft, ſpeziell 


weiß und E 


> 2 . 21 
das Paar 3 


Einzelne Gardinen 


Raar⸗ Partien, 


tingham Geweben, : 


Yards, lang, e 
ment hübjcher 
wert $3 Paar, j 


Drapery Madras, 
einfache Farben — 
vaſſend für Seiten 
Drapes oder leichte 
Portieren; regulär 
für 50c berfauft— 
ſpeziell 

die Nard 3Ie & 
für nur 


Das ( Geheimnis, 


r 


4% 


Rriminalcoman von 2, Mültes, 


(45. Fortjegung.) 
„Bernhard,“ fagte fie weich und 
„bittend, „Du haft Dir eine große 
Laſt aufgebürdet, und daf diefe Lait 


xal 


“Dich drüdt, ift eben jo natürli ich als 


2.8 mir fchmerzlich it; ih fann nichts | 


tun, um Di zu unterjtühen, als 


Die dringend zu bitten, richte Dich | 


Sanders ein, mache Erfparnifje nad 


allen Seiten, ehe die Laft noch größer 


„=. 


wird.“ 
ah wärs mehr als unflug, das 


1312 


Tann, nit digen La 


zwei 


Wir 


Bellows 


ngqlic 
re 


— .. .. 
Für Mä 
cru, vun a 5 
Odds und End 
verkauft purden 
yon 34 bis 44, 
YAusivabl zu 


Gin 


und Heine 
in Filet u. Not: 


24 und 3 
in aroß es Sorti— 


Muſter, Ar 


jede.. 

| Habrifreiter Draperh 
Madras, Gardinen: 
Net, Eretonne cetc.; 
Gardinen und Dra 
bery Yängen, bicle 


Stück e find gleich — 


250 


läre 52.75 % 
te, zu 
— 5 


* 6 bis 15 Nahr 
‚dc verfauit, 
I 


fir 7 
dom. 
oit ar d, 


nallen Größe 
ae ſpezi iell für 


S, zu nur 


J 
as 


Stud — 
O Sperall- Anzüge für Männer 
— Großen * bis 46, * 


me in dunflen Karben, 


ichlichte and Novelty- Farben, Kid und 


—— Sohlen, franzöſiſche 


Ir 


ul 


mnmmvolle» Sohle n 


= einfache 13e 


ennbe für Suoben, aus Gattitin gemacht, 


ytoe 
1, 05 * 


Faſſons, Größen 9 bis 131%, wert 


ivezteil für morgen $1 27 
ER ae ° 


nner und Knaben 


Für morgen offerieren wir 200 Männer-Anzüge — 


von Vartien, Die 
alle Größen 


85 3. 97 


= 


bis 58,98 


217 
zu 


für ei 
Grö⸗ 
e, gewöhnlich 


"Ai 


wäre toll! Man beobachtet uns, und 
die kleinſte —— würde Ver 
dacht erregen. 


reiflich überlegt; es darf niemand an 


einen Verfall unſerer Verhältniſſe 


denken, glaube mir, und es iſt ja auch 
nicht ſchwer zu begreifen. 
nicht einen Finger breit von der ge— 
t wohnten Lebensweife abgehen fön- 
nem.“ 

„Bernhard, ich pflichte Dir nicht 
bei, die Ausgaben entiprechen den 
Einnahmen nict; 
(Thon wird das Mißverhältnis 
groß fein...“ 

„Beunrubige Dich nicht, mein lie- 
bes Kind.“ ſagte der Arzt gezwungen 


O, ich habe die Sad! 


daß wir 


nach kurzer Zeit 
ſo 


lächelnd und indem er ſeiner Gaättin 
die Hand reichte, „meine Praxis 
wächſt täglich und mit ihr die Ein- 
nahme. Ich darf es ſchon wagen, die 
bisherige Einrichtung beizubehalten; 
ich gehe ſelbſt noch weiter.“ 
„Bernhard!“ 

„Um den Leuten zu 


zeigen, 
wir Verlegenheiten 


nicht 


daß 


e und 

zerten erneue unſere Plätze dür— 
fein nicht leer bleiben.“ 

„Um Gottes Willen!“ 

„Wollten wir uns zurüdziehen, fo 
mürben mir ber Klatjchfucht neue 
Nabrung geben, teine Misus, tein 


rm, 


feinen, | 
werde ich das Abonnement zu dem 
zu den großen Koıts 


"Abendpoft, Chicago, Montag, den 28. Oftober I918. 


Mort, feine Bewegung darf Furcht 
verraten. Und brüdt und denn it= 
gend eine Schuld? .. . Du befudhlt 
Gejelfhaften und empfängt Deine 
Freundinnen, tie biäher geichehen, 
Dein Wirtfchaftzgeld jo nicht um 
einen QIaler verkürzt werben.” 

„Aber Deine Sorgen, Bernhard?” 

„Mitunter beſchleicht mich eine fin⸗ 
ſtere Stimmung, liebes Weib; hilf 
ſie mir verſcheuchen, Albertine! 
Schmüde Dich, ei heiter, zeige Dich 
\al& die ftrahlende Gattin eines ges 
ſuchten Arztes und freue Dich der 
Stellung, die ich errungen habe. Der 
Kreis Deiner Belanntichaften wird 
ſich bald erweitern ...“ 

Der Doktor ſprach dieſe Worte 
haſtig; mit einer Art verzweifelten 
Humors rief er aus: „Ein Mann, 
durch das Leben will, muß Mut 

haben! Und warhlich, wenn ich alle 

Schwächen beſitze, Feigheit kenne ich 
nicht! Mein Notizbuch enthält ſchon 
| 9ebeutenbe Namen! Die Ungelegen: 
| heit mit der Banknote werde ich mei- 
nem Freunde Nichter übergeben, To: 
| bald von Ceiten der Behörde weiter 
vorgeſchritten wird; ich hoffe übri— 

daß mit dem Polizeiverhöre 





gens, 
Alles abgetan ſein wird.“ 


ging in ſein Zimmer, um zu ruhen. 

Dieſe Unterredung mehrte den Ver— 
| dat, den der Staatsanmwalt ange: 
Ifacht Hatte; die junge Frau wußte, 
daß die Praris fich nicht vermehrt 
Ihatte, wentgfiens nicht in dem not= 
Imwendigen Mape; Bernhard mußte 
demnah bon irgend. einer Geite 
Mittel beziehen, die ih zur ort» 
\jegung des Iururiöfen Lebens fähig 
| madten. 
| Gegen drei Uhr nachmittags fuhr 
| ber Wagen vor. Bernhard erjchien, 
m. immer, bei feiner Frau, ehe er 

das Haus verlieh; heute fpradh er lä- 
| helnd: „Dielen Abend befuchen mir 
die Dper; forge, daß Du um Techs 
Uhr Deine Toilette beendet haft." 
Kap itel. 

Albertine, gewohnt, ſich den An— 
ordnungen ihres Mannes zu fügen, 
war um die feſtgeſetzte Stunde zum 
Beſuche des Theaters geſchmückt. 
Noch nie war ihr das Herz ſo ſchwer 
geweſen als heute; ſie glaubte ſchon 
der Anzeichen manche zu erblicken, 
welche für die Behauptungen des 
Staatsanwalts ſprachen und der 
Name Antoinette Sailer erklang ihr 
ſchon wie ein Mahnruf an ihr Un— 
glück in dem verwundeten Herzen 
nach. Der Spiegel ſtrahlte das Ge, 
ſicht Albertinens zurück; ſie erjd chrak 
über die Bläſſe, bie es bededte.‘ : 

IFIch will mich faſſen!“ flüſterte 
(fie, „das Dunkel, das unſere Ver— 
hältniſſe bedeckt, ſoll auch meinen 
Gemütszuſtand verhüllen; 
meinem Manne zu viel 
deſto beſſer, dann will ich auch jauch— 
zen wie ein Kind 

knieend Abbitte leiſten.“ 

Der Doktor kam pünktlich, 


— 
R. 


umarmte und füßte feine Gattin. ala 
ob er ihr für ihre Seh, anten eine An— 
‚erfennung zollen wollte. 

„Man giebt heute eine neue Oper, 
Sprach er, „ich verfpreche mir eine au: 
geneht me Zerfireuung.“ 

bleichen Nusfehens feiner | 
Gattin, das ihm doc) nicht enta ehen 
konnte, erwähnte er mit keiner Silse 


“4 


D Des 


Albertine hoffte vergebens auf ein 12 Damen; aud) ein Grei3 und ein jun 


|teilmehmendes Wort, Am Arme deö | 


ı tete Antoinette; 


habe ich | P 
getan, Saul [d der Dankbarleit a 


und will ihm | 


wie 
immer, beiter trat er in das Zimmer, | Teufzend; 


Freundſchaft einer Dame lege, die in 
ſo naher Beziehung zu meinem? 
ſi ieht. 
| näher 
toinette lebhaft. 


„Fräulein Sailer!“ rief der Arzt, 
der fich ehrerbietig erhoben hatte und 
nun ſeine Frau vorſtellte. Antoinette 
war bleich und hager, aber reizend 
ſchön. Der reiche Schmuck ſtand ihr | 
portrefflich, ihre Beiwequngen mareıt | 
graziös und bornehm; wie eine 
Freundin reichte fie der jungen Frau) 
die Hand, ihr verbindliche Worte 
flüſternd. Beide ſaßen nebeneinan— 
der, der Doktor ſtand hinter ihnen. 

Die erſten Akkorde der Ouvertüre 
ließen ſich vernehmen, das Gemur— 
mel und Geflüſter war wie gebannt, 
in dem Saale herrſchte jene Stille, 
welche die Erwartung verriet, die 
man an das neue Werk knüpfte. Auch 
der Hof war in die große Loge getre— 
ten. Albertine konnte die Artig— 
keiten nicht erwidern, die ſie von 
ihrer vermeintlichen Rivalin gehört 
hatte; es wäre ihr aqußerdem unmög— 
lich geweſ⸗ n, denn ihr ganzer Körper 
zitterke wie von Fieberfroſt ergriffen, 
nachdem ſie Antoinette geſehen hatte. 
Der Staatsanwalt beobachtete mit 
ſcharfen Blicken die Geuppe in der 
Loge; wähnte er ſich unbeobachtet, 
ſo brachte er das Lorgnon an die 
Augen; ſentte es raſch, wenn 


Bernhard den Kopf bewegte. 
Er ſtand auf, küßte Albertine und | 


Die mehr als — lange 
Ouvertüre war zu Ende, der Vor— 
hang hob ſich und das Rubtikum | 
Itaunte einige Minuten die wirklich | 
glänzende Dekoration au, die man | 
berſchwenderiſch duf das, wie es ſich 
ergab, nur zu ſeichte Werk verwendet 
hatte. 

„Wir ſind früher Nachbarinnen 
geweſen, ohne es zu wiſſen,“ ſprach 
Antoinette in der Zwiſchenpauſe zu 
Albertine. 

„Ih habe es 
hört,“ entgegnete 
Dottors. 

„Der Herr Doktor iſt mein Le— 
bensretter; er ur mid) bon einer 
bartnädigen Krankheit geheilt.“ 

„sh wünsche Shen und meinem 
Maine Glüd dazu.“ 

Albertine Hatte diefe Worte mit 
zitternder Stimme gefprochen, aber 
fie lächelte, als Antoinette ihre in 
dad Antlig fah; Tie Hatte fo viel 
Macht über fig errungen, dap Tie 
den Zufiand ihres Amer verbergen 
toıınte; fie wollte gleichgültig —— 
um zu beobachten. Die Mitteilun— | 
gen des Staatsanwalts aewannen 
immer mehr an Bedeutung. | 

„sräulein Gailer hat ung die| 
Ehre in Aussicht geftellt, fie von Zeit 
zu Zeit zu jehen,“ Iprach jegt Hageır. 

„Ich 
Anſhruch, gnädige Frau,“ antw 
„es iſt längſt mei 
nem Herzen Bedürfnis geweſer 
Gattin meines Lebensretters teen 
zu lerne; lebte mein Water noch, 
vürde ſich mit mir verbinden, 


mit Bedauern ge— 
die Gattin des! 





t:| 


Die e 
bzutragen.“ 
fragte Al 


24 


„Herr Sailer iſt tot 
bertine mit Bedauern. 

„Ich ſtehe allein ... ganz allein in 
der Welt!“ lüſt erte die junge Dame 
id; „Sie ermeſſen nun wohl, 
welchen hohen Wert id) auf bie] 
rate | 
Nicht wahr, wir werden uns 
feinen lernen?“ fragte An: 
Albertine antwor- 
tete durch eine ſtumme Verneigung. 


nehme die Ehre für mid) in | 


‚nei 
| 


heutigen Verluſtliſten entbalter 


det wurden 





In der Loge, die links an die des 
Arztes grenzte, befanden ſich einige 


ger Mann ſaßen dazwiſchen; die Ge— 


Gatten verließ ſie das Haus und ſellſchaft bejtend nur aus Mitglies | 


| beitieg den Wagen. „UL bertine,“ be- 
gann er, „Du wirſt diefen Abend | 
eine meiner neuen Patientinnen ken- 
nen lernen 
Benfamäche leidet, 
| netie Sailer.” 


—E— zulammen, alg fie diejen Nas | 
met gehört hatte; fie mußte ſchwei⸗ 
gen, um ibre Erregung zu verbergen; 
Dtto Schwarz Hatte alfo doc) Recht. 
| Die liedende Gattin fuchte troßdem 


immer noch einen Vorwand, um ſich kiersfrau; dieſelbe ſprach: 


felbſt zu täuſchen; ſie fand ſogar bei 
Inäherem Denken eine Beruhigung 
darin, daß Bernhard fie mit der 
| Dame befannt madyen wollte, 

| „Abo werde ic) Fräulein Sailer 
treffen?“ 


Deine — ——— zu machen, de— 
ten Vermittelung ich ihr dieſen Mor— 
| gen zulagen mußte, Damit Du fie 
zu nehmen weißt, benachrichtige ich 
Dich, dah fie ein wenig reizbar ift 
|— eine Folge ihres Leidens, das ich 
jedoch mit der Zeit zu heben ge— 
denke.“ 

Der Wagen hielt. Bernhard führte 
ſeine Frau in die Loge — ſie war 
noch leer. Albertine überſah die 
glänzende Verſammlung; man er— 
wa vtete Hof, die Damenimelt 
‚ hatte eine jeltene Toilettenpracht ent— 
faltet; Diamanten und lachende 
Augen ſtrahlten im Schimmer des 
| Gaslichtes, 

Die junge Frau Juchte fih durd) 
den Anblid der Verfammlung zu 
zerjtreuen;. in einer der Logen er- 
Ifannte fie den GStaat3anmwalt, der 
nahläfjig auf der Brüftung lehnte 
und i in das wogende Parterre hinab— 
ſah; ein bejahrter, mit Orden ge— 
ſchmückter Herr, 
ihm. Mehr bedurfte es nicht, um die! 


an 
il 


i 


immer, das bon allen Seiten auf fie | 
‚einftürmte. Seht blicdte der Mai | 
mit bei ftechenden Augen zu ihr her- 
über. Er erfannte fie, das verriet 
die haftige Bewegung feines Hcup- 
tes, aber er arüßte nicht. Um Al: 
| Bertineng Faſſung war es geſchehen; 
ſie empfand eine Angſt, die ihr das 
Herz zuſammenſchnürte, der Fächer 
zitterte in ihrer dend; ihr war, als 
ob die Blicke der D 
fällig auf ſie richteten, ſagten: 
ſißt die Frau, die faiſche Banknoten 
ausgegeben, die der Staatsanwalt 
anzuklagen bereits den Auftrag hat.“ 
In dieſem entſetzlichen Augenblid |! 
ward die Tür ber Loge geöffnet; eine 
Dams iu aroksr Toilette trat 


1; eine Dame, die an Ner: | einer 
Fräulein Antoi- breite BZänder von, gelber Seide über 


Magazine! 


ragte ſie nach einer Pauſe. 
„In der Theaterloge; ſie Freut fich, darf entnehmen.“ 


befand ſich neben 


‚arme Jrau an das Furchtbare au er= | Gattin Veriba, 


Damen, die fich zur |_ 
„Dort | 


dern der Familie des Bafiers S| 
der Doktor kannte die Firma. 

„H!" Taate eine alte Dame mit | 
foftbaren Flügeldaube, deren | 
den Niüden hersbdingen. „Dort ift 
Die Frau ift mir 
unleidlich.“ 

Eine entſehlich magere Blondine 
richtete ihren Operngucker auf A über | 
tie, e8 war die Schtmefter der Baıı= | 
„Mein | 
Gott, diefelbe, die falſches Geld in 
einem Geſchäft ausgegeben hat, 
war ein ſtandalöſer Auftritt in dem | 
AL babe mi im Wa 
men aller Damen der befferen 
Stände gelhämt, die dort ihren Bes | 


a 
| 


„er ijt Die reizeirde Perſon die 


an der Seite der Doktorin fügt?“ 
fragte eine andere der Dameır. 
„Wenn mich nicht Alles tauscht, | 
Tehe ich da Die Tochter meines Freun- 
des Sailer,“ ſprach der Bantier, | 
nachdem er fein Operuglas auf die 
Dame gerichtet hatte. 
„Antoinette?“ fregte die Schwä— 
gerin. 
„Sie tut zwar, als ob wir ihr 
fremd wären, aber es iſt das eigen 
ſinnige Kind. Ich wette eine Mil— | 
I 
I 


ion gegen einen Kreuzer.“ 
GFortſetzung folgt.) | 


— | 


| 
Verſonal · Aachrichten. 


| 


— I feinem Heim, 3723 Ward | 
Str. iſt im Alter von 59 —— Seorae | 
GE, Teatmener aeltorben, Er wurde auf 
der Weſtſeite Chicagos geboren, feine | 
— waren geachtete deutſche Anſied— 
ler, Hans Heinrich und Dorothea Tegt 
neyer. Vor 24 reichte der 
ibn überlebenden 
geb. Brockmann, die 
Hand zum Bunde fürs Leben. Der 
glücklichen Ehe find drei Söhne ent: 
iproffen, nämlich George, Navmond md 
Norman Tegtmeyer. Herr Tegtinever 
war 38 Nahre lang ein bewährter Anz 
geitellter der Hut und Handſchuhhand⸗ 
lung von Keith Bros. K Co. Die Bei— 
ſetzung findet morgen nachmittag um 
312 Uhr vom Sterbehaufe nad) dein ©t. 
Lukas Friedhofe ſtatt. 
— Iſaak S. Karpen, der am Sams— 
iag in ſeinem Heim 1350 Hyde Park 


J56— 
Fahren 
Verſtorbene ſeiner 


Blod. ſtarb, wurde heute nachmittag auf bee 


dem Sricdhofe 2 Waldheim begraben. Er 
erreichte ein Alter von 53 Rabren ud | 
wird überlebt bon jeiner Gattin Hattie, | 
acb. Bernitein, drei Söhnen, 
Nathan und Benjamin, einer Tochter, 

Frau Mildred Bomws, und drei Enteln. 
Der Berftorbene war ein Mitglied des 
Freimaurerordens und des Unabhängi⸗ 


— Ordens der B'nai B'rith. 


|Str., 
Die junge Frau fchauderte unmwill- ie die Doftor Hageıı wieder, die mid) IN. — 
ſtets ennuyirit hat! 


| Shaw, 
A 
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Laflin 
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Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt. 


AS ist die Warnung in der öffentlichen Bekanntmachung von Castoria, welches 


unter der Aufsicht von Chas. 
worden ist—das ächte Castoria. 


H. Fletcher seit mehr als dreissig Jahren hergestellt 
Wir lenken ergebenst die Aufmerksamkeit von 


Vätern und Müttern darauf, beim Kauf zu beachten, dass der Umschlag seine Unter- 


schrift in Schwarz trägt. 


Beim Entfernen des Umschlags erscheint dieselbe Unterschrift 


auf beiden Seiten der Flasche in Roth. Eltern, welche vorher Castoria für ihre Kleinen 
gekauft haben, brauchen gegen Fälschungen und Nachahmungen nicht gewarnt zu werden, 
aber es ist jetzt nöthig, die Aufmerksamkeit der jüngeren Generation auf die grosse Gefahr 
zu lenken, welche das Eindringen verdächtiger Arzneien in die Familien bedeutet. 

Es ist bedauerlich, dass es Leute giebt, welche sich mit dem verbrecherischen 
Geschäft der Herstellung und des Verkaufs von allerlei Substituten, oder von Fälschun- 
gen, wie es eigentlich heissen sollte, befassen, medizinischer Präparate nicht nur für 
Erwachsene, sondern schlimmer als das —von Kinderarzneien. Daher ist es Aufgabe 


der Mutter, genau zu beachten, was sie iirem Kinde giebt. 


Erwachsene können das 


selbst besorgen, aber das Kind ist auf die Achtsamkeit der Mutter angewiesen. 


NE ALGOHOL- PER — 
EINEN AVegetable Preparationfor.s 
a similatingtbefood by —* 
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RNontags-Verluftliſte. 
Heute 933 Namen gemeldet, davon die | 
von 192 Gefallenen. 


28. 


Waſhington, Oktober. 
933 
Namen. Gefaällen ſind 192 Mann, 
an Wunden 119, an Krankheit 147, 
an Unfällen und in Fliegerunfällen 

Schwer verwun 
in unbeſtimmtem 
213, leicht ver 
63 werden vermißt 


ic drei geſtorben 

56, 
Grade vermuirdet 
wundet 191. 


N hen d ſechs ſind in En ge⸗ 


9 lıt5 


Wi 4 


raten. 
— igan, 
ſind: 


linois 
iſin 


Indianag, 
und 


Vom Morgen. 
Yentnant3 Andrew I. Ger: | 
IDin, 38: 32 Alta Biſta Terrace, Chicago: 
Harry RL Sron jr, 1019 Nandolph 
Dat Barf, Ill; Sorporäle Rodn | 
Lerna, Ill.; Charles Brid, | 
, 14. Se, Ghicago; Beter Paul 
Work En oti; Trompeter Erneit Wip— 
per, 314 TW, Monrse Str., Chicago; 
| Gemeine has. E. Chriſtianſon, Graet 
tinger, Sa.; George X. Foulf, Merte au, 
xa.; Names B. Hedge, Santafee, SH 
Alex. "Malinomsti, 8710 Buffalo Ave. be 
Ehicago; Fred W. Schmidt, 206 Deer 
Vath Ave., Lake Foreſt, $U.; Charles 
Schultz, Palms, Mic. Robert M. 
"830 Noble Str. Chicago: Eur 
tackhouſe. denominee, Mich. 
Charles R. Wibite Tay lorville, 
Thomas K. Williams, Clifford 
Carl Anderſon, Alto, 
Dunne, 210 W. Coulter Str. 
Chicago: Bernard J. Howe, 6943 S 
Str. Chicago: Earneſt A. 
chardſon, Burlington, Ja.; Carl F. 
gel, Howell, Ind.; Martin F. Vutrick, 
Weſtville, Ill.; William Nelſon, Shaw— 
neetown, Ill.; John Schultz, Alpena, 
Mich. 
An 
John R. 


Gefallen: 


11310 % 
= 


m 
Sl. 
NL; 
Mic —F 


+ 


Ri 


Wunden 


M 


W 


ne ittorben: 
ingate, Water cloo, Ja.; Kor⸗ 
poräle Jacob Kre— A 

Arthur J . Strocpff, Pl aukee; ——— 
Charles W. Brown, Robertſon, Ja.; 
Claude Earl, Heltonville, Ind.; Joſias 
Howell, Detroit; Amas 

Ill.; Auguſt F. Souc 
Wis. 

An Krankheit geſtorben: Leutnants 
Marcus Caſey, New Richmond, Wis. 
Luther Weſterhaus, Paris, Ill.; Korpo— 
ral Cornelius Bents, Partersburg, 
%a.; Gemeine Hermann Lesline, Kogaıt, 
David Pudell, Aurelia, Ra; Lee 
Morrill, Netvberrh, Mid: i Stephen M. 

Brien, Detroit; Fred Olin, Lanſing, 
Mich.; Homer J. Paine, Eagle Grove, 
Harry Swanſon, Chillicothe, Ja. 

Fliegerunfall geſtorben: Leut— 
Walter W. Goddard, Waſhing 
Ill. 

Schwer verwundet: 
RNau jr., Milwaukee; N 
R. Perkins, Des 


mappen, 


Loami, 
burg, 


eck, 


Ja.; 
An 
nant 


Leutnant red | 
orporäle Eh 
Moines, Na; 
Grand Rapids, 

3. Knipp, Kewanee, 
Allen Lewis, Boone, Ja.; 
mer Edmund Ihery, Racine, 
stenneth X Y Wheeler, Tawas City, Mich. 

An unbeittmmtem Grade verwundet: 

Zeutnant Harold U. Harding, 3313 
— — * Chicago; Sergeanten 
Fred Allen, Champaign, Ill.; Sohn 
Culligan, Algoma, Wis.; delod R. 
Knickerbocker, Breedsville, Mich.z Alvin 
Hardenbrook, Coldwater, Mich.; Ruſſell 
Martin, Arkanſaw, Wis.; Weld May— 

Detroit; Korporale Charies Day, 
an, Mich.; Walter Johnſon, 
; Walter MeBeigd, Grand Na: 
&, Mich; Herman Cmith, Durand, 
is.; Iſadore Frant Statz, Elevenville, 
Wis.; Ralph F. Mueller, Jefferſon, 
Wis.; Raymond William Steger, 1454 

Cuyler Ave., Chicago; Koch Edwin Ri— 
ley, Bortage, Wis.; Gemeine Frank 
Allaben, Rochelle, SU; Kohn Bue, 


eter 


up 
Dis .; 
Wis.; 


Cl: 


Wis 3, 


Worth 


N 
R8 
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Vo— 


Leutnant 


| 
Chale— 


Ettrick 


Alvin | 


Elgin, 


Briefe von hervorragenden Apothekern 
an Chas. H. Fletcher. 


Jacob Bros. in Philadelphia, Pa., sagen: “Mit Vergnügen empfehlen 
wir Fletcher’s Castoria als eines der ältesten und besten Präparate seiner 
Art in Markte.’’ 

Christy Drug Stores in Pittsburg, Pa., sagen : “Wir haben Ihr Castoria 
so viele Jahre und mit solch befriedigendem Erfolg verkauft, dass wir ung 
gelegentlich gern zn seinen (Gunsten äussern.”’ 

Hess & MeCann in Kansas City, Mo., sagen : “Ihr Castoria befriedigt 
‚stets, Wir halten kein Substitut für dasselbe und verkaufen lediglich 
“Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt,’ das echte.’ 

The Voegeli Bros. in Minneapolis, Minn., sagen: ‘Wir wünchen zu 
erklären, dass wir in unseren drei Stores stets eine grosse Nachfrage nach 
Fletcher’s Castoria haben, und dass unsere Kundschaft durchaus damit 

P. A. Capdau in New Orleans, La., sagt: “ Wir haben alle guten Mittel _ 
vorräthig, die das Publikum verlangt; die besten Droguen und Patent- 
medicinen sind stets bei uns auf Lager, doch nur wenige davon werden so 
unablässig gekauft, wie Ihr Castoria.’ 

Po!k Miller Drug Co. in Richmond, Va., sagt: ‘‘Ihr Castoria ist eikes 
der trefflichsten Präparate in unserm Vertrieb. Es befriedigt offenbar das 
Verlangen des Publikums nach einem solchen Artikel durchaus und ver- 
mehrt die Nachfrage durch seinen Werth.” 

M. C. Dow in Cineinnati, O., sagt: ‘Wenn die Leute in zunehmender 
Anzahl ein Mittel Jahre lang zu kaufen fortfahren ; wenn dieses Mittel aus 
dem Versuchsstadium sich zu einem Bedürfniss für die Familie entwickelt 
hat, dann darf man von einem anerkannten Verdienst desselben reden. 
Diese Anerkennung sprechen wir hiermit gerne aus für Fletcher’s Castoria.’’ 


ACHTES CASTORIA IMMER 


mit der Unterschrift von 


Inehrnch Sei Mehr Als30 Jahre 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK SITY, 


| 


| Nalta, NL; William Dale, Indiana- 
'polis; Nobert Temitt, 3136 M. Clark 
Ste. Chicago Vernon Goodale, Ply⸗ 
Mid); ; Alonzo F. Huſted, St. 
Charles, Ja.; Arden Klawitter, Mo— 
ſin'e, Wis Horace Knight, Galesbille, 
Wis.; John MeCarten, Keokuk, Ja.; 
Robert MevLaughlin, Elwell, Mich.; 
William Meitae, Detroit; Floyd 9. 
Marbugd, Rleafantville, nd. ; Vernon 
Nelſon, Oxford, Wis.; Frank u 
ıMpena, Mich. ; Kohn Beterjon, Briggs 
ville, Wis.; Mathew Ryan, Soldiers 
| Grove, Wis.; Lloyd Allen Scott, | 
Brookſide, Wis.; Harold F. Smith 


mouth 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 
Rockmuſter. 


Der Ausſchnitt über den Hüften 
iſt — Rock charalteriſtiſch, eben⸗ 
ſo der eigenartige Schnitt des Gür— 

tels. Am unteren Rand iſt der Roch 
Oſt St. Louis, Ill.; Ent < Thompjon, 


Fond vu Yac, Wis, Charles Tibbs, 13 Jard weit, 
| Yenton Harbor, Mic b.; Sohn H Wall, | 
| Dearborn, Mi.; Jay Wicgel, 40) 
Worten Str, Semmond, And: Frank 
'Gholte, 6103 ©. Lincoln Str., Chicane; 
Berlin Str., Ghicapo: 


|Xohn Davis, 2132 
Mife Drew, 538 N, Wells Str., Chi: 
lengo; George Galton, Windfor, SL; | 
Roscoe E. Kellogg, Peoria, Ill.; „Erneit | 
IN. Yettan, Norris, SI; Philũ p J. Me 
Kenna, 7452 Sheridan Road, Ghiengo: | 
Robert Mulltan, Dallas, Wis.; Hugo 
im. Schultz, 2315 N. Hamlin Avenue, 
CThicago. 

Vom Nachmittag. 
Wunden geſtorben: Sergeanten 
Frant N. Gill, Dit Et. Louis, SL; 
’ | co. 3. Hadler, Ridge Farm, SU; 
Storporale Harvey DO. Adermanı, Ti) 
fojb, Wis.; Nennetdy %. Mueller, Was 
terioo, Sa.; Gemeine Urban VBergerion, 
|Menafha, Wis.; Stanley F. Kung, Ete 
Woint, Otto Yindemann, 
Zcbeivaung, Mic; Clifford L. Schaff 
5031 Michigan Blvd., Chicago; 
Son R. Thompjon, Princeton, Ka. | 

An Krankheit geſtorben: Leutnant 
Auſtin Hobbs, Vandalia, Ill.; Sergeant 
Hilding Nelſon, Morris, Ill.; Gemeine ße 
Joſeph E. Carlſon, mern, Bis; 2136 Zoll oder 2 ı 
bert Franſen, St. Ansgar, Ja. Julius breites Material 
IM. Kodnfon, Woodville, Wis; Krant RI I * I — 
Miller, Gladſtone, Ill.; Olaf H. Olfen, | — 5 Grö⸗ 
Rembrandt, Na. ; Thomas H. Powers, 5en. 24 bis 32 > Soll Taillenmaß. 
Marinette, Wis. George H. —— Schniltmuſter ſind unter Angabe der 
Indianavolis; John W. hompſon, gewönſchten Größe und der betreffenden 
en an | Nummer gegen Ginendung von 10 
um aaa wn durch die „Dode» 
Valentine, Pontiac, Micd.; Clarence M. | apteilung“ der „Abendpoit”, 223 Weit 
‚dobn, DBeloit, Wis; Gemeiner Homer Rafhinnten Str., Chicago, Ji. Cheds 

und „Money Orders“ joliten auf „Ihe 

Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


| 
| An 
| 


= 
< 
Al » 
Wis.; 


ner, 


Größe 26 erfordert 24 


» Ya rds 
214% Nards 8 


40 Zoll 


. 9022, 


W. Kuhn, Rockfo ed, 2117 

In undejilinumien Grade bevivundet: 
| Sergeanten Robin N. Mewmillan, 
Part Ave., Chicago: Fred M. 
„Wis.; ** Patrick Me— 
Cann, Grand Rapids, Mich.; Geme ine 
Elmer Armbruſter, Iron River, 
William Beeſon jr. North Salem, 
Carrol L. Coon, Milton 


3226 
Bederton, | 


Whitewater, 
Grand Rapids, 
Charles Bunker, 
Wis.; Henr dichols, Ecorſe, 
Walitı, 7913 Union 
oral Francis Xabier 


Edw. Trauıtmaı — * 
Carlton * 
Mich. < 
Sup! | Edgerton, . 
BD, | Mich: Thomas J. 


Junction, Wis.; I Chi Slorp 
Soleph 9. Demwe m Ave.Chicago; Korr 
Joſeph H. Dewey, Green Bay, Harry L. 


Te5 Moincs, Sa; | Gonifr 
e a 2 niff, 
Carl Stennedy, Doylestoron, Wis.; Ed= | S 
‚ „ohles Wis.; Fngleſon, Beloit, Wis.; Harold B. Sul- 
ward MeLanghlin, 3821 Cottage Grove | | Enaleie Kaso 9 Giert ©iz., hiess; 
Ave., Chicago;: ler. Mattice, Nron I, |Gmil ef Neenah Wis Then. 
Wis: Everett D. M as vn ARE Fran & @ 24 *8 
* Everett — oßburg, G * Cithy, dore Gorrads, 5: 39 S. Troy Str., Chi⸗ 
Inde Wriaht, W. Beterſon. Z02 Ber- ang; Aras Either Goles, Waudun, 
wyn Ave., Chicago; Chris. A. —RW8B Gemeine Andrew Ellefion, Na 
Sreenficd, And.; Antonius Bfaronda- |. wis: Mon €. — Columbus 
@ V J Sfr RE rn 
fie, 701 Bine — fand Mve., Chicago: wm MeDonald, Green 


Junction, Na arı 
Xoby t ade, wo 110, * Mich. ; Fred Wan — Edwin Re ters Sinh 
del, Milva Nofe pb ©. Warden, * 


Bay, Edi. 

Gieamiie (i Nr "land, William T. Regt Broad 
I B tt \ aley, — - * ⸗ 

— ein, Pr. B. halch, | „a, Taulin Harry Thompion, 

B * * 

en Na. Whiteman, Bur- 44 9, Lavergne Ave, Ehienga; Yora 
uaton, Sa. 

| Leicht verwudet: 


E. Auſtin, Monmouth, Ill.; Don But— 
2 cher, Ar. Wanne, Ind.; Walter Caron, 
‚Charles Cooper, Nadcliffe, Ja.; Albert 3 din a 
Edi. Haan, Grand Rapids, Mich.; Io= 


Tomahawt, Wis.; Henry L. Datzloff, 
ſeph Jenkinſon, Goſhen, Ind.; Vhillip 
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Wis 
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errre 
cine, 

2* Ha 


mia» 
Wis. 


ls; 


Ill.: 
Al. NS» 
Bis.; 


Roy E. 
Leuinant William 
Reed Cityh, Mich.; Kenneth B. Bucnette, 
Beloit, Wis.; Theodore Crary, Hills— 
boro, Wis.; William P. Gitre, Detroit; 
Frank Gregory, 52 Saratoga Avenue, 
Downers Grove, Ill.; Frederick C. Mo— 
ſher, Dearborn, Mich.; John Tefan 
ifita, Racine, Wis Wallier Otto Bois 
| Detroit; Mofe Berlin, Wis.; 
| Stanley Zajac, Drireit, 

| Rermiijt: Mechaniker Kofepb E. Need, 
|Whitehall, Mid.; Gemeine Birtie Hal- 
lomen, Republie, Mich. ua R. 
Huſſelman, Arborne, Ind Joſenh 
Kabezut. Thorp, Wis.; —S 
Lane, Aeneon SIE; Elza Sibers, 
Tell City Sub: „Simon Raweafa, Des 


J 
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Te 


hie Die Hesierung in den © 


—— — 
Noch mehr Verbeſſerung! 


Wir haben eben um ein neues Patent nachgeſucht, welches die 
Kratz Waſſermotor-Waſchmaſchine noch bedeutend verbeſſert. Jetzt 


— dieſer Motor mit noch weniger Waſſerdruck, 
uft ſchneller und zieht mehr. Der Kratz Waſſer⸗ 
* iſt heute berühmt als der beſte im Markt. Nun 
mit noch mehr Verbeſſerung bringt das dieſe Ma— 
ſchine in eine Klaſſe für ſich. Der Preis bleibt einſt⸗ 
weilen derſelbe. 822 baar oder 824 auf Abzahlung; 
$3 per Monat. Iſt es nicht einfältig, ſich ſo abzu— 
plagen mit der —8 wenn mit ſo geringer Aus⸗ 
lage es ſo leicht gemacht werden fann. Das Leben 
iit fra, laßt die Dummen fıch jo abplagen. Während 
die Rafchir ıe wäſcht, können Sie fpülen und aufs 
hängen. Eie fparen dabeı die Hälfte Zeit und ſcho⸗ 
A en Kbre Gefundkeit. Motor garantiert für 3 Jahre, 
ſollte 10 Jahre aushalten. Wir ſchicken denſelben 
zwei Wochen auf Probe. 


— WwV. Fer A 


4109-3411 Weit Madiion Str : Garfield 1450 
355 miiiwauie⸗ Ave rn Sumboldt 1800 
Yincoln Ave <el.: Graceland 5179 
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abend getötet, zwei weitere wurden 
* usgefährlich verletzt, als an der 
95. Straße und Vi Fee pe. ihr 
straftmagen bon einem Aug der Rod 
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Elegante Velour-Hüte 55. 95 


Gemacht, um zu 58.00 und 310.00 vertauft zu werden 


in den 
Nand 


Velour⸗Hüte 
grohe drooping 


Yourth Finor 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 28. Oftober 1918. 


Manicnring, Ze, Dritter Zloor 


Ar Dienstag gemante Anfhreibe-Einfänfe Fommen auf die im Dezember zahlbare Rechnung 
| Der erfte Laden in der „Loop“ 


mit, I 


ausgeſchnitte⸗ 


oaſchbare ge⸗ 


einen Kun—⸗ 


eleganteſten Formen der Saiten. — 
Hüte, Sailors große Muſhrooms 
und —8 Efſelte, alle haben 
Facings don Georgette Crepe 
und find mit feiner Qualität 
Seideband garniert: die Far: 
= find fhwarz, navy umd 
RPurple — 


85.95 


129 Muſterhüte, Belours, 
Zibeline und Hatters Pluſh 
Hüte, $6.00 bis S8.00 Werte, 
ar S3.38, 


me 


Seide- und K leider ſtoffe 


36:3Öll. 


ter md Narben, fir Mäntelfutter, 
Grepe de | 


jchwere | Eeryes, 
„d. $2.25. 


Schwarzes 
Chine, ertra 
Qualität, 

Corduroy — 
ſehr in Vachfrage 


Mäntel, Suits und 


acliehen. | % 


1% 
1: 
| 


| Münner-Hnion Suits, $5.50 


ET mern. 
hen an in Ei. ” 


ira 
vi 


‚ Nr. 3154 N. Afhland Avenue, | J 


Ba u} —— — Z 


— 


| 
! 
| 
v 
| 


in der Stadt, | a 
Anton I. Cermaf, der ich jegt u | F 


demofratischen ı 8 


vorderiten Reihe im || 


unerwartet heimfehrte | J 
| derte ben Knaben nach dem St. Ma⸗ und ſeine Gattin in angeblich zärt- Mu. ES Eee ee 

ihrem! E ı Zrade:marf und gi De 
Simmerherrn Forgan Vaisfa über: k 
fiel er in geredhtem Zornei — 


An 


derfleider, 44 
92.25; 27=2011., 
51.25 und $1.50. 
32: 30llie. 
Grepe de Ghire 


Männerhemden u. 


ſen, Yd. 82.30. 


„Roco“ nicht-eingehend 


* 


na 
serie 


naturgranı, 


Nicht-eingehende wollegemiſchte 
den und Hoſen für Da 
lohfarbig und naturgrau, das 
183. 50. 


kauft zu 


Alles übertve} ende Werte i in 


Samstaa Abend müſſen wir das Department verlegen, um die S 


in dieſer Woche wer 
und Eßzimmer 


3215.00 Karpen 3 


Ein ſchöner 


In Velours 315. 


beerfarbiger 


Suite in 


Brocades, gute Auswahl hübſcher 


Steht | 


zöll., 
Yard 


geſtreiſftes 
— für 


Sorte 
Union Suits aus fein geripptem Gewebe, 
veich und warm. 


Damaſt, braun, blau u. 
9 cxtra. | 
512.50 feine gemwedte 


3279.00 Karpen Bro.’ Spring 


2Stuck Rohr Tuite, blauer und menlt— 
Seidenveleur, 


Mu: 
Yard 32.25. 
Einfache und Blaid 
zwei auße rge⸗ 
Qualitäten, 
Yard zu 


| teöhnl. 36 
oil breit, Die 
$1.25. 
Wolle 
ausgezeichn. 
Mäntel u. Suits, 542% 
zöll., 84.95 1. 85. 50. 
Gonting Pluſhes. 54 
Soll breit, auch fire Sto 
len gebraucht, Pard zu 
86.50, 87.95, 83.50. 


Sloor. 


für 
Kin 
DIN. 


Velour. zwei 
Cual., file 


a. 
Aa. 
Blu 


Zweit J 


mittlere Wintergewicht 


Far 


gele 

genz 
— voll 

men, jchtvere Sorte, 


Stück ver 


— Floor. 


Ber 


m 5 


u 


ı 
| 
ı 
\ 
| 
Heitz ı 
E 


den newiife Yarticıt geraumt. 


Stück Rohr Suite, 3139.5 


— 
N Sl Amen? 


@ in 
Ein 
Sie 
3) 


goldgeitreift. 


mafſive Mabageni Trapt 
— 


5195.00, 


Pluſh, 


Hübſche Velvet teen⸗ pr Se = 
| — ach gute Serien. Di 


ne Pot 


92.15 
fritia gemiſchte Haus— 
farde, 


24.25 


51.05 


Dienstag, doppelter 


“ 
Semerfenäwerter vers v. 


n Wollen-Velours, Pompoms, 


ezbeſett mit franz 


2. Floor „L“ Eingang 


zen ann! any 


Normandy 


Broadeloth und Orford Coating. 
50 hochſeine Modelle, elegant genät t 
Ioje Kombination in nemürte ten Dolprani 


fach und — öſiſchem Seal, 


Ik ode 
elt o —* 


6 *8* 


ney, Nutria, Skunk, 
ſumkragen. 


Plüſch verziert. 


Sheet Mufic 
Department a. 
findet fich jet 
in Bargain 


Bajement. 


—— Dies ift Die — 

Office der Ver. S 
Bre: — für —J— 
liche Verbraucher in Cook Coun⸗ 


ty — Tichenter Floor. Ray= 
Iimound EG. Durham, Fee 
ral Fuel Adminiſtrator für 
Illinois. 


| Bamenmäntel — —— Merle, 535 


(Die Sorte, für die Ihr in exkluſiven Shops 
550 uud H55 bezahlen würdet), 


Ein Mantelverfaurf, 
ſäumen darf. 1, 


835 


den keine ſparſame Dame ver— 
200 ſchöne Mäntel, aus Silvertone, war 


Seal 


* 


e die nette 


Ein— 


Kit Co⸗ 
Opoſ— 
Andere ſind mit 
Jeder Man— 


tel durch und — fein ge— 
Alle neuen Herbſt— 


füttert. 


Erſparniſſe an Haushaltwaren 


Recht vorbehalten, 


oder Telephon Leſtellun 


Quantituten 


sen. 
+ beicpränfen, 


$1.15 Nesco doppelte | 
Örntenpjenne aus 
glatten: Stcbl, 79e. 


1.40 Weather Strius 
Homz und 6 
100 Fuß für 
51.60 
Abſalleimer mit Des 
grobe Zovie, zu SL. 


Imperial ummi 
uc. 
große Au avabl 


sen Gallone 51.75 
eleltrije ches Bil: 
iien, 4 fd, Größe, 

nickelplattiert, — 
aarantiert, 53.25, 


—A Pech 


— 
lacdiert1 * detor 
Combluation die 25 Pfund Gröde 
s. md ifenhat. zu Hör, 
aus Meſſing ge 9 Ic Handtuchhalter, 
bt, niclelv latti ert- ans Meffinn acmas 
ve. —— lattiert, Ide, 


| 
| 
If 
Da Hd 
se | r 


De De 

t, Pins 
' 

& 

veren⸗ 

uch A 


Spiel: teilung ; 


er abgebildet, it in Walnuß 
— —R Det E x 30. 75. 

28301liger Dreſſer, 5339. —. 
5259.00 Kekirper Bros.’ 


nm 


65 


(fekt 


6 Sol bot, 30 Gel 


Coil 
dopneie 
sur 
riung. 
Venge it 
Teparti a 


zu 87 


primas, 


* — singe] 
Baker Velour, 3175.00. Len 


1,50 ffießgefütlerte hanmwolene Unien 


Zuits für Kinder, 


Lange Mermel, An 
in weiß, alle Größen 
Verlauf morgen zu 


den, eeru, 
fir Anaben, 
Dienstay zi 


Merino Union. Zuits für Mädsen, hober 


Knöchellänge Drop 
bis zu 16 Jahren, 


Schwere Merino Union-Zuiis für Kueben, nature 
sinterfchiwere, 


gute : 


Le ig, 
I 


ochellänge ib, 
bis zu 12 Jahren; zu 


Schwere fliehgefüiierte Union-Tnits 
kallıtjats 


Troy 


Bo 


ſür Knaben und Mid 
* und we 2: a bis a 1 Sabreit 


« Sner-Suis; (ey am GJ IE 


Aermel, J 


82. 


Hals danu nos 


Sig, ſchön garniert — 


Größen bhis 16 Jahree. 


Seide⸗ u. Kleiderſtoffe 


Neiner ganzwollener Batiſte, ſowie 
iner guten Auswahl 


Henriettas — in ei 


vbon Farben 
26 Boll breit — 


Seide. 


verkauft zu 


ekretär J— 


Dieſe ſind als 
bet 


achn 9 


reſter die 


ſind 


zügliche en 
auifeiteg 


40 Stüde dauerhaiter, 
„zoll breit, 


Greinnues, 36 
Farben — ſpeziell, 


Damen⸗S 


Vom unſerem 3. 


au Tu 


Seide Poplinsẽ 
QOualität, volle Auswahl 


J 36 Zoll breit, ſpezie 


loor:Devartiiment berabgedradt, I 


"81,00: 


ertva feine #8 
von garben, 
tl 


Gardinen Scrim, AIc⸗ 
* m \ Sande igen 


nd we ni 


ger. Darunter ift. eine In ab bon byrs 
Ouali täten v 
8 ſowohl wie Voiles 


Mar⸗ 


anſachen t 


aut acwodcnher 
in vorzüglichen 


die Yard 


chuhe und Stippers 


hochfeine 
fannie Schuhe und Slippers. Sie ſind 
wundervolle Werle und mehr 
als das Doppelte des von uns 
verlangten Preiſes wert. 
Darunter find feine Patent 
und Kid Dreßſchuhe und Slip— 
pers, feine ſchwere ſchwarze und 
ſarbige Schuhe für Arbeits: und 
Straßengebrauch, in matten 
Calf u, Rufſia Leder, alle popu— 
lären Faſſons der —— Grö— 
hen etwas angebrocher 


81 88 


Vaſe: nent. 


zn, 2* —— 
A Re 


acwob, 


0,00 


Stuhl, 
berzug, 


ren 
ı day El 


4 zu brin Cin hüubſche Met 


Baldwin 
Aepfel 


Männer 


Handſchuhe 


— 


5 san ), ſaftig u 
ſüß c Tusend grau 
an enen 
Kunden 


1, „1. 


ic 


Peanut 


77 J 
Brittle 


— 
Zwenier Spatz 
für 
Mänuer 
—— (fe 


gute Ge 
— 
vr Di 


N yarbeit “ Sol oder Phon 


HIST 250 


05€ 
ga van gierte muühle, i 


84.80 
2 —— 


8205 
Eardinen⸗ 
nickelplottierte 
„si. 45. 


*84 Chifforobe, 
So Vanity Caſe, 8 
Seidenvelrur 
2* mt ick Suite, 8169.7 75 


farben, Größen 3 


eider, 


er 


ciit 


Ic 


ı Wlöbeln | für Dienstag 


u vergrößern. 
Sterrs:Tar, iit Schlajsimmez-, Wohnzimmer 
:Möbeln gewidmet. er miliien in einer Mode nad dem Cinlauf gemadit werden. 


Doppelbett Schlafzimmerſnites 
Rabagoni und Ivory. 
S4: 3.00, 


lobrab.g 


s8125 


Wand 


Rer 


t 83.40. 
veritcibare 


dic | 


Kaſſee⸗ 
RPfund Glas— 
“ie. 

Valdıes 
eſtell — 
garan— 


Hol 3 


a Jahr 
Etreiter — 
Meſſing 


bter Floor. 


— 


Jeden Tag 


49.50, 


531.59 
blau mit 


75 


A 
| 
| 


= 


+ bi3 36. 


Sins — 
örbe, 31.89 


Schöne Blumenlör— 
be, wie Vild, 12 3, 
boh un) 7 8, breit, 
reich geichliffen in 4, 
aroben matten BPin;f 
Ysbeeld, maht ein! 
willlommened® Ges 
Ihenl, $2,95 Bert— 


$1.89 


Fünfter Floor. 


J anen 


Sen - Sozial 
. —— Brar id * Lured Schin⸗ 
— * 


Pot Roaſt von Na— 


tive Beef — Be 


Pfund 
pfd. 


Leaf Lars, al 


fürmig, das ge 


Prımd .. 

Beet Tenderloin, 4 
ſchnittlich, Pfund 

Lamm Schulter Noaſt, Pfund 

Die Regiexung verlangt nur eine Ablie- 
ferung im Tag. "Iitte, beiteitt Eure Sa. 
en einen Tag vorher, Siebter — 


Savoy Brand Toma— 


ten, Nr. 2 Büchſen, -18e 


Ertta fanch Taliforniihe setrsdn. Lima 
Bohnen, Pfund 166. 

10 Pfund feinſter Pearl oder Flake Ho⸗ 
miny, 538e. 

5 Pfd. neue grobe | 
Gerite, Ic. 


ar 


Sriorb Brand 
Mincee Meat — in 
> po frisch neröite- | 1%, fd. Yard," 44e, 
ter alte@rnte Special | 5 Rd. Steintopf 
Kombination Saifee | Genejee Brand rote 
fiir $1.00, | Himbeer. und Apfel- 
Hart Brand certra | ober GErbbeer- und 
inch führe Wrinfled | Apfel-Fam, $1.75, 
Erbſen. 1918 gevackt. Saitige Isle wf 
in, Viichlen $2.55; | Pined Grape Fruit, 
Viichlo_28c. ' stiften, enthalten 64, 
10 Stüde Zwifts! 70, SO oder 91 das 
Pride Seife, Die. bon, $3.95. 
Royal Baäckpulver, Dei Mona Chingel 
1 Pfd. Büchſe MWe. Lachs, in 35; Pfund⸗ 
Libbys Bohnen u. oſen, 1 Pen 
"per mit Tomato ichſe 82.7 eine 
Zance mittelgroße Si le ae 
Bũchſe 150. Ameritorn Mehl, 
EPfd. Buchſe Coun- 3 Pid. Sack 35e. 
teß Brand kaliforn. Lakeſide extra fei⸗ 
zilaumen, 75€. ne fadenlofe Wach 
Ariito rd. cvanyo- | bobnen, 1 Bugend 
rierte Milſch — hoͤhe Nr. 2 Büchſen 82.50; 
Büchſe, 120e. | Biichfe 22e. 
United < 5905 Ndminiitration Lie, 
Kr. H10333. Siebter Floor. 


a dlamelette Kim, 3 9 49 


von — 


ai 


ga 


are 


1 * 555 93 Mi nen u⸗ N 


cheu⸗Ränteln, 
Diensten, zu 


Werte bis 825 
Mäniel 


A; 
Re 


Hoͤchfeine 
für Damen u. 
Mädchen zu einem in geg enwärtig er 
glaublichen Breite, went Die 
für Geſchäfte 


von 


RR we 
junge * ” 


net s 

MNäntel und Dreß 
t — 6 14 ’r Mıyda,s 
1 vahl beltebten Mode 


In ſchwarz, marineblaun, breun. grün, 9 


Taupe. Reindeer, ganz— 


21080 * tüg 


. ’ 


! und — zen. 


und halb geſüttert. 


it faſt un 


lich ſt 


e — N 
in ciner 
1 
zurgundn, 
Beſetzt 


mit Coney, Seal oder Rutria, gegürtelte, bauſchige 


oder f'en Yoke Effelte. Broadceloth, 
Plüſch. Pompom. Kerſiey, —— 


ein farbig. Größen 16—H. 


Kauft zertig. 


Wollevelour, 


Miſchungen und 
Laßt Euch 


nicht abhalten, Verkauft beginnt morgen 8:30 Nm. 


EN BE 


Saienent Kalt * 
Garıy Grocery 


Ghaie & Sanborn'S „Special"” Brard ai 

Pfund, 236; 5 Valete, $1.10. 

Californ!a ſüße Pflaumen, entlernt, Pfund, 
10e; 34 Mund, 50 

Ausgewählte Eier, extra ſein, ſür Voaching 
oder Kochen, nur 2 Dutz. an Jeden, Dußb. 5ec. 

Illinois Creamery Butter, friſch gemacht, 
Pund-starton zu 50%, 

Ylichinan nanze Tomaten, Nr. 3 Büchſe, 
reif und folid dberpadt, 2 VBücfen, 4ör; 
Bücfe, 23. 

Drange Belove Gchlon oder B. 3. Japan Tee, 
650 Dualitär, Pfund, 49e. 

Honor Lade, bobe Düale, oder Michigan 
Saiterfraut, große Büchfe, 1 

Honor Mince Meat, 2 Be bollcd Gewicht, 
rcg. 4öc Nar, zu Bde. Bafcıttent. 


rot, 
Die 


SE Tu 


AR 


ck EN 


sea —** e! 
Kimone nis 


niert vn 


slaunelette Dreiiina Sacane? 
gehbliimte Mufter, Delte® Zafs 
in art ſons. mit Vraid garniert — 
fveziell morgen 
Faſſons — 
figurierten Extra Größe Drefſting 
imten Sacqaues, in geblümten Muſtern. IJ 

belted Faſſons — 
morgen zu 

Extra Größe orau neitreiite! 
Rlanunelette Unterröce. Flonnce 


bot nezaditen Rand — 89 
Morgen ä Teraaser ce 


Bitte Gerle Slannefetie Pas: 
jamas, cinjaroig rofa und blau! 


Kimono und —— ; 
Flauell 


| 
J Velour,  Bübjche } Be 
perſiſche orientaliſche 


Muſter; Dienstag, Yard 25e 


G — ur dandtuchſtoſſe, ertra ſchwe⸗ 
vebe, bülfwe rı ote \ ‚gute Le 


* 


Ferute 


SOuting Flanelle, extra ichwer,lanaer * 
u warın md damerbatt, bübfche 29 * 
ten, Dienstag, Haid... ie) if 


’ 


Vargain>Tafcement, 


Teppichmuſter 
bedeutend herabgeſetzt 


Brufſels 
Teppich, 275454öllig, ext tra 81. 69 
ſchwere Qualität, ſpez. Stüd.. 


Reiſende Muſter Enden von Arminſte: 


Teppich. 27x545 — das Stück 82 29 
210 ° 


unge Männer An: 
züge u. Ueberzicher 


Preiſen. Angebrochene 
Bartien von fanch 
Miſchun gen, elegante Modelle, Grös- 

u 32 ss; mehr fonferbatine 


313 für Männer, 81 7 50: 


Bi 
Fafſſons 
—J en 36 bis 40, 

Sinaden- Norfoltanzüge, itarle gute 
Stoffe, in Wifhungen. Gut geunadt; 
einige haben 2 Br. Hofen, 

Größen 6—17, . 

Fanch nabendiufen, heile und 
dunfle Farben, Bercales und ‚79€! f 
Madras; alle Gröben zu.. 

Männerhofen, fdnvere Hairline u 
Eaffimeres — Grüßen 31 
bis 50, au . 


teifende Minfter Enden bon 


za mähigen 


Brößen und Turzc 
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Abendyost. 


Eriteint täglim, audncnommen Sonntags, 
Gerastgcher: “THE ABENDPOST COMPANY“ 


Poblisbed daily except Sundar. 
Toblisber: "THE ABENDLPOST COMPANY” 


23-25 WW gton St, 

Priee per Copy... —— ——— 
=» Ber Nonth,. 

yaaı), in the states of Ilir nois, "Indie ann 
Missouri, Minnesota and Obio, per year .... 
Ing "Sonntagpost". per year...onneene oo nennen 
Hall other Stätes and Canada the price wili b2 per JCAr.uen nr... 85.00 
Keüdinz "Sonntayjosi”" peryeır rin. 7,00 
per "Sonntazpost”........ Besnannhsn seen ann es Se wen Cents 


übendppft“-Gebände: 223 und 225 W. Beltingten Etr. 
awiſchen Wells Sit. und Franllin Eir. 
Chicsgo Te:ephon: Franklin 3900 
m 
yebur Yumnıcr 2 


> Kents, ına Hal“ geliefert per Wion at 55 Gents 
Ws, in den Etoıen Allnois Andiana, Jowa, Wtawulf, 
un Wiltourn Nilfmelota und Cbio zennncner BA Der 
ieblich —9— ee 86.50 per 
 anberen Staaten und Kanada ılı der Ereis ‚Sum per 
Bib „Sonntagvoit“ 
Der „Sonntasvelt“, die 


..2 Cents 
‚Ss Cents 
iu , "Ww isconsin, Michigan, 

84.50 
... 86.50 


Ulino s 


Sayı 
Jahr 
sap 
Jahr 
einzelne Y umnter 
Friered &« Second Class Matter September S'h 1539 a: 
et Chicago, iliinote, under Act of March örd, 1879. 
{ — — 


30. Jahrgang. — Wr. 256 


3b 
An die — — 
| 


Ofice 


the Post 


— — — — 


Das Datum, welches die Eoitabonnenten neben der 
Hareiie auf ibrer Seitung finden, zeigt an, wann das Abonne» 
ment abläuft. Tie Hegierung verlungt, dak der Abonne- 
menispreis im Voraus bezahlt werde. Tamit keine Mnter- 
Premung ın der Zufendung der Zeitung eintritt, werden datref | 
eier, welcde die Zeitung Durch die Loit erhalten, eriudht, | 
bounement jchon vor Ablauf zu erneuern. 


Ber ihimpit iſt im unrecht. 
jeine Nandsl 


Sn feinem Appell an 
ent Willon ı. a.: „Die Führer der Minderheit int! 
jetzigen Kongreß find ohne c Zweifel für den 
Krieg geweſen, aber ſie waren gegen die Ad— 
Adminiſtration. Bei jeder Gelegenheit 
ſeit unſerm Eintritt in den Krieg haben ſie geſtrebt, 
die Aufſtellung des Programms und die Leitung des 
Krieges aus meinen Händen 33 und 
die Herrſchaft von Faktoren welche 
ſelber ausſuchten.“ 

Darauf antivortet Herr 
figende des republilaniichen Nati 
mens seiner Bartet: „Zu ferner Deit und in feiner 
Weife haben ste (die Resirhlifaner) verjucht, die Kon 
trolle aus feinen (do3 Präfidenten) Händen zu nehmen, 
Der Präjident wei dad. Dos Land weil; ed. Sbr 
wißt es. Gine abichenlichere, Ieichtfertigere, ungerech⸗ 
lere und verlogenere Anſchuldigung iſt niemals 
son dem enleiten Kampagne-Neduer erboben wor: 
8 — delchweis e denn von einem Präſidenten der Ve 

eien... SHcrr Wilfon gi ibt unwillig zu, daß Sie 
— ‚Fir der Sirieg“ wareıt. fordert 
er ihre Bejiegunga? Mel fie nod fir der rien 
ſind? Kaum. es iſt, weil ſie für einen 
Frieden durch nicht ohne Sieg ſind: weil 
ſie nicht gla t, dal; ein danernder Friede 
werden mag, durch Verhandlungen: weil fie 
das „U. S.“ jtehe ſowohl für „Unconditional 
der“ (edingungsloſe Uebergabe) wie für 
States” und „Uncle Sam“, ,. .“” 

Das iit eine Zurückweifnugß gegen die Nepus 
zlilaner im Kongreß a Beſchuldigung“ 
durch eine Behaubtung, 
Durchſchnittsmenſch immoer greift, 
kroffen fühlt und erkannt, 
der Lage ſieht, eine Beſchuldigung durch 
mente und Beweiſe zurüdweiſen zu können. 

Stramm republikaniſche VParteigänger mögen's 
wiſſſen“, dai; die republifantihe Minderheit im Ston- | 
are; „zu Feiner Zeit md im feiner Meile“ verjuchte, | 
dem Präſidenten die Kontrolle ars der Hand zu nch- 
men, Das Land, die große Mehrheit dei BVolfes | 
„wein“ dad nicht Nor die Verband! jungen und 
Vorgänge im Kongreß ſeit April letzten Jahres nur 
einigermaßen aufmerkſam verfolgte, der Fan de t= | 
gleiche N unmöglich —A und ebenſo wenig glau⸗ 
zen; der wird im Gegenteil, wenn er ehrlich und offen 
ein will, zugeben. daß N Republikaner im Kongreß 
Alerdings eben das taten, deiien der Prälident fie be- 
ſchuldigt, und zwar er ichr viel „guten Willen“ 
aud Ausdauer, und ſofern —B nann iſt, oder 
auch nur —8 Weſen unſerer Parteipolitik genauer 
kennt. hiuzufüäügen: Nonn mamn's ihnen verdenken? 
Das iſt doch natürlich, a ſelbſwerſtändlich, und die 
Demolroten wiürden's, im umgekehrten Falle gerade 
io gemacht haben.“ 

Das wird der Durchſchnittsbürger, der nicht 
in einem Parteijoch geht. zugeben. denn er ſieht in 
ber demofratiichen Varteileit ing, wie fie bislang war, 
feinedwegs die Nerförperung zarteiter Rüdtictrahme, 
und engelreimiter Tugend. Er alaubt. dai; die Par- 
teileitungen etiva gleiher Kappe find, md 
im Allgemeinen ctiva diejsiben Mittel anwenden, ihre 
bereiten ; u fördern, mur dat; die Demofratiiche 
on Schlauheit un > Ri hinter der reublifaniicheit 
zurückſteht. Die Durchſchni Br. billigen aber 
darum dieſe Mittel nicht, nd im dem vorliegenden | 
Falle werden ſie geneigt ſein, den —— des 
republikaniſchen Nationalausſchuſſes zu fragen: „Du 
weißt wohl nicht, mein Freund, wie grob Du biſt?“ 
und wie wenig klug! Denn Serr Sans nennt des 
Bräfidenten Beſchuldigung u. .a verlogen, das 
heißt er ſchimpft, und „wer ſchimpft, hat keine Argu— 
mente“; gibt ſich und ſeine gerechtem 
Urteil gegenüber verloren. 

Wenn Präſident Wilſon's Appell 
den demofratiihen Nandidoten fir ©: 
(hier in Illineis im Beiondern dem Senator James 
Ham. Lewis) die Stimmen aller guten Bürger und 
beſonders deutſchen Stammes zu 
ſichern. und auch jene ſchon beſſ prochene Erklärung der 
republikaniſchen Führer im Kongreß noch etliches 
Schwanken übrig ließ, ſo ſollte Herr Will H. Hays' 
Ausfall das endailtig beſorgt haben. Denn ſo offen 

orn, grimme Wut, ob des — ichtl lichen Fehl— 
Br. der renıblifaniichen . aus ihm Äpricht, To | 
Har madyt’3 diefer Austall, dat; ein gerechter md 
dBauernder, amerifaniidher und dDento-! 
fratiider Sriebe nur geiichert —— kann, wenn 
die Wahlen vom 5. November eine demokratiſche Meb hr 
heit für Senat und Haus ergeben, die zuverläöſſi a 
Binter dem Präfidenten steht md auf Fein, das | 
verpflichtet 
den „Roi 


amerifantiiche, riedeneprogramm 
HH. Wer nicht cinen von Lodges“, 
velt“ und europäiſchen Alliierten dienerten Frieden 
will, der ſſimme in den Kongreßwahlen am 5. —BE 
vember demokratiſch. 
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Ein erwachender Rieſe. 


Kein Geringerer als Napoleon hat einſt 
Ausſpruch getan, der chineſiſche Drache werde, ſobald 
er erſt einmal aus ſeinem langen Schlummer erwache, 
die Welt durch die ihm innewohne 
ſchen. 


mehr erleben, das chineſiſche 
Macht zu erblicken. 


Die jetzige Generation wird es freilich kaum 
Volk im Zenit ſeiner 
Vorläufig blinzelt der Rieſe bloß 


erſt ſchlaftrunken und dehnt ſich und ſtreckt ſich und 


ſucht ſich in der Welt zu orientieren, die während ſei— 
nes jahrhundertelangen Schlafes nicht 
hat und ihm fremd geworden iſt. Aber ſchon von ſei⸗ 

nen Augenreiben und halb unbewußten Glieder— 
ſtrecken läßt ſich ein Schluß auf die Rolle zichen, dieli 


ı gehabt babe 


Maſſe 


ı deren I 


| auf die 


| Söhe 

in China ſtark 

aröſ 
ſen 


vorbanden 
erlangt | ;- 


ſie im Laufe der 
men 
Räub 
machen, j 

| periodtich 
| werbeit, 


I 
Dice 


daß 


Nationen tät 
Handelsmöglichkeiten 


während die 


den Japan 


ıoric, 


1 alah 


Ba 5 
Stunden ma 
Yy? 2 anes 
Seien por 


de Kraft üiberra- | Gı 


| bisher Ban 


stillgejtanden |' 


er einst nach feinem völligen Erwachen in der Belt] 
fpielen wird. Man darf nicht veegeflen, daz ein VBier- 
tel der auf Erden wandelnden Menfchheit Chinejen 
find. Bi8 vor zwanzig J Jahren ſtand die große Maſſe 
des Mongolentums unſerer weſtlichen Kultur ziemlich 
gleichgültig, ſogar ausgeſprochen feindlich gegenüber. 
Seitdem hat die Aufklärung auch im Reiche der Mitte 
ungeheure Fortſchritte gemacht. und wenn es auch heute 
noch zahlreiche Mandarine gibt, die dem neuen Ein— 
fluſſe und dem Fortſchritt allerlei Hinderniſſe in den 
Weg zu legen ſuchen, ſo werden dieſe kurzſichtigen 
Tröpfe die Entwicklung der Menſchheit nicht verhin— 
dern. Derartige Mandarine gibt es leider auch bei 
uns. Sie richten manchen Schaden an und ſind ein 
unbequemer Hemmſchuh am Siegeswagen des Fort—⸗ 
ſchritts,aber ſie ſind nicht im ſtande, deſſen Triumph 
zu vereiteln. Die chineſiſchen Mandarine * in 
wenigen Nahren in ihrem VBolfe die aleiche Fläalihe|x 
Rolle Ipielen wie die unfrigen nd die grobe Walze 
der mweitlidyen Kultur wird unbebindert iiber das alte 
China dahirrollen. ur einer Sinficht wird das zu he- 
dauern fein. Denn Sand und Nol£ werden bei dieier 
Umwandlung viel von ihrer Eigenart einbüßen. In— 
defien diefer Nachteil wird mehr als aufachoben wer: 
den durch den Nugen, der beide Teile, China wie aud) 
der Neit der Welt, duch dte vernünftige und initema- 
tiſche Ausbentung ber Naturſchöbze des Landes und 
— die Erſchließung eines ſo gewaltigen Abſatzge— 
bietes für den Handel der Welt aus der Veränderung 
ziehen werden. 
Die Erſchließung Chinas für den W 
macht trotz des Krieges raſche Fortſchritte. D 


nn‘ 


er dabei 


| in Betracht fommende Sauptiaftor it die zunehmen? de 
| Nauffraft d 
infolge des 
ı ae, 
I 2 . 
fonnten imt 


es Volkes. Tieje it während des Krieges 


Steigens des Silbertrertes erheblidy geitic- \. 
Chinefen, die im Pejige Solhen Silber waren, 

Sahre 1917 mehr Waren als ins 
Sabre 1914 von MuSlande Faufcı, voransgeiegt, daß | 
dort Gold die Münzbaiis bildet. Zu Friedensze zeiten 
würde dieſe Steigerung des Silberwertes die Folge 
die Einfuhr zu vermehren und die Aus— 
fuhr ve —— Die beſtehenden Kriegsverhält- 
niſſe laſſen dieſe Wirkung nicht ſo klar zum —— 
gelaugen. Das außer rgewöhnlich günſtige Verhä —* 


« 00% 


zu 


de> Zilberivert® zum Goldwert hat sun Anfaufe von 
Gold in gröherent IUmfanae gefiihrt und dadurd) Die | 

je de3 vorhandenen Silbers verringert. Anderer | 
ſeits haben die im Auslande arbeitenden Chineſen. 
ein geſandte Löhne ſonſt cinen ſtarken Einiluß! 
daufkraft des Volkes cusgeübt haben, ange— 


ſichts der ungünſtigen —æ tniſſe nicht bloß viel- 


| ac ch dieſe Geldſendungen unterlefſen, ſondern auch da.|2 


bon Nbitand genommen, hineſiſche Waren in gewohn— 
ter Menge zu beſtellen. Die beſtehende Knappheit des 
Laderaums in Sscanfradhtidiffen t, die infolge dabon 
actorderten Frachtraten, Sowie die Itarf im Die 
Preife für piele Artifel, die fonft | 
yerehrt werden, hıben Me Chmeicn tır 
zerem Maße auf ihre heimiſchen Produlte de rwie⸗ 
Erwägt man ferner, daß China cin Land gro 
Entfernungen iſt, in dem nur wenige Eiſenbal Es 
ſind und der Sandelsverfehr fich haupt» 
ſächlich auf dem Waſſerwege vollzieht oder durd) Kara⸗ 
wanen vermiittelt wird, daß in unruhigen Zeiten, wie 
letzten zehn Jahre häufig vorgekom il 
tionen oder das Vorhandenjein von | 
jeden Handelsverkehr unmöglich 
ſowie ſchließlich, daß größe Teile des Landes 
von gewaltiger Hochwaſſern beimgefucht | 
welche Schiffbarkeit der Flüſſe und durch 
angerichteten Verheerungen auch die Kaufkraft 
Bewohner —— — ſo wird die Tatſache, 
die chineſiſche Einfuhr im Laufe des letzten Jahr⸗ 
zehnts um 40 eg die Mesfuhr dagegen ımt 0 
Prozent geſtiegen iſt, einige Uelberraſchung erregen. 


hohen 
gegange ten 
e 


ſind, Revolu 
erbanden 


dor 
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Der chineſiſche Rieſe 
en qut daran, d 


wacht auf md die übrigen | 
en dort ich erichlieenden | 
geſpannte 
zit ſchenken. Die gegenwärtiger 
außergewöhnlich und werden sid 
mancher Hinſicht ändern. 
intereſſant. daß, während 
ſchen Sandel im lebten 
zent angewachſen iſt, 


ihre 
— ſind zwar 
: nad) dein Aricne in 
Summer hin tft die Tatiache |; 
Savas Anteil am Kineit-!: 
Sabrzchnt von 15 auf 42 Bro« | 


der ame rikaniſche in derſelben 


Friſt nur von 10 auf 11 Prozent geſtiegen, der briti— 


ſche dagegen von 64 auf 45 Prozent, der aller übrigen 
Länder von 13 auf 2 Prozent gefollen ſind. England 
ſpielt demnach immer noch die erſte Geige im chineſi— 
— beinahe eingeholt, 
Ver. Staaten nur geringe Fortſchritte ge⸗ 
macht haben. Ta? bemerfenswerte Anwachſen de3 | 
tapaniihen Sandels mit Chin darf al® Beweis dor 
ern eigenen Tatkraft und ihrer ſprichwörtli-8 
chen Geduld und Ausdauer gelten. Daneben tragen 
| aber obne srage die Kontrolle Her dortigen Schiffahrt, ! 
die arößere Nähe des Mblakachteies zum Produktions! 
die rin dliche Organiſation des Marktes mit 
Filialen in allen Handelszentren und die Beihilfe der | 
Rogierung ſehr erhbelich zum jnvantichen Erfolge Det. 
Andere Völker ſollten — am Gier md au der Reg | 
ſamkeit der Japaner ein Beiſpiel nehmoen und ſich nid | 
ne weiteres von ihnen den Re: ig in Chma abI 
Dre Ehinefm werden hr wentaen Nahehehnten 


laſſen. | 
kan ftraͤftigften Völker des Erdb alls ſein | 


dines 


on 
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Luftreiſen der Zuknuft. — In London hielt dieſer 
Tage Mr. Holt Thomas Direktor einer Flugzeug 
Seiellichait, Tiidrede, wober er unter anderem! 
„em me eine arme einen Vertreter jchitell nad) | 
entienden will, 
fiwege. Soffentlich 
auch demnächſt nach Berlin ſchicken. 
Per:in die ſchnellite Reiſe früher über 20 
den. Flugzeug wird es in 746 Stunden be— 
wältigt werd Nach Konſtantinopel * ert es mit| 
dem Drient-Exoreh mindeitens 72 Stunden, Nett 
macens die Deutichen fchon in 20 Stunden, niit drei- 
igen Unterbrehungen. Nadı Petersburg dauert call 
rungen Bald werden wir eS in mir nodh 151; 
fonnen, Wem man 80 engliie 
ıde redyuet, werden die weiteiten Ent» 
form gen von Pondon nur moi Fünf Tage brauchen, 
Noch dem arie ge wird Sich des alles erit noch richtig 
wickeln. 
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Deutſche Eiſen- und Kohlenlager in Spirbergen 
in alliiertem Beſitz. Wie cine Londoner Zeitung zu* 
berichten weiß, hat eine britiſche Expedition deutſche 
Bergwerfe und andere Anlagen in zu bergen be-| 
lagn ahmt, darunter große lefunkenſtation. 
Die Ausbeutung der reichen Eiſen— ae Kohlenlager, | 


eine 


die für England und dte Alliierten von großer Kid): | 


‚tigfeit find, joll bereits begomuen — 
tion fuhr vor einigen Monate n unter 
britiſchen Flotte nach 
Erneſt Shadleton, 


Die Ervedt- | 
dem Schuß d der | 
Zprgbergen ab. Ahr Führer war |} 

der befammte Sidpolforidher, 


— 
2* 
it 


derer Tiliöten aufgeben mußte, Sein Nachfolger, F. 
W. S. Jones, iſt unlängit nach London zurückgekehrt 
ſchil a —* garoßen Mineralreichtum, den bri tiiche, 
deutſche. ediſche und normegiſche Geſellſchaften 
haben, mit glühenden Farben. 
Seinen Mitteilungen zufolge nahm die Erpedition 
viele Bergleute, eine große Menge Betriebsmaterial! 
und Vorräte für drei Jahre mit und die Ar 
den in großem Maßſtab betrieben. Jones fügte bei, 
daß die Expedition erhebliche Schwierigfeiten und Ge—⸗ 
fahren zur beitchen achabt habe, darunter Zırlammten- 
jtöße mit acht deutichen Unterfechooten. 


8 
ſcheint 


ı fauf von 


das 
| 
Aufmerkſamkeit derholt geäußerten Wünſchen des Prä⸗ wir ſind 


wenig wie für 


ſten Aldermen ſtimmten 


News“ 
ni ſchwäche PR 


cagos Bevölkerung 
ſich diesbezüglich zu äußern, 


Am Bergeshang 
den der jedoch bald das Kommando weaen Nebernahme an. | Önt fehmell mi a m gezogen. ten Fuße lebt.“ 
dr +) . 


Imir einen recht beicheidener 


Wohltaten, jagit Du, werden felten, 
Die Zeiten der Milde find Inge vorbei; 
Mein guter Freund, hör’ auf zu fchel- 
ten: 
Die edeliten Taten erfahren nur Zwei. 
Kaliforniiibe Züchter behaupten, die 
Hühner legten fletßiger, wern man thre 
Umgebung morgens früh unb abend3 
fpät eleftrifch beleuchtete, ein Zerfah> 
reit, Das fich auf dem menfchlichen — 
nerhofe jedenfalls nicht bewährt bat 
Seitdem unſere Suffragettenhühner in 
bie grelle Xelenchtung der politifchen 
Arena gerüdt find, gadefh fie zwar 
noch mehr al3 früher, aber legen tur fie 
entichieden Iweniner. Und bekanntlich has 
ben fie früher fehon auf diefem Gebiete 
herzlich menig geleiftet. 


An Corning, N. 9., hat ein SOjähriger 
Mann verfucit, einem Gjährigen Stind 
das Leben zu retten... E3 gelang ihm 
zwar nicht, er jelbit wurde fchwer vers 
leßt, aber c& zeigt wieder einmal, das; 
ein Mann nie zır alt für eine gute Tat 
sit. 


\ 
! 


> men nn man nn nn > 


Meine Tapferfeitsmebaile. 


Von Bilter Tinksii, 


Ye, mem Serr, Sie haben fei- | 


ven Sonnen» ımd Köivenorden ? 
Darım baben Sie Leinen befont- 
men? Sie milfen nit warum? 
Tröjten Sie fih. Hätten Sie eincı 
erhalten, wübten Sie mod weniger 
zu jagen, weshalb Sie ihn befont- 
men haben. Glüdf muß man haben. 
Dem Ginen wird das große Qoos 
nezonen, dem Anderen ein Zahn; 
der Eine befommt einen Orden aus 
Perfien, der Andere die PBeit aus 
Glasgow. Doch laſſen wir das. 
Schließlich hat das Miniſterium, das 
die Liſte der Knopflochkranken zu— 


gut gemacht; es weiß ja am beſten, 
wer die Leute ſind, denen der Orden 
Linderung bringt und eine Freude 
macht. Und wenn ſie eine Freude 
daran haben, was hat die ganze 
Sache andere Leute zu kümmern? 
Sie mögen ihn in Geſundheit tra— 
gen! 

Ach, dieſe orientaliſchen Orden! 

Im Frühjahr war ich in beſon— 


Auch in Schottland beginnt jetzt der | der& guter Gefellichaft in Sonitanti« 


aqrbier Mann fein Trinftafent verivers 
ten San. 


| einen 100prozentigen Gewinn an 
Orangen einftrich und Dabei bon Der 
Nahrunasmitrelbehörde ermifcht wurde, | 
| jcheint ſich weniger 


ar 


Kgriichte ernähren zu 


vollen... 

Tie Lorbeeren der Illinoiſer Weiß— 
kappen laſſen den Shio'er Geſinnungs— 
genoſſen keine Ruhe. 
lutheriſche Schule zerſtört! 


Jene deutſchen — 
aus San Diego, 


Wie 


x geben, wo ein durſtbe⸗ nehmen Reſtaurant uns 


| 


Der Nein Yorker Frudhthändler. der und allerlei Flaggen 


| 


von den Fritchten | dert Perſonen eingefunden, 
ſeiner Arbeit als von der Arbeit ſeiner denen nur ein Türke war: 


aus der europäiſchen Kolonie und 
Auch dort eine unſerer Reiſegeſellſchaft. 


war ich pünktlich in der 
al., gemeldei des Hotels erſchienen und hatte mei— 


— Whistey nabp zu werden, Bald wird's nopel, wo der Sultan in einem vor— 
kein Land w 


zu 
ein Souper veranſtalten ließ. 


In dem mit 


Ehren 


exotiſchen Pflanzen 
geſchmückten 
Prunkſaale hat ſich um ſieben Uhr 
eine Geſellſchaft von etwa zweihun— 

unter 
der Pa— 
ſcha, der den Sultan vertreten bat. 
Die iibrigen Gäſte rekrutierten ſich 


Im Frack und weißer Halsbinde 


Vorhalle 


wird, gedentt man dort. hu unfchuldige nen Weberzicher in der Garderobe | 


Wort, Stindergarten 
rium“, „Kiditory“ 


durch 
oder „Neoneon“ zu 
Kr. Man tit Sich jedoch nodı nicht 
einig, welcher Titel am beiten fei.... 
ie — daß das „Infantorium“ 
uſw. eine dei tiche Einri ichtung darſtellt, 
—* ichoc) jelbft Durch ferne Namens 
beränderung nidt aus der Melt ge> 
ichafft werden tönnen. 


Celtjame Tinge paffieren henizutage. te ich verlegen. 


Kommt da ein ſpaniſches Schiff nach 
New HYork. An Bord alles geſund. 
Iber faı * 1 Tiegt es ein paar Tage int 
afen, als die geſamte Mannſchaft an 
Ser De fe en ——— erkrandi. 
Auch das bri 
endlich ſeine Tore 
Mit volle cv Macht 
verein! 


itiſche Parlament hai 
für Frauen geöffnet. ! 
bricht eine neue Zeit 


Helden. 
eine rühmenswerie Heldentat 
die „Chicago Tribune“ 
Handlung zweier 10 bezw. 11 


MA 


Jahre 


alten Buben zu beirachten, die einem chen und öffnete einen Schrei in. 


Geſch aftsmann in Evanſton den Ver— 
Zeitungen in der „Dun Tanz 


| stage” mit der Drohung unterfagten, 


die | 


l 
„Anfanto- abeegeben. 


{ 


| 


| 


rieſiges Aufſehen erregen. 
Sie nur 
| hat, 
Jedermann Orden. 
ſo. 


* 


Züßigfeiten mehr bei ihm faufen wür⸗ 


den. Dem bezügl. Bericht wurde ein 
Ehrenplatz auf der 
Sonntagsausgabe eingeräumt. 


Vorgehen dieſer Vengel den wie— 


je ten und der Bundesregierung wi⸗ 


deriprict, velce eindringlich das Forts 
beſtehen und die Verbreitung der deutſch⸗ 
ſprachigen und onſt igen fremdſprachigen 
Zeitungen in unſerem Lande befürwor⸗ 
teten, ſcheint für die „Tribune“ ebenfo | 
die beiden Rangen in! 
Betracht zu fomımen. Wielleicht ift je= 
doch auch ihre inzwiſchen die Erkenntnis 
aufgeſtiegen, daß es ſchlecht um ein 
Land beſtellt ſein würde, wenn zwei 19⸗ 
jährige, Buben auch nur den geringſten 
Teil ſeiner Bevölkerung um ihr verfaſ— 
ſungsmäßig zugeſicherten Rechte 
Freiheiten berauben könnten! 
Syrad der pater zu ber mater: 
„Zeit geichloffen die Theater 
Sieht'# bei und ganz anders and; 
Sah’ gefunden frobe Stunden, 
Und die Wahrheit neu empfnihen, 
Daß 's am beiten doch zu Haus. 
„Einen die letzien Ehren erweiſen“ 
dieſe Phraſe hat während der 


tung er -balten.. 
jich Leidiragende. auf den ©t. Mare 
wrichhof in Brootlyn veranlaßt geſehen, 
elojt das Grab für ihren Toten z 
be en, da fein Totengräber 
rar. 
In der „Waihingion Poſt“ 
ein Agent Tagen folgende Anzeige: 
bc5 möbliertes 


„ro: 


dei; man in der Bundeshauptitadt ent» 
meder die Junggeſellen nicht für Gentle— 


ſo ſchicken wir ihn jeſt auf dem | MC n bält oder der nicht minder jonders | 


baren Anſicht 
I eine 


tt, Gentlemen könnten 
Sımagefellen fein, 


erſten Ceite ihr ver | E 
Daß | mein Geſchmack — 


| 
| 
| 


| 
I 
| 


| det, Sie vortrefflich. 
| ich der 


Iegten |terkram an nnd hielt mir fodanın | 
| ntlıtenz za⸗ Epidemie | eine neue Vedeus | 
Dieier Tage hbabeı | 


1 arazı | 
zur Stelle | genta lebend verlajlen haben, wären | 


Ivor Neid grün md gelb geworden. | 


\% 
ſtand vor 


immer zu bermieten; ‚erzeugt hat, 
paſſend für zwei Wenne emen oder Jung⸗ 


geſellen.“ Woraus man ſchließen muß, hätte, wären 


„Die beſten, reinſten und aufrichtig⸗ 


für die neue 
Straßenbahnordinangz,“ 
mit beachtenswerter Gedächt— 
Denn zahlreiche Stadt⸗ 
rate tonrden me durd) die dielfache Yus 


jicherung der „News“ 
füic die Ordinang 


ausgeleat werden jollte. 


| „Gebt Chi⸗ 
eine 


Gelegenheit, 
dies und 
utet Euer En 
Und jebt?.. 


nicht3 anderes bed 
hieß es damals. 


Vorſicht iſt Aüchi cht gegen ſich ſelbſt; 


Beſcheidener Troſt. 
Der Skathruder (in der Sommer⸗ 
friſche von Mücken geplagt): „Na, da 
krieg' ich ja endlich uch mal ein paar 


Stiche.“ 

Anu — ein — aus — ab. 
Jüngſt bhin ich aus der Großſtadt Braus 
Ins Hochland ausgeflogen; 
ein gaſtlich Haub 


Ji 


Das Wenn und Aber hab' ich nicht 
Erſt lang und breit erwogen; 

Grundehrlich ſchien des Wirts Geſicht, 
Drum bin ich — ein gezogen. 


| 


| 
Dorh al3 man mir in Großfornnt | 
Entbot der Remnung Vogen, 


Da zählt ich traurig meinen Traht: 


beiten wer-|Weh, war ih — an8 gezogen! 


Wie wurde ich dem Großſtadtbraus 
Nrplößlich jo gewogen! 

Und arm mie eine Kirhenmaus — 
So bin id — ab gezogen. 


Nachlicht tit Rüdiicht gegen Andere. | 


jagt die „Daily | | Geleite. 


| merte und jchimmerte 


und der übrigen ! 
en ätter — mit einer Ausnahme — | blieben vieler 


gewonnen, day ihr fühlte 2* als Bismarck des Bal⸗ 
Voir um nicht als Zuſtimmung zu dieſer 


ſitz e 


Als ich meine Schritte 
gegen den Speiſeſaal richtete, ſtellte 
ſich mir der Hoteldirektor in den 
Weg. Er war ein alter Bekannter, 
im Uebrigen ein Italiener. 

„Wie? Sie haben Ihre Orden 
nicht angeſteckt?“ 

„Nein. Wirklich nicht!“ erwider— 

„Warum nicht?“ 

„Weil ich keine habe!“ 

„Was, Sie haben keine Orden?“ 

„Nein!“ 

„Sonderbar, ichr 
erwiderte der Direktor. 


in den Saal hinein. 


mit Ausnahme der Kellner,— 


Burcau!“ 

Er führte mich in ſein Zimmer— 
Er 
war voll von Orden. 


Dekorationen 
an. 

„alien Sie das! Das iit nicht 
bitte 
im Orient. 


„Ich 
Man muß 


Sie?“ J 
Wenn es ſein muß —“ 
„Natürlich. Man würde Sie für 

einen Anarchiſten halten—“ 

„Da bitte ich um möglichſt ein— 


| fache Orden.“ 


„Dos geht wieder nicht, 
unbedentende r ein Orden, 


denn je | 
defto bun⸗ 


und | ter iſt er.” 


Und er legte mir einen Orden an. 

Das ill der Medjiidie. Er eis]. 
Hier linf3 wird | 
Tafowa-Orden gut aus 
nehmen. Daneben wird der grie 
chiſche Georg: Orden ſehr guten Ef— 
fekt machen — 

Er hängte mir noch etwas Flit— 


einen Spiegel vor die Naſe. J 


—* ganz verblüfft, als ich binein- 
Die älteften Generalsbrüfte, | 
die Rönigarät, Solferino und Ma- | 


enn ih von allen Sanonen, die | 
| Strupp im Laufe von fünfzig Jahren 
nad) glänzende n Ka⸗ 
Beſi ergriffen 
meine Dekorationen 
nicht ſo hlreiq und ſchön geweſen. 
Als ich, mit ſo viel Blendwerk 
verſehen, u der Schwelle des | 
Prunkſaales erſchien, verneigten ſich 
die Kellner bis zum Fußboden und 
gaben mir bis zu meinem Platze das 
Stolz und kerzengrade 
Es flim— 
anf allen | 
Auch auf meiner Brut | 
Augen haften. Se) | 


vallerie⸗Attacker 


ſitzend, blickte ich umher. 


Brüſten. 


kans. Neben mir ſtand der chat. | 
teur des türkiſchen Blattes „Vakit“, 
ein ſehr kleiner Armenier mit ſtrup⸗ 
pigem Kopf⸗ und Varthaar, der rich | 
aneiferte, ich möge mich weiter hin« | 
auf begeben. Doc ich Teitete feiner | 
Aufforderung Seine Folge, ſondern 
ſagte mit vornehmerHandbewegung: 
„Wenn der Raihba mit mir zu 
ſprechen wünſcht, wird er c8 mid) 
wiſſen laſſen, oder er wird ſich zu 
mir herbemühen.“ | 
Sch Tas meinem Nahbarır vont 
Geſicht herunter, welche Meinung er 
von mir habe: „Mein Nachbar muf; | 
ein emorut aroßer Herr fein, wen 
er mit dent Bafcha auf einen fo gu— 
Er hatte nämlich 
Orden: 


dan Medjidie-Orden bierter Klalle. |: 
ner Naiha nahnı feinen Ehrene !n 


und das Souper begann. 
Mir, egenüber ſaß ein ſympathiſcher 


junger Man, der ſehr gut franzö 


4 


ſiſch parlierte. Seine Bruſt war mit 
unzähligen „ſchönen“ Orden bedeckt. 
Er mußte einer vornehmen Fami— 
lie angehören, daß ſeine Verdienſte 
ſo raſch Anerkennung gefunden. 
Bir bhahen gemiügtlich geplaudert, 


ſammengeſtellt hat, ſeine Sache doch 
| 
| 
! 
! 
| 
I 


| det hatten? 


wen traf ich da? 


l 
| 
| 
I 


| erſt recht weiche! 
danke für Ihre 
men Sie auch mir die Orden ab!“ | 
ſonderbar!“ 
„Das wird 
Schauen | 
Sier ı | 


Das geht niit | 
Sch bitte, fommen Sie in mein 


Journaliſt,“ 


griechiſcher 
„Ich werde Ihre Toilette durch 


daße fie und ihre &sfährten fonft Teine | einige diejer ergän⸗ 


kleine Schlaukopf keine Grieche, ſ 
| dern ein 
um Entſchuldigung, 
ſich 
hier orientaliſchen Sitten anpaſſen. 


— Waos für einen Orden wünſchen; 


Thomas J. Williams ſoll 51000 unter⸗— 


ber 


Die Polizei 


al® er mir plöglih mit einem ge- 
linden Stoß die Brust berithrte und 
iagte: 

„Bo haben Sie den befonmmen?“ 

„Im Sorridor,” erwiderte ich 
treubersig. 

„o?“ fragte er vorgebeugt. 

„Welchen meinen Sie denn?“ 
fragte ich, mich ſammelnd. 

„Dieſen. Das iſt die bulgariſche 
Tapferkeitsmedaille!“ ſagte er, mei— 
ne Bruſt wieder berührend. 

(Es iſt ein Blödſinn, mir eine 
ſolche Tapferkeitsmedaille anzuhän— 
gen.) 

„Im ſerbiſch bulgariſchen Kriege.“ 

„Haben Sie an ihm teilgenom— 
men?“ 

„Natürlich!“ 

„In welcher Eigenſchaft?“ 

„Als Kriegsberichterſtatter.“ 
(Damit habe ich nicht gelogen.) 

Ich warf flüchtig einen Blick auf 
meine Medaille. Dann ſchaute ich 
auf ſeine Bruſt hinüber. 

„Sie haben ja ebenfalls 
Medaille?“ 

Er ſah ſie genau an. 

„Jawohl,“ ſagte er zögernd und 
fügte ſtockend hinzu: 

„Ich wollte den Stern von Ru— 
mänien nehmen, und zufällig geriet 
mir dieſer Orden in die Hände.“ 

„Wir ſind demnach Kollegen.“ 

„Und wenn Sie geſtatten, blei— | 
ben wir Freunde. Unſere Freund-B 
ſchaft gewinnt dadurch an Wert, | 

| 
| 
| 
| 


dieſe 


— — — — — — 
— — — — — — 


daß ſie auf den blutigen Schlacht— 
jfeldern Bulgariens beſiegelt wurde.“ 

Wir ſtießen mit unſeren Gläſern 
Mein Freund vom „Vakit“ 

was wir an einander ent 
Ich machte ihn und | 
imtch glauben, dal; wir 
für die Unabhängigkeit! 
gekömpft hätten 

Nach dem Souper eilte ich 
meinen Orden zum Hotelier. 


I 
fragte, 


Vuͤldariens⸗ 


mi: 
Und 
Meinen bulgari 
ſchen Kriegskameraden, dem der 
Hoteldirektor die Orden abnimmt. 

„Was machen Sie hier, Herr 


| Stolfege?“ 


da 


Er geriet in große Berlegenbeit, | 24 


wurde fenerrot und Itanımelte: ! erin 


en. 


„Entſchuldigen Sie, wie Sie, 
ſehen, ſind wir koine Kollegen!“ 
„Nie dem wicht? Jetzt ſind wir 
Herr Direttor, ich 

Freundlichkeit, neh 


Wir behielten nichts auf unſerer 
Bruſt. Oder doch: mein Freund be 
hielt zwei Fettflecke. Eine freudige 
Stimmung machte ſeiner Verlegen- 
heit Plat und er fragte lächelnd: 


„Mit wem habe ich eigentlich das ole Friedbe 


Vergnügen?“ 

„Ich bin Todoresku, rumöniſcher 
ſagte ich kaltblütig. 
„Freut mich. Ich bin Panaidos, 
Sournaltit.“ 

„Es freut mich!“ 

Und wir wechſelten Händedrüccke. 
Am nächſten Tage hörte ich, daß der 
ſon— Uhr 
So wahrten 
Ineognito unſerer 


Belgier ſei. 
das 


wir Beide je 
Nation. 


— — — — ri 


Sand 


Polizeilich geſucht. —X 


—A 


ſchlagen haben. 

Die Evanſtoner Behörden haben 
die biefige Polizei erfucht, auf Tho⸗ 
mas J. Williams, alias La Reaux, 
unter der Anklage zu fahnden, 
Herausgeber J X Bomwman, 
502 David © Evanſton, 
unterſchlagen J haben. 

Die Evanſtoner Polizei glaubt 
guten Grund zu der Annahme zu ha— 
ben. daß Williams mit der unter dem 
Bühnennamen Grace La Reaur be- 
tannten Chanſoneite Frau Leona iter 
Garrity durchgebrannt ſei. rau) 
Garrity und ihre Schweſter Frau 
Naomi Fuchner verließen ihre Man 1: 
ner am 9. Auauft, lm 18. Septem— 
machte Raymond 5. Garrity, |" 
Leonas Galte, das Scheibungsber- 
fahren anhänatie. In der Schei— 
dungsklage hat er einen angeblichen 
Miiſchuldigen der Frau namhaft ge—⸗ 
macht. 


unde 


Kod 


dent ie i 
$1000| 


I leid 


4740 


| ir 
| 


— ob. a — —— 
War ihm zu einfant. 


| Verlor innerhalb zweier Wochen Gaitt 


und Sıhmweiter an ber — ii 

Durch Einatinen von Gas machte! ka 
in feiner Wohnung, Wr. 
Kolin Avenue, der Y2jährige Ed. | 
NM, Griffin ſeinem Leben ein Ende. 
Man nimmt an, daß er ihwermütig 
wurde, nachdem im Laufe 


Schweſter Opfer der ſpaniſchen In— | 
fluenza wurden. | 

Ebenfalls an Gas eritidt made | te 
in ihrer Wohnung, Ne, 5975 Nord | 
Aſhland Avenue, Frau Tuthill, die 
an der Influenza litt, END 
alaubt, dal aud) 
ı Yeben Icdjied. 


zes=oz 


2 


fie 


freiwillig aus de 


Todedarzeige. 
Gegenieitiger tree von Chieano 
Die Mitalieder werden bier-, 
duch senadhrichtiat, dab 
Ernſt Schmidt 
14. Scltion geltor! 
ift. Die Beerdigung indet an 
ienstag, den 29. Olt. 1014 
t., dot A328 Kottaae (Hrode 
nach dem Montrofe⸗Fried 
hof ſtatt. 
Joſeph Sieben, Zclretäi 


= ddes anzeige. 

Grat Pard Damen-Bercin, 

Den Schweſtern zur Nadrict, das 
Anita Shlichtung 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet Statt amt) 

Dienstag. det 29, Oftober, moracn3 9 libr 

dom Tramerbaufe, 3157 N. Dafley MAde,, mac 

n Montrofe Kriehboi,. Die Weanıten fd 

ten, fih nm DO Vor 15 Minuten in der| 

if Btontrofe Friedhof zuinden 
verſtorbenen Schweſter die letzte 

erweiſen. 

Margarete Freeſe, 

Adolph! ne Weter, 


tot Der 
‚ine 


— —— 


Schwerter 
I bo 


mt 


RP zräfider 
Selre tari m. 


Todeennzeige. 
Freunden und Belanntien die traurige 
richt, daß 


Nach— 


Frau Meta Miller 
111. Eir. nd Alban Ave. Pit. Green 
Sıu,, am Sonntag, den 27, Shober, neitorben 
it, Ireauericier am Dienstag den 29. TIto: 
ber, 3 Uber nahım., auf dem Ahnonie.srighner 
— Arber Limitd Car bis z;hr Soliet Linie, 
dann diefe zum Belhania-Friedhof. 


Mn 
ood —8 eſo 


dem 
Noch 


Fr el 
richt, daß 


| 

am 27 
| Heerdinimga ant 
i 


kin 
! Gott es 


| Andrew 
und Geraldine, 


Vater 


Mr. | Din 


Inacı 
milt 
Mine 

Mntien, 


gerfohit, 


Fr 
riant, 


Gattin des 
£ ttober rm 
Re erdigung ſir 
Ditover, 


ood Freie 


vLilian, 
Johan und 


derm andt 


| Teutirher 


1318 Sid | in ber 


der Ic sten | Et. Mad 
zwei Wochen ferne Gattin und feine, liebe 


D Dideit, 


” Q ftober 


‚ ttaue 
Prillip Yoren;, 
Private 
ind Sophie Banner, Ge 


Jahren 


nard's 


Martha 
Schmidt. 


Kohlmann sür 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau— 
ringe Nachricht, daß mein geliebterGafte 
und unſer guter Valer 

Jacob Gaſiel 

am 20. Oftober in Alter don 58 
von fayuft imSHeren entſchlgfen it, 
digung findet Matt am Dienstag, 
20. ültober, um 2:50 nachm. 
Tranerbaufe, 3651 & Seeley 
mit Autos nach dem Belhania 
hof, Um ſtilles Beileid 
trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Gaftel, neb, Laubengeiger, Gats 

tin, William, Fred, Jacob, Charles, 

Catherine, Anna, Mary und Weorge 

Gaſtel, Kinder. Frau Elizabeth Ga— 

ftel, Echwienertocter, Frau Gottliebe 

Witte, Schwägerin; nebit Enfelfindern 

ſamo 


Jah⸗ 
Veer⸗ 

den 
vom 
Ave. 
Fried⸗ 
bitten die 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und 
tranrige Nachricht, daß mein vielgelieb— 
ter Gatte und unſer teurer Vater 
George E. Tegtmeher 

am 27. Oltober ſelig im Herrn ent 

ſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet ſtat! 

am Dienstag, den 29. Oltober, um 330 

nachm. vom Trauerhauſe 3723 8 

<tr,, mit Autos nad) dem © 

Friedhof Die Tranerſeier wird auf 

dem Feiedbof abgehalten. Die trauern— 

den Hinterbliebenen: 

Bertha Tegtmeyer, Gattin. George, 
Raymond und Normund Tegtmeyer, 
Söhne. Icaue Tegtmeyer, Schwie—⸗ 
gertochter. Catherine Tegtmeyer, 
Grohlind; nebſt Verwandten 


Belannten Die 


Ruſſel Blanf 


12 Jabrené 


eniſa Blank, 
und Frau Yıder 


* und Io 
item, ner 
iert, “ itoise It 


vie, 


zuſammen | — zum 


‘ara Knorr 


an nde 


vu y Uhr morgens 
zaueryan 5 Ar, 
tccton Ave, nach der 
——— Sn George Airche, vor 
nach dem 47. r. Bahn {of 
Marien-Gotteacker. — Tie 
art, fin jo 


Mi tali ede 
zahireich wie möglich zu 
FIrant Wagner, 
Alexander Nitltos 


Todesanzeige. 
und Nsrbr weit ChHicagan Brieimarer 
Kranfen Untertützungsverein, 
X und 
gliedern bie trau rige 
ricet, daß unſe 2 d 
Herman — 
Sonntaga. d 
seltorben ilt 
ara Finde 
104, 


Reamten 


E von 1 

Daflev Me, nadı dem 

Die Beamten ver fammeln fi 
tballe „mi dent d 

r tt erweiſen 

Hude! pn hei Hay, 


Heurn Voß, Finar 


ira 


dont⸗ 


draider 


Todeanitzeine. 
inden und Bekannten die traurige 
reine geliehte Gattin un 
ex, Tochler und Schweſler 
Suſan Kuſgenbach, geb. Lamberty 
27. Ollober Selig im Herrn 

Dienstag, den 2%, 
‚dont Zrauetbanſe 
mit Anos nach den 
r N tille Teilnahme bit 
iernden Hinterbliebenen: 
Anſhenbach, Gatte. 
Kinder. Nicholas und Kathe— 
Lamberty, Eltern, Matt, 
Frau Anng Hochbuſch, 
Henry. Nicholas ir. 
Geſchwifter. 


mitlags 2 05 » — * 


Bhiliip, 


ne 


Privat e John. 


Tobdesanzeige.— 


und Belannten die trauf vine 
mein geliebter Gatte, mc 
» Groß zwater 


Nach 


Riltion Koh, 
der beritorberen Henury und Chriſtine 
. im Alter bon 72 Zahren und 7 Mona 
geſtorben iſt. Beerdigung indet ſta i am 
ztag. den 20. Oltober 2:30 
mittags, dom 
on WUde,. man — 
bitten die tranernden Hin nerblie 
Aöch, geb, Kirchner, an. 
Towier, Ehartes Motich, 
Henern Motien, Gntfet. 
Todedanzeige 

nd Nelannton die — 

re liebe Mutt Tachter, S 
zhmwiügcerin 
Fnfauna Steger, sch. 
verſtorbenen John J. 
Aller von, 27 Jahren geitorben ist 
idet ſtatt am 
nach mittags 2 Apr, dom 
) Krinceton „ide, nach Monunt 
dbof. Tief betrauert von 
Roſe und Hermann Sieger. Kinder. 
Suſanna Laſchober. Eltern. 
cas Laſchober. ruder. Roſie 
Schmelter, N. Squbert, Schwager, 


dal 
und 


ame 


Laſchober, 
Steger, am 


Trauerha 


nebft 
modi 


Todesanzeige. 

Frauen Unterſtützungs Verein 
Lake View. 

wund Schweftern die traurige 
Schwellter 

Antra Schlichting 

Beerdigunge 

: bom Traue 

nach, Wontcofe Frie 

1 um 8 Uber 50 aan 

He um Der 
legte Ehre zu erwe 
Anguſta Triphahn, 
Bertha Schoenield, 


nach 


ifen. 
Praͤſide 


<cit eiG 


Tosesanzeise. 


fi bite Gaitin 
Tochter 
Elma Knowtes 


Anowles, alte, 
Gharlch 


Nichard md 
Kind F did ell 
Eltern. 


und Johanna 


Todesan zeige. 

— Perannten die krau 

ie — Cattin * 
Schweſter 

Ranline Loren;, ug ——— 


u 


dei verſtorbenen eorge Wag⸗ 
felin im & yerr er en J 
Mitwoch. beit 30. 
vom Trauerhanſe 
nach dem Zt 
Teilnahme 
ebenen: 

Gatte. Mary Wagner, Nutter. 
Joſeph, Andrew, Marion, Georae 
ſchwiſter. modi 

Toves anzeige 
er 2 und Pofannten die traurige Nach 


mein geliebter Gatte 


ver 
ut. 
Oftober, 
5013 Ze, 

Marie 
bitten die 


am 
"mittags 
ir, mit Mıtos 

Um ftille 

ruden Sinterbii 


Ermit 
ot $ ot er 
nach Tursem 
rdigung sinder 
Dolpital, —* Str 

Yyap um {0 


Schmidt 
Ave, im Alter tom 55 
Xeiden fanft cticht are N 
ftatt dom St. 
und Harvard 
Uhr nach 
tranert von 
Marie und 
— 


Hope 


rm ‚dt, : Walter 


anfin 8 ung 
N Velannten ſprechen 
r us für die troſt 
teiligung aund Begräbnis unſerer 
Gattin und Tochter 
Mathilda Riewe. 
danlen, wir dem Herrn Vaſtor L. 
ſeine troſtreichen Worte, und 
Bayern Frauenverein von Towpn of Lale. 
mals unſeren herzlichſten Dank. 
Edward Riewe. Gatte. 
Leuiſa Wigand, Mutter, 


nders 


und nach dem 


entihlaien it. 
Dltober, ’2 3 


Vater 


Uhr 


* | 
Sıhwie | 


An 5 
Schubert. # 


Gin: | 


| bom 
| con sin 


| die Ievte 


J Stra 
. "ter nt sro 


Albert und 


‚tem 
| findet an IT 
| Ubr 


Nach- 


unſere 


Aufred 
Reinhardt. nord, 5 


ind Katherine | ©! ia Roffow, 
| Beerdigung 


| nad dein Concordia 


\ 
I 


I don unter geliebten 2 


Todedanzeike 


Sreunden und Velannten die Irgurine 
Nachricht, daß meine geliebte Gat:in, 
unfere liebe Mutter ımd Echiweller 

Dinrie Richter 

am Her-l:iden fantt im Herrn entfchlas 
ven if. Pie Veerdigung findel amt 
Dienstag um 2 Uhr maa,ım,, bon Haufe 
ihrer Zinivelter, 1814 Norid Bart Ade., 
nach Montrofe flatt. Um flille Teils 
nahme bitten die fraueriiden SHinters- 
bliebenen: 

Theodor Richter. 

Frieda Schent, 

ſon, Albert. 
Knop, 


Gntte, Dits Richter, 
Kinder, Anna David 
Garl, Auguit, Nubert 
Geſchwiſter. fateımu 


— — ñ— — —_. 


Todesnnzeige, 


und Nordweſt Chicago Prifmaner 
Kranten-Ilnterftisungsperein, 
Den Beamten und 
dern die traurige 
daß unſer Aruder 
Eward Annasß, 
elmont Ave. am 
7. Ditober aeftori« 
Deerdinung fimd« 
Dienstag, den 2, 
um 2 Ube nachm 
Tedawid und Wi 
ontroſe⸗Friedhoi. — 
verfammeln fih yımft 1 Uhr i 
alle, um dem verſtorbenen Bruder 
Ehre zu erweiſen. 
Rudolph Ghriitoph, Nrüfident. 
denry Voß, Finan,«fetretär. 
re 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Rach 
t, daß ımfere geliebte Tochter, Schmeiter 
Schwägerin 


Anna Brewfe, 
tociter des verſtorbenen 


nr f im 
1 tober im A 
j 54 


Nord— 


Mitglie 
Nachricht 


52 
2445 


tag, ie 
ift, Di 
ftatt am 
Otlober, 
3 Hoſpital 
nach dem M 


Zen 


Degcone 
<ir., 
Die Deamien 
der 9 när 


Dtio Brewle. 
er bon 51 Jahren ge 
torb Die Neerdigung findet Ttatt q 
Diene tag. den 20, ftober mt 2:50 Uhr nach⸗ 
nitien: vom ZIronerbanfe, 1540. Bieland 
— N dem Fame sriedbof 
tdat. Bitte feitte B kun 
nr Tille Feilı tabı ie ! 
Anna Brewfr, 
Arev, Albert 
Robert. Fran 
Gllen Bromie, 
= hwager. 


tten 
bi 


neb. Milhrannt, 
gendwo in Fran 
Erıma Diede, © 
Sömägerin, Walter 


Litern, 
rei) 
ſchwiſt ter 
viede 


Todesangzeige. 
Gegenſentger — — ven Chicars 
n Die Mitalieder werden Bir 
benamhrichtigt. da’; 
Jacob Gaſtel 
3. Sellion geſtor 
veerdigung findet es 
nötag de 229, Olt. nach 
p 1 1 2. S Zeeir! y pe 
—8 ria-Friedhof ſtat: 


Joſeph Sieben, Sefretär, 


desanzeige. 
! ton die traurige In 
Gatte und unſer 


Frank Hartler 
um 12 Vor mittags, im Altcı 
torben ilt, Die Veerdigu: 
nsian, den 29. 1 
Roft Graduate Hoiviti- 
ien-Gottesacker. Tief 


findet 
nad, 


Antia ‚Sin, geh. Tanler 

Erna und Frau, tinder. 
Schweſter. rm Sender, 

Tarterer, Konſin: nebſt 


Gattin. Julia 
e Julia Sevpet 
Thwager. Andren 
Verwandten. 


Todesnnzeige. 
Germania Loge Ar. 152,0. EU. M. 
Ten Prüdern bierin traurige Machritt 


Yia 


Seinrih Riem Koch 


ent Zamstay, den 26, Iftoder, nah den: Civi 
Titen abberufen wurde, Pie Beerdigung 
tag, den 29, Tftober, nahm. : 
sucrbanie nah dem Friedb 
Sracelamd nan Die Beamten ſind erfucht 
| id Uhr in der Logenhallr 
berfar ınferem Mruder Die Iertcr 
T Lore il, i 
John Kicjer, i 
J. 8. Hartfe, Sclreetär 
Todedanzeige, 
Sente morgen 2:25 Uhr entichliet fanit 
langen: Keiden unfer auter Vater 
Ndelph Hartung, 
„im 80. Lebensjahre, Prerai. 
fpäter, DieS zeigen tieiketii 


Ananie, Aler, George md Bani 
Sartunn, Söhne, 


Mile. dh 


et 


na* 


Beſtorben. 
Gertrude W. Roffoo 

am 27 ſtober 1918: geliebte Tochter des ver 

uguſt F. Roſſow und von Emma \ı 
ach Fiſcher: Schweſter von Fred umud 
Schwägerin von Doris Tioffom,— 
Diensiag, den 29. DOftober 
Iretterhaufe, 2153 
Friedbof. 


Yaffohs 


> u. 
. um 


nachm. vom Roseoe Eir,, 


— ——— — 


Dankſagung. 


Unſern her lichften Dank Allen, die fih am 
Deoräbmi: unferes en Sohnes und Bri 


ließ 
ite 


| dei 


| 
| 
| 
| 
I 


Nad: | 


Mittwoch, den 30.1 


Green: | 


'8 
ven 3 


r be rftorbenen Shive E 


Joſedn Arincr 
Much danfen wir dem Jüng 
S ungfrauen-Verein der Evang 
wire für Die fhänen N 


betcil ist Fadeıt, 
lin Ai und 
Luth. Philippi 
u en fbender it, 
Samuel sd Anna Artner, Eiteri 
Tanfiagung. 
\ e ſprechen hiermit unſeren vielen Fre 
nd Bekonnten unſeren herzlichſten Dan 
fü ir die herzliche Teilnahme ıınd die 1% 
air den m Iode res gelied⸗ 
Vate 
—8* per. 
rnde Gattin und SER 
Gertenbe Gork m 


bei unfe 


d Elarencc. 


Zur Erinnerung 
In liebeveller Erinnerun 
geliebten Eatten und unſere 


Vater 


Friedrich Jochens, 
welcher beute vor vier Jadren, 
Oltober ben iſt. 


er 1914, geſftor 


Es ihn uns, da5 Du fa früh ge 
re 1. 
in ‚Iren mdlte 

ins meilt 

Doch ii? dir 
fchieden, 

Was dur neairıat, tit dir jet mitgeteilt, 

Silafe fantt in: fühlen Grabe 

An dem weinend wir öſters ſteh'n. 

Ari öftend rnft’3 n zu bom Grabe: 

Droben a. t'3 ein Wieder fch’n, 


Auge 


nicht mehr bei 


beiferes Zoß Bes 


Gewidmet von deiner dich nie vergef— 


battin und Kindern. 


ur Erinnerung 
unſeres ge liebten &at 


nit 1918, 


t find beriloffen 
u geſchloſſen; 


d ——— 1 Frieden 
beſchie dei n, 
Wiederfet 


‚a ttin, nebſt Kindern. 


Anna el 1; 


| ——— Te 


Wurz’n Sepps 


5 baieriſhe Virtſchaft. 


715-717 NORTH AVENUE, 
Jeden Aseud and Geunisg Ragıntttag 


KONZERT 
DRünchner Rüde. 


| Eonniags von 4 Uber an 10 Gemis 
Sınp, Unauilstti au berfaufen beim 
auons? 


Der Bazar 


Evang. Z’onsgemeinde 


Uhland und Halt ing 3 S1 ira" 
A. öntg), welder an t 30. und. 
vor ftatfinden- fol lite, auf ==, 
‚iz verfhoben wo: ‚den, yeit der zufänftiger 
— wird in der Abendpoſt bekannt ge— 
acht werden. 


Ave 


| WILLIAm B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


BETT, BES ie 





Abendpofit, Chicago, — * 28. we nid 1918. 


— —— nn 


Raifer ‚„‚Ariimnetmer. | Soyiales Elend in Wien. | 
Burde mit einem Schädelbruc behaftet | Cine intereilante Unterredung mit Ma- | 


in feinem Zimmer gefunden. zimilian Sarden. 


IUntenatmung gegen Grippe 


“ 
— — 57* 


Doppelte 


= u 
—— Ein belannter e Arzt macht auf die , „I. & 9. 
Ein düſteres Bild ſozialen Elends dachteile der Mundatmung aufmertz | Grüne Stamps 
wurde in einer Verhandlung in Wien am, eine Warnung, die namentlich His Mittag 
entrollt, in der die Reſervbiſtenfrau etzt, da die „Spaniſche Grippe“ ſo 
Sesbolbine Glaſer wegen Gefähr- jeher miütet, nicht mißachtet werden 
dung der körperlichen Sicherheit ihe ollte. Er ſagt: „In unſerem Klima 
rer Kinder angeklagt war. 


us 


Velvet Rauchtob al 


— 15e Büchſen — 
ſpeziell verlauft zu 


6.51.00 


Büchſ. 
für.. 


—— 


Roch unaufgeflärt. 


Berbündete Dereine. 


— 


—— Pr 
Die Volizer hat eine Interfuhung: Die „Chicago Tribune“ läßt ſich 
eingeleitet in Verbindung mit dem in einer Spezialdepeſche aus Kopen- 
Tode des A2jahrigen Harry Smith. hagen folgende Unterredung mit: 
INr. 2126 Sud Halited Straße, der  Marimiliait Sarden bericht un N 

in . — Ei * ER nur Qi en beriditen: „Wir, 

tertügen Segislaturbewerver. heute im Peoples Hoſpital an Kar ein = fant Sarden, „das Yind- | 
N Schädelbrudy ftarb. Er wurde ge» 


| t ge⸗nis der deutſchen Staaten auflöſen. F 
gen ein Uhr aeltern morgen bewußt-|E5 ift zu koſtſpielig. Unſere Schul- 
lo5 in feinem 


Sie mndyen ihre Empfehlungen für 
die Fommende Wahl. 


erw 


MILWAUKEE AVE. 
der |ind in der rauberen Jahreszeit die 

Wohnung lagen auf dem A fünf | —F Luftwege fin Jah ſehr ge⸗ ATPAMVA ST. E 

Schlafzimmer auf d van beitragen jett 200 Milliarden. en das a ein | — en - ._—. | 

ee unperer Enfelfinder dieſes au J in bie Kinder mit ihrer geringeren 

en Dune ce aut 0 fommen, Mr, U ine ti az mad, sole mit befendbfhitet Tide it et 

erlangeıt. a zen — — —7 ehmutigen Zumpen notdürftig bo» jyedenklich unter diefen Witterungs- 

Frau Glaſer ſelber war nicht |: 


Terband wird außerdem für PWitglie: 
der feines Bollziehungsansichuffes, 
die Kandidaten find, Stimmung 
machen. — Für Verfaffungskonvent. 


TE U En OR" 


itbertriebe hen! | Ieibet inflüffen. Zu den erjten Vorbeu: 


Tie Verbündeten 
riliche Selbitregierung haben 
Empfehlungen für die foutmende 
Babl befannt gegeben. Sie indoffie: | 
en Kandidaten für die Lenislatur, 
verden aber, tie Vorfigender AD. 


thre 


Deiner vom Ausihuk für politiiche |. 


Tätigfeit befannt gab, auch für alle 
randidaten Stimmung zu machen | 
uden, die ihrem Vollziehungsaus⸗ 

chuß angehören. Diele Kandid 
ind: Stanley S. Waltowinf, 

vard Barafa und Sofeph LaBun für 
a3 Stabtaeriht, John U. Cerventa 
ür das — 
sera für den Vorfi im Countyrat 
ınd Anton J. Cermat für das She 
ım.amt, 


Außerdem empfiehlt 
einen Mitgliedern, für die 

iabung von Bonds für Landitrahen: 
* n und Einberufung eines Der 
aſſungskonvents und die Abände 
ung des Banfaeleges zu Ai men. 

on den 17 Kandidaten für den 
Staatäfenct, die die Verbündeten 
Bereine empfohlen nver für annchm- 
ar erklärt baden, find zwölf Demo 
zaten und fünf Nepublifaner. 
ven 51 f 
vie der Werband entineder empfiehlt 
per al3 annehmbar bezeichnet, find 
1 Demofroten und 20 Repubitfa- 
ıer. Während Empfehlungen fürs 


andidaten für’3 Unterhaus, 


Vereine für 


daten ! 
Ber 


Peter Rein: | 


“ihrer Wohnung 


4 wecke 
u 


Bon! 


Rei den 
Sraitwagen, der jich heute 
ein rarnitunde an 12, 

Crawford Avenue ereignoete, 
der 22jährige Frank 
2256 Ogden Apenue, ein Ang 
ter der Burlington Bahn, am 
orlegt. Gr fand 
County Hoſtpital. Der Nr. 
Süd Clarement Avenue wohr 
Zintmi, in deſſen Auto 

dan ſich zur Jeit befand, 
Lenker des enderen — 
K. drerter Nr. Süd 
davo 


Ipenuz, famen underieß 
Soipital 
rau 


zu f 


ars 
‘pm 
wirdi 


nr» 
190. 


Sit St. Antonius 
heute die 3Rjährige 
Stachy den Brandwunden 
am Samstag frz v 

u 


Petro ole 
Nr 


“r 
vi 


un term 

vis iner * 

or 
1 

J 26 


e das 


ner 
5 1 — 
Straße zuzog. l 15 
mm Küchenofen, das noch gli 
anfachen und benubte zu 
Petroleum. Die Flar 
ſchlugen hinaus, die Kanne in 
Hand erplodierte, und ihre K 
singen Feuer. Ihr Saite » 
die 


Hall 
1:44 nm. 
rlı1T, 6 Ci 

J 


weltte, 


Sie woll 


ni 
* ci * ſch 
nicht lebensgefäh 
an beiden Här 
EEE ES RER 
Antlagen erhoben. 


Aufnahme 


Zuſammenſtoß von zwei reichs 
* 
rüber | 
Straße 


md 


wurde | denfe nur: En: 
Sheridan, Wr, |feifor mit 


eſtell— 
Kopf 
im 
1013 

ıbafte 


Sheri— 
ind de r Ih 


gens, 


Moers 


1, 


rt 
rien 


Victoria 
die ſi 
Mitternacht 
Ploſion in 
Koven 


Feuer 


e ſich 


minte. 


dieſer m 


men 
ihrer 
fei Br 
Anto 
— 


merz⸗ 


rlich 


— 


109 


J ———— 
Siege dortſelbſt nie meine Vewun 
derung erregt, 


daß uns die 
"jtabfer 
ſende 


3 va E 
Basen iotr uns nicht leiften! Haufe. Sie war, wie Hausleute 


INeber Wiljor jagt er: „Wilfon üt erklärten, ihon zwei Tage nicht in 
Mann von Bedeutung. Man ihrer 
gewöhnlidier — eingeſchärft, während 
— dem Geidid | der gan ‚en Fihrer Abweienheit ja niemand in die 
welt in jener Hand! It das nicht, Aaymur- einzulafien. polizei⸗ 
eing großer Gedanke? Aber es ſoll ärztliche Unterſuchung der Kinder 
‚ein Denfer ‚ Der den Frie den | ‚ergab, daß dieie arg verwahrloit umd | 
macht. fein prinzlich Geborener, ſtark unterernährt a Eines der 
—— ein Mann, der ſich eigene Kinder war lungenkran der 
deale ſchuf. Am 23. Auguſt ſchrieb ſtattgehabten ei 
den Seneralfommando: „Im! die Angeklagte, eine 3Vjäyrige Frau ' 
‚Serbiic werden Sie fih an Wiljon |mit al gehärnten Gejihtszügen, dab 
wenden müſſen!“ ‚fe für die Serwahrlojung der Kitts 
Ueber den Unterſeebootkrieg der nicht fönne. Ihr Manır, ein Was 
außert ſich — wie — Ich J——— ſei während der Kriegszei 
hoffe, daß von Ti ſo ba y nie leingerüct und jie mie von dei 
möglich =. Gericht aeiiellt wi rd. Unterhaltungsbeitrage jid; und ihre 
Es müſſen Grenzen ſein für das, fünf Kinder erhalten. Sie ſelbſt jei 
was cin Menſch anderen gegenüber e idend und müſſe, wenn ſie nicht ans 
tum dari. Mb der Strica gegen | Bett gebunden üt, häufig anis Nand 
Belgien war ein ſchlauer Zug fahren, um für stinder 
|nfererfeits, haben unſer mittel zu beihaffen. Der 
ſprach die Angeklagte frei, 
mit 2 icht auf die Schwierigkle 
Verpflegungsverhältniſſe heutzu— 
für die in der Anzeige geſchil— 
Verwahrloſung der — 
recht Lich nicht ve —— 
lönne. 


— — — — 


lei n 


—8 
192 
it 

ſein, 


In 


wi 


Sin 


Lie Lebens⸗ 


Richter 
da dieſe 


zwar 
jedoch 


eben weil ſie das Re— 
ſultat der Unehrlichkeit waren. Heute 
aber ſind Verträge keine Papierfeten 
Von KRühlmann und Graf 
ſind dafür veraniwortlich 
Welt als Hoch⸗ 


in v1 
läd. i d 
+1 

ı 


—5— 


ap 
gt 


nun 
Das erjie i 
nad) dem Ari 


i | 
eg 
Seritellung der | 


bei rach 
Problen Sundert Rübenzuckermüſßlen 


— —— — 


i 
eine 
ßland ſein. 


aber ſollte 
* x N 414* 1 fi 
rdnung in Ru Im 70 wurde Die eilt 
> Any 


Wohnung gemweien und hatte | 


erflärte , 


iten 


ausreichen, 


Ijunggmaßregein dagegen gehört nun, | 


Haß man nicht mutwihig und gegen J 


sie Befiimmungen ber Natur den ur 
l:en oder mit Keimen infizierten Luft 

Itrom an die Schleimhaut de Nas 
hens und der Luftröhre treten läßt, 
vie es bei underftändiger Wundats | 
mung geiheden muß. E3 wird 
iyft noch vergeffen und in ber Kinder: 
rziehung nicht aust eihend betont, | 
daß allein bie Nufe der J die⸗ 
nen fol, während der Mund der Ins | 
jang der Verdauungsorgane ift. In 
der Naſe ſind in den Muſcheln Vor— 
Itehrungen getroffen, durch die bie 
hindurchſtreifende Luft von Schmutz 
uͤnd Krandkheitskeimen befreit 
vorgewärmt wird, 
an ialten Wintertagen erwärint 
"Lunge zuſtrönit. 
nutzung der Naſe ſoll das Kind 2 
beim Spielen nicht vergeſſen, unde 
der Straße muß der Mund ſtets ge: 


der | 


zu ! ER 


A [ [—— — 


und J 
ſo daß ſie ſelpt 


Dieſe richtige Be: J 


J 


ſchloſſen ſein! 43 


Niemals ſollte ein Erwachſener oder 
auch ein Kind „noach Luft ſchnappen 
müſſen,“ denn bei guten 
Gewöhnungen wird die 
Luft 


Naſe 


„auge 


Atmungs⸗ IJ 
ftet3 6 
aufzunehmen, | ® 


die man gedraudt”. 1 
Der Arzt jagt danıı no, bay bei il 


geeigneter Nafenpfiege die 
erftopft” zu fein braudt. 
flege gehorm, wie er erflärt, 

liche Spuülun gen. Er ſagt: 


Zu dieſer 
täg⸗ 


Naſe nie N 


Longeloth 


Weißes Longeloth — 
36 Zoll breit, feiner Cha 
moisfiniſh — volle Stücke 
— morgen verkaufen wir 


1 51.00 


54 30 


Aus 


um. 


Mt :oßc 


die Yard 


36 Zoͤll brei 
Fad c N 

am 
wir 


fir 


»oll 
uswahl 


Steppdeckenbezug, 36 
breit, in großer A 
von geblümten u— perſiſch. 


81.00 


Muſtern. Yards 


t Mard fi 


Challies 
Baumwoll Challies für 


zn} 


Shakerflanell, 
ſcrhweres 


— — — 


wei er 
» Soll breit taten 
Bar auf beiden url 
ite} 


36 
ude 2 Wer. 


sl. 00 erw 


Tanch 
zogen u 


— Stück 


Muſtern, w 


Kopftiſſen, 
Federn gefüllt 


Suiting 
Shepherd Chef Suit— 


IL breit, eine 
wahl von 
ert $1.00 — 


51.00 


Muslin 
en f 


Muslin, 
t — runder 
volle Stüchke 


DBAude, 


Die 15104 offerieren 


sı .00 


mit jant 


Art Ticking 


Dienstag, 


‚sl. 00 


Damenſtrümpfe 


Schwarze und Oxford 
Caſhmerette nahtl. Da— 
menſtrümpfe, dopp. Fer— 
Zehe, regul. 39e 
das Paar; 
morg. 3 Br. 


w u. 


Männerſtrümpfe 


nahth. 
in 


Schwere woll. 
Männerſtrümpfe 
ſchwarz H. grau; dopp. 
Ferſe und zehe: ſpez. 


81.00 


+) 
2 Baar 


Handſchuhe 


Sch warze Caſhmere 
Handſchuhe für Damen, 
E Alaſpe fließgefüt 


’ ‘ 
ı D0C Wert 


8100 


2 yo 1: 


für. 


Union Suits 


Union Suits für junge 
Mädchen, innen weich ge— 
fließt, gutes Winterge— 
wicht, ein ſpezieller Wert, 


Dienstag $1 00 
* 


E 


Unterzeug 


Spezielle Bartie geripp- 
te wollene Hemden, Hofen 
u. Leibiben fiir Sinaben 
oder Mädchen, nicht in als 
fen Größen, 
$1 


30 Mort 


Dännerhüte 
Weide od. fteife, Rän- 
mung aller Cdd8 u. Ends 
unterer 2. und $2.00 
Hüte. * hre tzte Gelegen⸗ 


nu 


tagen 


Jahre 18 

—2 ER 
stmüble 

a 


= ehr sie 2 
DRe— ri 


solle 


— 
—E 


Männerhemden 


Leib Mit weichen Manſchet— 
Kin ten, Halsband Faſſon, gut 
gemacht, tadellos paſſend, 
51.35 Hen iden, nur Größ. 
* 


Unterzeug 


Fließgefütterte 
chen od n für 
der, creamfarbig. alle 
Größen Dienstag 


3 Garments 1 00 
für ® 


Sau Sun 
Der Da 


I amprr /- nung 
> ( 544 —8 
Tagen weord de VD 110) MOW 


ten 


———— 


2 


. ſich 
[ar 2) 
die 


n’yr 
weiss 


— — 


min 
vlr 


aß 
2* 2 Dr 

bes Verbandes 

bar 


— 


ern. de 
Judoſſiert oder annehmbar. 
Die Empfehlungen des Verbandes 
ind wie foigt: 


nn re den 


„Kein Geridtsbeicht.‘‘ 
Warmes Schuhzeng, Paar, zu Pl 


Canvas Kuöpf— und Schnürſchuhe, das Paar zu. 
Schwarze Common Senſe Schnürſchnhe für Damen, das Baar zu 
Warme ON. mit Filz wattirt, Elfifin-Zohlen, veridiedene 
Farben, ſpeziell, das VPaar zu 
Ganz ‚lederue — u Knöpfſchuhe für Damen, nicht 
in allen Größen, das Paar zu. 5 
Warme Filz-Juliets 1, Tantıen, Yeberiohlen, Peize 
Ganzlederne Kinderſchuhe, Knöpf-Faſſon, das A 
Ganzlederne Kinderihube mit Tudı: Tops, das Baar zu 
Schwarze Ganvas Sdmüridmhe für Kinder, das Baar zı. 
# ittle Gents ganzlederne Schuhe, nicht alle Grönen, doc 
RN qute Werte in Schmürfatlons, Baar zu. .81 
: N Hand:Zlippers für Männer, das Baar zu. .$1 
Hanzlederne Schuhe für Männer, micht in 
allen Größen, das Baar 3uU............ $1 


Waſchkeſſel 
Nr. 8 
Waſcyhkeſſel 
deckel — K 
norgen, I 
kauft 


Ztanisiennt. 


Schwarze 


9 


Ne . 


De 


gen 
alias 
uras ı su. 


Doro ern 


Chos. 

* B 

A Iberı 
nba 


an 
ns. Sullivan 
> fe . Dam 
Flynn, Den 


Uunterhaus. 


a 
DT 


a. . 

eines Spesiell 

* * Ehrribmafhinenpapier, wei. 

asipammmerter ßes Bond, beite Quol., $1 
mit Blech J 184Wt. VPfund zu $ 


* 3 i 
fapparifie — u ea DE ns 
ienstag, ver— J 50 Sather Johns Medizin 


> für Suften u. Grfä Itungen, $1 
1. Bei. Er;ähfu: ngen,meue $1 


Schürzen 


Coverall Kimonoſchür 
zen für Dante, fommen 
in Dellen „per ale-⸗Mu 
ſtern enstag ver 


laufen wir 81 .00 


fie zu 


nke Hühner, 
indoſſiert — 

9 ung 
Jen 


at, 2 für 
I fi 

ind 

S 
>. 
* 
* 


„a An 
ach Anon, 
f . 


Korſetts 


Damenkorſetts, mitt 
lere u. niedrige — — 


— 
Firnuiß 
Fußboden- und Holz⸗ 
wert⸗Firniß,. hellfarbig; 
mit 4 a gemacht, ivert .75 — nur 2 Gallonen an einen 
aus ſchwerem Couti morgen Dienstag. vers Kunden ſpeziell am 


regulär 81 96 kauft sl. 00 Dienstag, sl 00 
— die Gallone. 


$1.0 


Knabenbluſen 


Knabenbluſen, Percales 
u. Chambray, nur Größen 
6--12 Nahre; mit weich. 
Kragen, tapeleß ſpeziell 


51.00 


Waſchbank 
Waſchbank. 


ſammenlegen, 


zum Zu 
J gul 


4 
N 


\cjepb 9 

Thomas D 
Frank Si 
Wmi. Gäitaban, Dent., 
C. A. Nom 10, Re 
James W. Ryan, 


Thomas errtan. 


bis 


zu 


M. 
Ya 
ei 
SM 


Haley 


un 

Dachpappe 
Geſandete Dachpappe; 
die Rolle enthält 108 
a eade Strohmatting uadratfuf; — ſpegiell 
‚bie nut ı. lobfarb., am Lienstag, die Rolle 


« 81.0011: .. $1.00 


nd 
120] 


Matting Nugs 


bei 633511. 


2 Antanıs . N De 9 
ſchwere chineſiſche 


m 
—* 
hr Ira rs 
DIS wir 36 


extra 
Kei Rope 
N —— 1 — 
Gri öße 


— 


J Ip Mi— z * 
ſehr nz I 


zwi 
(m: 
sıeX 


Univerſitäten-Beſuch. 


ahl der 


— —ñ—⸗ — ⸗ 
Morriſon legt Bernfnug ein. 


— den können, war 
Gegen die am Samstag von Bun 

—— Carpenter abgegebene Ent— 
ſcheidung, daß Ed. W. Morriſon, der 
„Millionär ohne Millionen“, Cha: 
5. Riemann $91,000 zu zahlen babe,' Der im 


ZT: 
| "2 ‚gegen 

eitraum 
— 


ind. 


Kleider Spitzengardinen 


3 Yards weiße Nott— 


Handtaſchen 
Lederne Handtaſchen f. Gingham Kleider für 
Damen — Top und Back Kinder, äſſort. Plaids 
4 | Strap Vörfen — c3 jind und einfach. Chambrav, 2 
ö N a Ka - in E 51.50 Werte -—- moraen, Hröpen 6 bis 14 Jah 
ze 6 Im Prozeß der „Frankfurter Zei⸗ * * e pen wen in ) ahre, 
* “ z — 2a u 3 Stü —30., 
Dazı Fon, hung“ gegen den Säiftiteler Cpam-|M | H1.00 $1.00 
Studenten. | berlain ijt der Angeklagte wegen Be- MN 
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Abendpoft, Chicago, Montag, den 28. Oftober 1918. 


Countykampf beginnt. 


Zoalmian Sweeis .............. | en Teer 
5 = Mayor macht Gruennunger. 
| IT 
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50 Midiv. UM'S... 2714 
24 do., Borzugsat. 50 
0 Rub. Eerdice.. 81 
’ dv,, Borzugasal 2% 
1,006 Beopics Gas... 5Sia 
60 Duefer Dats, 
n„ „Porzugsaltien. 97 
1,606 Seurs-Nvcedud. 167 
I 2,399 Etemw'i-NNarner 72 
114,060 Swift & GCo....118 
—9 — ER 2410 
z | ö | 23,71 nion Garbide 
10:30 vorm. Elug Samdtag | Nlerander ..... —100 | & Cordon 2 60% 
1.20 I Sohüptel ..... “6 100 | 1,302 Un. Raperbvard 251% 
1.20% Meftlide, in — - | 2 do., Borzugsal 61 
ses 300 | 623 2ilfon & Co, 63% St 
—3.00 | 245 do, Borzugsaf 95 
3.00 | Bonds, 
| 85,000 Armour Deb, 
— 
5,000 Woth Fiſheries 


Planen rep. Kundgebuugen. 

Die republikaniſchen Kampagne— 
leiter begannen heute ſofort, als 
verlautete, daß das Verſammlungs— 
verbot unter Umſtänden im Laufe 
der Woche aufgehoben werden wür— 
de, Pläne für eine Anzahl großer 
Maffenverfammlungen, Wie So- 
mer 8. Galpin, der Vorfigende der 
republikaniſchen Countyparteilei⸗ 
tung, erklärte, gedenken ſie als be— 
ſondere Zugkräfte für dieſe Ver— 
ſammlungen Bundesſenator Borah 
von Idaho, Bundesſenator Lodge 
von Maſſachuſetts und die früheren | 
Präſidenten Taft und Rooſevelt — | 

| 


heranzuzichen. ö N 
EEE anne Mayor IHompfen umterbreitete| 


Joſef Behous großer Naqclaß. heute dem Stadtrat, ben ex für den | 
me |S3wed zu einer Sonderfigung einbe- | 
Schwägerin in Oftpreußen erhält $25,- |rufen hatte, Ernennungen für den | 
000. — Unangenehme Wahl. | Poften des Dberbaufommijjars und | 
Der am 8. uni verftorbene Jofeph | für die Pojten der elf Schulratämit- 
Vehon hat eine Million Dollars hin- | glieder, die infolge der jüngften Ent- 
terlaffen, dayon $700,000 in Fahrs !Icheidung des Staatsobergerichts 
habe. Der Tochter Emma hat er das |und Richter Scanland ihrer Poſten 
Wohnhaus nebſt Einrichtung, 3638verluſtig gegangen jind. Für den 
Grand Boulevard, vermacht, das | Poften des Oberbautommiffärs, der 
übrige, bis auf $25,000, der Tochter | Durch den Webertritt des bisherigen 
und dem Cohn Morris in gleichen | Inhabers Frant %. Genzett in den | 
Zeilen. Die 525,000 follen der Wit: | Staatsdienft frei geworden ift, Ichlug | 
me feines Bruders, Rofe, in Neu: | pas Stadtoberhaupt Charles R,| 
| bi über die Eggleinigken, Groß-Rackſchen, Oſt- Francis, den visherigen Anwalt der! 
E % a „Iſſues“ der Kampagne aufgeklärt preußen, oder ihren Kindern zufallen. | Schulverwaltung, vor. yür bie elf! 
ee sconenounenn DENE »s“ | worden it, Hat die demoftatifche| Die Tochter und die Northern Truit Schulratspoften fchlug er die folgen: 
| en 56 ee ur Bulletins | Co. find als Verwalter des Nachlaf= | Yen vor: — Be | 
| treten laflen, die fie an die 5000 |fes beitimmt worden. & ri; 6 Ein m Okaına 
| männlichen und meiblichen Bezirfs- Der am 28. September verjtorbe- zehn en 8 Kt 
* — —— — EWR SEHE: BEPERE * Frau Frances E. Thornton für 
führer im County ausgeſandt bat, |ne Wilfon ©. Rice, 5121 Kenwood Sabre. 
und in denen fie ihnen Jnfiruktionen | Ave., hat feiner Frau und feinen | Edwin ©. 
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Maiden Bluſh .... 
Sweet Ruſſens ............... 
Greenings .—..... —EE — — 4. 
Snow Nepfel 
Ulerander „ononnenennennure ern 
Sippind ....00ss s 
YalBmind „..ousnonnsnennnese.e 
| Sin Bufbelfürben— 

| Wealtbicd ....... 

Maiden Bluſh 


Chicago, den 28. Oltober 1918. 
Zagſtebeud die Notietungen au der 
Getreidebörfe, vem Beginn der Börien- 


"unben Bis um 11 Uhr vormittags: 
Mais — 


D 


uſter. 


Schlägt 11 Kandidaten für Schulrat 
—ö& 


und neuen Oberbaukommiſſär vor. 


eröffnen hente Kam— 


pagne für Countyämter. 


emokraten 


2 


Handarbeits-M 


Rovember 41234 
Begenber. 
Hater — 
Rovember — E— 
Dezember 
Svpeck — 
‚„anuatr 
Schmalz — 
D unonneennc. 
Rwren— 


mar 999 eo. 
„yanuar ... { 05 


Kandidaten perfönlidh tätig. 
| Kinter Bananad ..... —8 
Crimes Golden „...... 


63 Ti 
| Epittenberg .. 


658% . 
' Rirnen. 
der Bulbel...... 
Quitten 
dew Dorf, das Fatz cour.co. 
do, Michigan. der Buibcl...- 
ch it Trauben 
* » * * . . 
Nachſteheud die heutigen Schluß-Michigan, Uleiner Forb 
notierungen an der Getreidebörſe: een. DEEBER BORD. u... 2.02 
Weis Hafer Speck Schmalz Rippen | zZoiab, ver Caſe..... 
Nob. .....$1.23% » 36.10 33.95 Beer 


* 22 — ie 
It . 1.19% u — Preißelbeeren. das 1508.... 


Ben 41.00 25 ,‚ Ealifernia, int... 0.25 
Ihloß um 1 


Unter den elf Kandidaten für den Schul: 
rat befinden fi fünf befannte Ar 
beiterführer, Geſundheitskom⸗ 
miſſär hebt einige Beſtimmungen auf. 


lusſicht auf Aufhebung des Verſamm— 
lungsverbots gegen Ende der Woche 
veranlaßt Republikaner zu fieberhaf— 
ten Anſtrengungen. 


1.50 Keiffers, ai —1.55 


ni 
. 9815 


! 
Beltätigung verihoben. | 
| 
| 
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| 
I Deb. 
I 40,000 €. C. & 


| 24,000 Chic 


95.85 | : 90 — 
* 1? 10 exp. 
1 2, 58 
| —— ——— 
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9 0.55 

| —1.40 
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2.90 


16,000 do., Ser B 583 5 
1,000 do., Adi ınc 48 35 
22,000 Commr, Edifon 


Demotratiihe Kandidaten für 
*| Countys, Stadtgerichtzämter und 
|die Abmwalferbehörde begannen heute 
„.|Pie lehte Woche vor der November- 
*wahl gerüſtet für eine nachdrückliche 
ſiebentägige Kampagne. Die Führer 


BE SE ren DB 92% -- 11 
en. 4,000 Ch. Eice 1it 58 9 Ber 
3,000 Est) Eide „A“ 


.593 25.70 


‚683 —8.00 
— — A.A30 7 


.60 I 448 
| 2,500 Eimtit ; 

| Iſt sr DE 
| 

1 

| 

| 
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Mais bis 134 niebri- | närfe 
ser, Hafer unverändert bis 36 nie⸗ Arkanien, Dennfbivante, PD. 
driger ab. Die Preife fielen, weil |” u 
jegt ein naher Friedensihluß mit | Süd e : 
Defterreich in idee Chi en 
Der fichtbare Meizervorrat hat fu) | apfeifinen. galtiernse. DENE. 2. „1000 
in der vergangenen Woche um 5,= | ravelnir die Milke.eeene 8.50 
978,000 Bufbels auf 113,490,000 | 24. wierina (36-40)... 4.25 4.50 
Bufhels vermehrt, der jichtbare Bor-| Melonen 
tat an Mais hat fih um 448,000, | sunise sind a 1.73 
der an Hafer um 58,000 Buihels |Caiavas, c: 
verringert. Barmais ging um 2 bis 5, | 
Barbafrr um 1 ent herunter. | 
Schweine find heute um 75 Cents | 
bis $1.50 aeitieaen. 
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96,88 96.70 96,70 —.10 
150 do, 
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0,200 
* u,2 


De —3 
ru ir 


4 ++96.00 96.00 06.00 
arte | der feften Zuverficht, daß fie die un- 
gewöhnlichen Schwierigkeiten, die erft 
die Anleihefamprane, danı die In— 
fluenzaepidemie mit ihrem Derbot 
politifher VBerfammlungen den Par: 
teten bereitet hat, Spielend überwun: 
den haben. An Stelle ver Wahlver-: 
|fammlungen, in denen in früheren 
Jahren die Wäöhlerſchaft 


Die nachſtehenden Notierungen der 
New Yorker Börfe ir den mwichtigften 
Altien find heute, al3 Schlußkurſe, 
bei den hiefigen Aftienmaflern be- 
fannt gegeben worden: 
an Schlußvpreiſe 

Samstag 


c 


Fri 


ubas, ... 
dh 4% 

6655 
7 900 


es Gemüſe. 
von George &. Grimm & Go, 


der demofratifchen Kampagne find 


Gurvzütfche Woedjjelraten. 


! 
0 1 
5 ista 3 | 
Nadı dem Bericht der Mercants Conan | | 
& Truft Go, 112 W, Adams Straße, | E 
ſtellen ſich die Europäiſchen Wechſelra- 
ten für Beträge von 525,000 oder mehr 
(für Hleinere Beträge find fie entipre- | 
end höher) im Verfehr der Banken | 
unter einander heute wie folgt: 
London— Heute 
isn 
essen 


0 
Dapis für 4 Jahre. 


i ie die A ' führt S 25,0 Ile3 in! 
erteilt, pie bie Rampage geführt | Sohn $ 5,000 vermacht, a les in George B. Arnold für 4 Jahre. 
‚-; [werben fol. Dieje Bulletins enthal= | Grundeigentum, Edward 3. Zulen, "rau E.G. Snobatah für 3ahre 
Ir leich Material für verfönli sel 91, Xuli 3 S * Frau E.G. Snodgraß für 3Jahre. 

ten zugleich Material für perſönliche welcher am 31. Juli geſtorben iſt, die Sabre 
a i 
Edward N. Nodels für 2 


y 

Zomstan| 20, Micigag 1.00 —1.50 | 40T en : ‚+ Uppelle, welgge die Bezirksführer an | Witwe, Matilde, 1436 Wajhburne! Jahre | 
N ”.i 

Simon O’Donnell für 2 \ | 

I 


Dr. Sadie B. Udair für 3 


>. [die Wähler rer Wahlbezirke richten | Upe., zur Alleinerbin feines QVermö- | — 
ſollen. Iaens von $10,500 eingefeßt. Xm! zn 
—— F a MR A ee 0, sm allgemeinen aber iji die Counzs | Nadjlahgericht wurde heute in beiten | 
Se" 2% sat, . ’ u ne IF . ni 191, tykampagne ein Teil der demokrati- Fällen der Nachlaßverwalter beſtätigt. 
—V — —— z. — TER ſchen Staatskampagne. Die demo— 

—7* kratiſche Parteileitung im County 
2 Iwar fih von vornherein Kar, daBlein Ci r | | 
[die Countptandidat.n mit Bundes Veen nen | Nennung der Mayor dem Stadtrat, 
Ifenator Lewis, den Kongreß: und| 


I . .. .. - f * I 
: empfiehlt, jind fünf befannte Arbeiz= | 
[EUR i einem Kraft: und einem Straßen: | 1... * 
Staatskandidaten der Partei, —*8 B terführer ber Stadt, während bie | 
oder fallen würden, daß ihr Schid=- 


- 34. 6 ; . 
bahnmagen an der 34. Str. und) deren jech8 bisher dem Schulrat | 
We ° I | Cottage Grove Upe., verhandelt. Ein on chärt haben. Ben ben Mrbeiler: | 
Baldivin wurde zu 8814 notiert, ein ſal unzertrennlich ſei vom Schicſal wichtiger Zeuge für die verflagte | cin ern iR Georae 8. Arnold bisher 
Fallen von 3°, Punkten, Merican | Pe tegteren. Infolge deſſen Find | Martei Iient daheim an der ſpaniſchen ee Rt * der © Auftata, vr 
Petroleum ftieg anfangs um 111, ale — — gemacht worden, Influenza darnieder. „Soll ich ihn nr "Die aan: To — — — u a * 
Punkte, ftand auf 18616, fiel dann die Kongreßlandidaten zu unter- ſerbringen und alle im Gerichtsſaal —* 2. en Stell pe = — * * Be | Geid zu verleihen. 
‚aber auf 173. Steel Shiwantte zwi. | fügen. Die Reklame an den An |anivefenden Perfonen ver an Stelle don; seht Zagen Mmenigjtens Tetiivetje aufs | gr mamen Gnyorgeten auf Grundeigenium 
Ihlagezäunen, welche die Partei- kungsgefahr 


der Unftet- | ind Fitzpatrich —* 
a * - m ** * 9 
o s z - Salob M. Loeb ernannt werden Toll | gehoben werden wurde. Er erließ in: | von.5 v8 6 Wros.; au Anleihen für Ken 
ſchen 111 und 108. Die 414 =prozen= |!" ee dem Tode ausjeßen, | : 2 2 * | { | Fol e defien ein Rundichreib ß die | denten. Site ergalten Antwort innerdad % 
|tiaesgreiheitsanleihe wurde mit 896.82 | lettung macht, iommt in Wirklichkeit | oper mollen Sie mid und Bräfident des hiefigen Gemwer ge veijen ein Aundjchreiben an Die | Eiunden auf Ahre Nanıfrane. 

— ⸗ Tin eriter 


nach feiner | Pr — 
— 5 a : 1 3rat3 tft. $ © är|? 8 X 
und ſpäter zu 596.90 verkauft. Linie den Kongreßtandi- Wohnung begleiten und dort ein Thaftsrats ift, Nodelö, der Selretär Mayora und Geſundheitsbeamten KOME BANK & TRUST CO. 
| — | Simon | der verjchiedenen Orte im Staat, in! — ——— 


Viktor Olander für 1 Jahr. 
Hart Hanfon für J Jahr. 
a ei | Alb. H. Severinghaus für 1 Jahr. 
u J 4 Fünf Arbeiterführer. | 
Vor Richter Cooper wird zurzeit Non den elf Perſonen, deren Er-— 
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5 Zur Anfertigung diefes Umdangs Mon kann den Rand nett verzieren 
Ihlage man 120 Mafchen an und | und born eine jeidene oder mollene 
Itride im einfachen Strumpfbanditich | Rofette anbringen. Will man den 
sang genug, daß der Umhartg bequem | Umhang im Freien benußen, nehme 


il die Schultern big vorn reicht. | man jchwere Angoramolle, 
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Börfe war heute lebhaft be 
ımegt. Angebot war jehr Stark und 
überitiean bei weiten die Nachfrage. 
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Produkten⸗Voörſe. 
Butter und Eier ſind ar i 
auch Hühner ben ſtei 
denz. Wisconſin Ka — — 
um 10 Cents der Zentner ni | do. grüne, das Bü 
notiert. Die eriten £ ı waren auf Kartoffelu. 
dem Markt zu ſehen. Gute Aepfel mpanı 
fangen an, etwas ledhafter verhan 
delt zu werden, doch tft | 
bei den geivaltigen Vorrät 
ıngelammie!t haben, imm 
befriedigend. 
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undel...... 


9 > I<.a > . .r 
Ae daten zugute, während die County- Zeugenverhör anſtellen?“ fragte der des Gewerkſchaftsrats iſt, h J 
— Hin, indirekt ur638x. u dee SYD Präſi des B e- dem er ſie anwies, was ſie zu tun n Dienstag und Samstaa UAbends blo 
Die Baumwollebörſe. tandidaten nur inbireit, d. h. dur ch Anwalt der Verklagten den Kollegen | > Donnell, Präſident E — *— br 2 nn * — Diten © und Semitas 
Stärkung des Haupt de3 demofta=| per Gegennartei; Iehterer wollte von | werkjchafistats, und Viktor Dlander, |daben, weile Soriehrungen Nie zuf_ 
totsende | tiichen Tidet?, daraus Nuhen ziehen. | sriterem MWorfchlea nichts toiffen | Sekretär des Staatlichen Gemert: | treffen haben. Danach Dunen — 
i 2 — 2 J — —153 ⸗⸗ | mtfantog 1: % Noranii- 
Kandidaten perfünlich tätig. und wich dem zweiten aus mit der! Ihaftsvats. je —— und —* or. Bonds 
er . i . a0 s Pe x 2 | . 24⸗ — F U sn Yo 21 T zhallen 
Ein Teil der Kampagneliteratur, Verſicherung, er wolle ſich die Sache Ani nädite Wodje verichoben. — un — * — —⸗ 
o1s| die in Umlauf gefegt worden tft, be |erft mal überlegen, und zu ber; MUlle Ernennungen wurden auf -ründfich —* \; — (üftet — | Wertpapiere aller Art. 
Ihäftigt fich aber ausjchließlih mit | fügte der Richter die Fortjegung der jeine Woche zurüdaelegt und werden en on fauft und verfauft 
einzelnen Kandidaten oder Randi- | Verhandlung. iin einer weiteren Sonderſitzung am BE ne | 
| n | en — — K.W.XEMPF, 
Tel.: Main 4491. 120 N. 2a Salle Sir. 
Offen 9—35, Eonntags 10—12, 
14lv* 
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der New Norler Baumwoll⸗Vörſe wur— 
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Die folgenden Vreiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 

Für Bäder und Zuderbäder. 

(Notierunacn und Verict don W. St. Jabı Co., 
130 Nord Franklin Straße.) 
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Starle doch Preiſe ſteng. 
20% 9 ie oben geringere 
Grade billia tertetigebali, 
Preiſe fteigend wegen a geröorrätc 
an übliware und jriicheımn Wiaterial, 
Gelatine. „unusenossnenenenneen. 0.75 .05 a nz Dee Tr are 13 r wel 
ute. chbare Ware ſehr wenig ofte- a 5 195 heitſsam 
Importierte abgeſchnitten. Vor dams 
der Soiſon drohl 
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Die Kaffebörſe. | 
| Die Wem Yorker Kaffecbörje tft 
zeitweilig aeidjlojien. 
— —— — 
Todesfälle, 


* — ne : ⸗ . IS räaer vp Influenza— d Lungd 
datengruppen. So haben james | Das Recht anf dns Kind. näcdhlten Montag, die der Mayor eins | ee an 
M. Daily, Fred D. Breit und) Im Haufe der Eheleute Jay und |berufen wird, erörtert werben. AD. | nerben Sefellige Aufammenfünfte 
Charles E. Reading, die Kandidaten | Marie Barry war es am 8. d. Mts. | Pomers beantragte, | i Be 2 


die Ernennung | 4; ö een 
eher e * En N Au r - „ ıtonnen unter bdenjelden Einjchran- 
der Partet für die Ubmafjerbehörbe, | ftirmifch hergegangen. Mariens El- | für das Oberbararnt fofort zu beitä- | Einem abelehhen 2 E Deffent 
eine Flugfchrift veröffentlicht, in ber itern, Peter Cummings und Gattin, öl je . 


| tigen, da Oberbaufommiffär Bennett |: ur: % ra Muz 

ITte auf die Leiltungen ber Abwaller= | 7207 Emerald Aoe., waren bort und! wiünfche, fofort in den Staatäpienft —— > OSGAR F. MAYER & BROS. 
| behörbe während ihrer Amtszeit — | hatten Jay bö8 zuaeleht, die Schwie- | zu treten, und feiner Amtspflichten | ivenn Weberfüllung ana engen WE Wurit Überait Bevorzugt? ug 

wa fie gehören der Abwaflerbegörde a germutter ihm mit Qotjehlag ge= | nicht enthoben werben könne, bis fein | md —— geſundheitliche vorſie Weil piefelde mit ber peinlichften Meinlice 
| — aufmerffam madpen. Sie weifen droht und erklärt, fie werde ihm er= Nachfolger ernannt fei, aber AMd. | mafregein getroffen werden. Deffent- | Neil wirb, Befsnat Grzen kihannierial heroe 
in erjter Linie daraufhin, was Die |fchießen, Tolle er ficy in ihrem Haufe | Capitain beantragte, die Empfehlung | fie Ber räbnifie bon — die | e mifrme® 
| Behörbe für Die Reinigung des | plicen laffen. Dann war Frau Barry n pa. | Te AR —— 
Trinkwaſſers, Beſſerung der ſani mit ihren drei Kindern ins Eltern— 
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Meldung zuging: 
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Aur Eiweiß .... 
mi — U 
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Icecreampopder .. 
Maple“⸗Zucker (Clanadiſch)n.. 
Mildftreupuider ....- 
Die Ernte ilt a 
(Bicle Erport-Order3,) 
Keismehl ....... .. 0.09? 


* bis zur nächſten regelmäßigen Stadt— nicht an“ übertragbaren Krantkheiten — 


ces = ——— ratsſitzung am 18. November zurück- Feſtorben ji to a - i our: : 

Iren ergaitutite, Dans juelägeiehet. Go behaptel Fun Der Mayor machte a a ls Mora Sote a 

Be Ze SEE — beleuchtung und an Ermäßigung der Barry und forderte von Richter Me- aufmerkſam, daß das Oberbauamt Geſundheitsamts abgehalten werben. | Strofniber mit George Wakefield 
> 3.: 7657 Aılcon Betriebskoſten getan hat. oa. [Kinlen, ihm bie Kinder zuzufprecen. | augenbliclich jehr wichtig ei, da fein | irchen fünnen ihre Gottesdienfte jet nicht auffindbar a inztoifehen 
Gountpratspräfident Beter Rein= | Der Richter lehnte das ab, verjprad) | Inhaber zufammen mit dem Gefund | unter früher befannt gegebenen Ein | eritorbenen Sla:ence Korbe, und 

‚berg hat eine Flugfchrift veröffent- ihm aber Gelegenheit zu geben, mit| peitstommiffär und dem Polizeichef Hchränfungen abhalten. Schulen se 2: ae — 

icht In ber er darauf hinweiſt. was ſeinen Kindern verfehren zu dürfen. | qm meiſten am Kampf gegen die Ins | rt fünnen aeöffnet werden, wenn Valen 


! . e 
72 2 b : venn | Weil auf veriintlagebant Pla nahm 
der Gountyrat während feiner Amts fh RRRTTANG HT el.» on,y ee 5 ee 2 ' 
—— ienzaſeuche beteiligt ſei. Darauf die Zöglinge täglich unterſucht wer-d $22 . 
sit an Landftrafenbauten, Schaf- Zöglinge täglich ſucht wer- die Kleinigkeit von 832200 abgenom 


eh ’ | Mae Vachofner hat fich vor fünf zog Ald. Capitain feinen Antrag zus |den, wenn gefundheitliche Zuftände men. Damals follte in Cogansport 
ma bon Foritichußbeztrien und bins |...  uleeiilieisee di | riid dp erflärte fich danıit einver- ber Kamili x Röalinae ö En: \ —— 

iv» MM ! Wochen nach bierjadriger E B von ru un ertlarte ä J odaui ‚ Der Familien der Zög inge und Leh— ein Fauſtkampf ausgefochten werden, 
chtlich der Verwaltung der County⸗ ihrem Gatten, Frant mit Vortamen DE Te ae 82000 — 
nſtalten, beſonders des Armenhauſes 33 ee en 


\Ntanden, die Erörterung wer Ernen= | ver unterfucht werden und folche, in 
Dat Koreft. aetan hat. © mfa; y ; getrennt, weil er fich des Chebruchs |nıng bis zu einer Sonderligung am | deren Yyamilten verbächtige Krank: | Hatte. Dabei foll e3 aber nicht mit 
Dat Foreit, aetan hat. So ( Ex rn: “4 anf : i == 
at yoreit, getan dat. So umfaL Ihuldig gemast haben foll, und heu> rechten Dinaen zugegangen jein, denn 


“ —— nächften Montag zu verſchieben. heiten vorhanden ſind, ausgeſchloſ— 

er Forſtſchutzbezirk, der während der Eee rn. — ana 3 u 25 u : 
una. ing Reben gerit te auf Schetbung und Nährgeld. IeWVerweiſung an Ausſchuß abgelehnt. ſen werden; wenn unterſucht wir, ıMeil war Schiedsrichter und Joll, je 
fen toorben ift nicht weniger 118 12 Iflagt. Er verdient als Mafhinitti gs die Schulratsernennumgen | marum Zöglinge fehlen, damit jolde, | hehauptete wenigffens MeNally, die 
! wor DI ta 2 12,7 @AL r alas l hie cc — BSR Sa . 4 arf} „nz : SUHffa im L EL, £ . 

En * —— iger c '$40 die Woche. vorgelegt wirden, warf Ald. Jüff in deren Familien verdächtige Fälle Sache ſo geſchoben haben, daß Me— 
A — vorhanden ſind, ausgeſchloſſen wer- Nally ſeine 82200 verlor. Snarley 


2 ' — George A. Shaw hatte feine Mas | sie Krane cur. ob alle bisheriaen 
EIER er 2 * — Frage auf, ob alle sherige 2 2 en , — 
Harry R. Gibbons, Kandidot für son por zwölf Jahren in Rew Hort Mitglieder des Schulrats ihrer No. | DEN, wenn Schulen gereinigt und alle und die anderen Herrichaften follen 

geſundheitlichen Vorſchriften befolgt dabei durch Iebhaftes Wetten auf den, 


2 — X 35 7 en 7 Be 
— SE IT na Sir. rn BEER EI, führt | Sebeiratet, jich drei Jahre fpäter aber | sten verkuftig gegangen feien, Allem 

aan ZLZEZZEEE, Do 1000 | Nuedaner, Samuel, 24.3: 1508 8, 51, Zu. eine lebhafte perfönliche Kampagne | yon ihr getrennt, nachdem er zu feis | werben, |der verlor, MeNally und amdere 

vo 1 56 N. 2a | Opfer zu aroßen Einfähen verleitet 

| 


BENDER 058 | J — Anſchein nach bezog er ſich auf den 
Zimothyſamen. d »von ſeinem Hauptquartier im alten gembitteren Leid erfahren hatle, daß ach bezog ſich en 
kob Loeb, an deſſen Stelle der Ma— t. Drafe fprach heute die Anfichi | haben, und dadurch ſoll dem Wett— 
224228 a m En ie 2 a ı * z ® . 4428 , T * 
| z * e er J — Präſident Fitzvbatrick vom Ge: | Aus, daß der Staat Influenza wäh- konſortium ein anſtändiger Gewinnſt 
Ss DV yeile- | — an % *8 — en , — — ne x 2 
— — — en Ya ar * Shen geblieben werkſchaftsrat vorgeſchlagen hat. rend des ganzen tommenden Winters | zugeflogen fein. Richter Ouerin zivang 
Ve A IEeh EH  Dte Serklagie 1jE im IJIEN pen. 
Studart eingeführt bat, beibehalten Ida Quealy wurde nad) elfmona- 


I Niff verlangte, dai; ein Sonderans- | haben wird, und daß im nächiten die Staatsanwalifhaft zu berhan 
ou alle Ale Die Sountber F: y wu ſchuß, aus den Vorſitzenden der re— Frühjahr viele Todesfälle an Lun- deln. „Ueber die Angeklagten hängt 
und alle Zinſen an bie Countyber- er finberlofer Ehe im Dezember | yefmäßigen Stadtratsausichüiiie be- |genentzündung zu verzeichnen fein |Teit fünf Jahr“: eine ſchwerwiegende 
‚waltung abführen will, ‚1915 vom Gatten, William, treulos |stenend, die ganze Frage unterfuchen | mürden, hervorgerufen dur das | Anklage, entweder find fie fehulbig, 

8, 5030 Stberdeen © | ‚Migael %. Sullivan, Kandidat perlafjen, Taut ihres Scheidungsanz | soffe, Mad) längerer Debatte wurde, Wetter. dann gehören jie ins Gefängnis, oder 
- 4005 9 Fi, Eu) 2 richters 38 — —— 9 | er. dr nd - uni : ann ® 

Wie Dr ‚Das Amt des Oberricht 2 Des | trages. . taber jein Intrag auf Nurhebung der | Liefert ſtädtiſche Krankenpfleger. Ira een und de nn jollten jie bon 

nn. ne eine * I it Ella und James 2* Geſchäftsregeln behufs Annahme des Geſundheitstommiſſär Dr. Ro⸗der een werben,“ Jagte 

liche perſönliche Kampagne von einem waren am 28, Januar 1890 in Jad- Antrags abgelehnt md an den bertfon bot heute dem ftaatlichen Ge: | MEtt Weit ſtimmte dieſer Auffaſ— 

eigenen Hauptquartier im Afhland ſon, Mich., in den Eheſtand getreten Schulausſchuß verwieſen. — lebhaft bei, weniger die Staats— 

Gebäude aus. „zinter ihm teht der ind haben drei Kinder. Der Gatte ſtädtiſchen Krankenpflegerinnen für | — der vielmehr daran lag, 

und Water foll die Seinen vor drei ben Staat an. Da rede Weil wegen eines neueren gejchäftli- 
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| Regenihauer; fein einſchneidenderWech— | 


(tel in der Yuftwärme. 
409 | vorberrichend Südweſtwind. 
a 5 Nlinoie: Unbeitändig und wahricheinlid 
on, “. » abend und moracn. 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktienbörſe während der Siscenin unt 
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Woche: einſchneiderder Wechfel in 


artten. 


au ten uDilK 

I m + im wmeitlidh ine 
j mt 1 l vertlid ſüdlichen 
I 1 — 

J 4 
eſtändig und wahrf 
abend und moörgen. 


der Luſtwärme. 
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zo rgang, heute: 4:50, 

| Sonnenaufgang, morgen: 6:18, 
Mondaufgang: Morgen früh 1:22. 
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Hachitehend der Temperaturitand nad | 

den amtlıhen Ungaben de3 Wetteranites | 

;sz| von geitern nachmittag von 8 Uhr an: | Hat, 
\ N ; Ahr morgend....30 | 


a ner hat geitern Michael F. Sullivan, | 
‚90 | demofratiihen Kandidaten für Das 
);Umt des Oberrichters bes Stadtge- | 
ss richts, indoffiert. Zn dem Beſchluß— 


orobe Unzahl Kreis: 
Irichter und viele Unmalte 
‚die fih nahdrüdiih für Sullivan 


ins Zeug legen. Der Klub kann auf 
eine weitgehende Unterftübung von) 


| Seiten der Mitglieder der „Yaropgers 
Affociaiton“, der größten Vereini- 
gung von Anmälten im County, redh- 
Inen, in deren Abſtimmung über Rich— 
blikaniſchen Mitbewerber Olſon mit 
leichter Mühe geſchlagen hat. 
Andere demokratiſche Kandidaten, 
die eigene Hauptquartiere unterhalten 
und eine na dtrückliche perſönliche 
Kampagne führen, ſind Anton J. 
Cermal, Kandidat für das Sheriffs— 
amt, Countyrichter Thomas F. Scully 
und S. S. Walkowiok, Kandidat 
fürs Stadtgericht, deſſen Kampagne— 
leiter Hilfsſtadtſchatzmeiſter Ruſhke— 
wicz zehntauſende von perſönlichen 
Appellen an die Wähler ausgeſchickt 


M. F. Sullivan indoſſiert. 
Die Vereinigung der Straßenbah 


terkaͤndidaten Sullivan ſeinen repu⸗ 


ĩ Die Influenzaſituation in Chica 
v L ven. 1 —B — en 
Jahren treulos verlaffen Haben go hat fich ſoweit gebeſſert, daß Ge 


Jofie und Charles Gregg hatten | jundheitstommiffär Dr. John Dill 
tn Chicago am 14. Februar 1894 ge | Mopertion heute die Milderung ber 
heiratet und haben eime jet 21 Sahre | fchiedenev Quarantänebeitimmungen 
alte Tochter. Vor fünfzehn Sahren | anfündigte. Mufitaliihe Darbietun- | 
hat Gregg Frau und Kind angeblich) | gen in Reftaurants und Speifehäu- 
im Stich gelaſſen. ſern werden von morgen an geſtattet 

George E. Stillwell wirft ſeiner ſein. Vom Mittwoch an werden Film— 
Ethel, die er vor zehn Jahren in Ba— vorſtellungen in dem Bezirk nördlich | 
'nonne, N. %., geheiratet hat, vor, daf | des Diverfey Boulevard aeitattet 
fie ihn vor aenau ziwei Kahren ohnet fein. ferner werden, ivie Dr. Ro— 
Grund verlaffen habe. Die She war | bertfon anfündigte, jedenfalls Tpäter | 
tinderlos geblieben. in der Woche wiederum politiſche 

Zwanzig Ehen wurden heute ge —— ze — 
löft, Mihhandiungen und böstoilfiges | SToBen Erleichterung der Kam — 
Verlaffen“ waren die Scheidungs leiter der ‚berfchiebenen Parteien, die 
| gründe. [erw weitgehend: Pläne entmwarfen, | 
dessen um fih die Aufhebung des Der: 
| Kurz und Keıt, | jammlung3verbots für ihre Ranbiba: | 
I — 0 ‚ten zu Nuße zu machen, | 
| * Der 39 Jahre alteBarbier Ralph) | A— 
iii hte he it in feiner | — 0 
Whnung 1108 & Map Et. feinem |, Die Lage im Staat dat jid, wie] 

. „|der Direktor des ftaatlihen Gefund: | 
Leben durch einen mohlaezielten Nez | peitgamtes Dr. Charles St. Clair 
volverfchuß ein Ende. Motiv zur Tate, sertzens 6 
| d | Drafe, erklärte, ebenfalls gebeifert. | 
‚unbelannt. — Die Beſſerung iſt beſonders bemer-— 
— tenswert im nördlichen Teil des 
Member of the Associateu Press. | Staates, während im füdlichen Teil | 

The Associated Press is exelusively | des Staates der Höhepunft der Epi- | 
entitled to the use for republieation | demie in einigen Orten erreicht ift.| 


‚legten 48 Stunden 


Ienzafälle und für 


3 Angebot wurde | N 
A ſchen Unternehmens zu progeffieren. 
|Sie wollte die vorliegende Anklage 
— cc. ‚gemwiffermaßen nur als Damokles— 
Die Zahl der neuen Krantheits \jchiwert weiter iiber feinem mwohlpe- 
und Zodesfälle iit beträchtlich zurüd- | madifierten Haupte ſchweben laffen. 
geganaen,. -Gemeldet wurden für bie In — Gadhe tonnten fi) bie 
rom Q, z ER v 4 uit, . BR ” 
tzündungs- und 1356 neue Ynfin, | Gelhiworenen, als fie dor einigen 
entzündungs- und 1356 znflu⸗ Ja 
bie lebten 24|X hren verhantelt wurde, auf einen 
= 77 Xobestülle infolne 2 Wahrſpruch nicht einigen. MeNally 
Stunden odegfale intee an war heute nicht im Gericht zugegen, 
genentzündung und 140 infolge In Ida die Staatsanwaltfchaft nicht ine 
PENgS. | Sntfernteiten daran dachte, heute ge: 
gen Weil zu verhandeln. 


— Dep 


angenommen. 
Weniger neue Fälle. 


Serr Weil frest üb. 


Richter Gnerin erzwingt Verhandlung 
einer alten Anklage gegen ihn, | 


Joſeph Weil, beifer unter dem | u 2 
Namen „Dellow Kid“ bekannt, hatte Gab Eine 2 
. Ei — Laß Straße, der or ' 
heute im Kriminalgericht feinen quiet | dor dem Haufe Nr. 217 W, Mabifon 


Tag. Undere Leute, die mit der jtra=| =; a 222 * 
fenden Gerechtigkeit zu tun haben, Strat nn — re 
find heilfrob, wenn alte Untlagen, | nr Anficht, V a 
die gegen fie vorliegen, möglichit bald — ae * fiel wie fich 
veraefien werben, nicht jo aber Weil. | :, Ef afteift 7 d J 
Er tanzte beinahe vor Freude, aus ee dols 
heute eine noch aus dem Jahre 1913 rn — * 
ſtammende Anklage vor Richter Gue- | .. 

rin zur Verhandlung ftand und trotz * A dem Gebäude Nr. 4858 S. 
beftigften Einwandes der Staatsan- | Honore Straße, mo er ımit Ausbeffes 
waltichaft dev Richter darauf beitand, Ir: nasarbeiten befasäftigt war, türz- 


War kein Berbreden, 


Im Henrotin Hoſpital ſtarb heute 


— 
3.50 
— 
—ß.00 
5.00 
4.00 


are AD 
—— 
Srimes Golden ...... 6.50 
bern Spy ....... 6.50 
rravvaaxc⸗ 


antrag, der angenommen wurde, wer— 

den alle Wähler ohne Rückſicht auf 
Parteizugehörigkeit aufgefordert, ihre 
Stimme für ihn abzugeben. 


390 Stlinsis PBrid... 60 60 


HOTEL. DUN, EL. 


2 Uhr Uhr nagm of all news dispatches eredited to it | Dagegen ift die Lage in den ländfi= | daf der Fall verhandelt werde. Yılte der 5jänrige, Nr. 4337 Lincoln 
or not otherwise eredited in this|den Bezirken, befonders in ifolierten | diefer Sache, jo behauptete wenigftens | Straße mohnhafte, Tony Gidoiez 
paper, and also the local news pub-|und in Grubenbezirten, noch recht 1913 der Belaftungszeuge Arthur |von einer Leiter ab und b das 


lished herein. ernft. Dr. Drafe fündigte an, MEIMeNally, Hat ihm Weil in Gemein» Genid. Er war auf ber Stelle tot, 


morgens. ...d 


Kefet die „Bonntagpoit”, 


9 
Light. 16% 
155 DWionig. Isard, 
Vorzugsaltien. 105 


19% 20 
16 16 
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Chroniſche 


Leiden behandelt. 


Wenn e8 Euch nidjt glüdte, Heilung Eurer Reiben | 
zu erlangen, fpredit vor und laht Euch kojtenfrei un- 


terſuchen und 


Ich habe vicljährige Erfahrung als Arzt und Opera: | aufficht 
teur in Behandlung nerböjer und dronifcher Reibeıt. 


Männer und Frauen 


Wenn Ihr an irgend einem chroniſchen, nervöſen, 


© Blut-, Haut⸗ 


oder wenn Ihr am Magen, den Eingeweiden, der Le- 
— ber oder ben Nieren leidet, oder wenn Ihr an Rheu⸗ 
N matismus, Cdmerzen im Streuz oder den Gelenken, 
an Appetitlojigfeit oder Kopfichmerz leidet, zicht mic zu Nate. | 


in — 


Jahrelange Erfahrung in Behandlung 
den fegen mich inſtand, Euch wiſſenſchaf 
geben, welche Heilung gegeben haben, wo 


welche Viele vor den Gefahren einer Operation behütet worden find. 
Sedentt Sinausſchieben. Vernaclaſſigung und ungeeignete Behandlungen find 
gefãhrlich. Spreddt dor, wenn Ihr der Dienfie eines erfahrenen und gründüch aus 


geſtatteten Arztes bedürft. 
Dffice-Stunben: 


"si8 8 ur Abende, D R . W H ITN EY 20 Uhr Wormittags 
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Aũur die Abendypoſfte.) 


Land; und volkswirkſchaftliche Zeitfragen. 


Farmer uud Vacker. — Erzeugungskoſten und Verkaufspreis des Viehes. 
— Die frommen, unſchuldigen Packer. — Wahrheit und Dichtung. — 
Notwendigkeit der von der Regierung vorgeſchlagenen Reformen. 


Von F. F. 


Zu den großen Problemen der dung des Verkaufspreiſes überhaupt 


Gegenwart gehört mit an erſter 
Stelle für das amerikaniſche Volk 
die Zertrümmerung des Lebensmit— 
teltruſtes. Dieſer Truſt wird 
kanntlich von denſelben Intereſſen 
fontrolliert, die auch die große 
Schlachthausin duſtrie 
und durch dieſe wieder die 
Viehzucht im Lande, wenigſtens in- | 
direkt, kontrollieren. Unter dem 
ſchweren Joch dieſes Truſtes hat mit 
den Jahren immer mehr der ameri— 
kaniſche Farmer und Viehzüchter ge⸗ 
litten und gerungen, weil ihm immer 
unbarmherziger vom Truſt der Preis 
verſchrieben wurde, zu dem er ſein 
Erzeugnis einfach verkaufen mußte. 
Seit Jahren haben denn auch die 
amerikaniſchen Farmer in den Groß—⸗ 
ſchlächtern ihre in Wirklichkeit 
ſchlimmſten Feinde erblickt. Seit 
Jahren haben die mangelhaften Or— 
ganiſationen der Farmer, leider dem 
mächtigen Einfluſſe des großen Ka— 
pitales gegenüber ganz umſonſt, es 
verſucht, den Lebensmittelmarkt wie— 
der zu befreien und dadurch zugleich 
auch ihrer eigenen produktiven Tä— 
tigkeit wieder eine günſtigere Zu— 
kunft zu eröffnen. Bis jetzt mit dem 
Anbruch eines neuen wirtſchaftlichen 
Zeitalters auch in dieſer Hinſicht die 
derzeitige Adminiſtration des Lant 
des in die Lage gekommen iſt, mit 
ſtarker Hand regulierend und neu— 


be⸗ 


State Strafe, nahe Yan Buren Strafe, Chicago, ZI. 


be3 Landes |zu lajjen. 
ganze! * * * 


lich 


Vernichtung der Schlachthausindu— 


” 
und nerd ie |firie ift gar feine Rebe. Wohl foll 
D aber der ZTruft vernichtet und aus 
| gefchaltet werden. Zu diefem Zimede 
bat die Bundeshandelstommilfion 
| unlängft ganz beftimmte “:mpfehluns 
| gen gemacht, die wir an Liefer Stelle 
ausführlich beiprochen baden, Diefe 
(Empfehlungen zielen in ganz Harer 
‚Weile darcuf hin, unter Regierungd= 
einen freien Vieh- und 
J Fleiſchmarkt herzuftellen, der in 
\jreiefter Weife vn MWettbeserb zus 
J läßt, ſodaß fürderhin wirklich die 
natürlichen, preisbildenden Faktoren, 
Angebot und Nachfrage, bei ber 
Preisbildung auch auf diefem Ge: 
biete unverfälfht den Ausſchlag 
geben werden. 


— angeſtrebt wird, von einer 


hört meine Anſicht und meinen Rat. 


oder kompliziertem Leiden krank ſeid, 


— ñ— — 


nervoöſer, chroniſcher und komplizierter Lei. 3 Von den Herrmanns-Söhnen. 


tliche eleltro⸗mediziniſche Behandlungen zu 

andere Methoden verſagt haben, und durch ee 

Neorganiiicrung dcS Ordens zur Amerilanifi: 
rung der Mitglieder, 

Die durcdgreifende NReorganifie- 
rung der fich meift auß yremdgebo- 
renen zufammenfehenden nationalen 
Verbände verfchiedeniter Arten im 
Sinne einer gründlichen Amerifanis 
fierung ihrer Mitglieder wie fie vom 
Departement für Arbeit in Wafhing: 
ton angeftrebt wird, nimmt ihren 
borgezeichneten Gang. Auch der Dr= 
ben der Hermannsföhne, der ur: 
Iprünglihd neben der Unterftügung 
der Mitglieder in Krankheit und 
Sterbefällen die Förderung deutfcher 
Sprade, Kunft und Wiflenfchaften 
als Zived verfolgte, ift nun amerifa= 
nich geworden. 

Die National-Großloge des Or— 
denz ift unlängit zu einer Uenderung 
der Grundgejete geichritten, die dem 
Orden einen ganz neuen und patrio- 
tifchen Charakter gegeben hat. Die 
Vertreter der Großloge maren bo 
den zuftändigen Stellen in Wafhing- 
ton an die „Amerifanifchen Freunde 
der deutfchen Demokratie“ vermwiejen 
morden und haben im Einpernehmeit 
mit diejen dag folgende Grundgeleh 
niebergeleat, und zwar in beutfcher 
Sprade, wie diefe auch künftig neben 
der enalifhen die Gefchäftsipradhe 
des Ordens bleiben wird. Der Paj- 
ſus wird hier mörtlich wiebergege- 
ben: 

„Der Wirfungsfreis unferes® Or— 
dens bedingt eine nationale Vereini- 
gung, welche alle Steat3-Groflogen 
und ijolierten Zogen mit dem Bande 
brüderlicher Einigkeit umfchlingt, um 
das Mohlmollen und Gedeihen unje= 
rer Körperfchaft zu fördert, unfere| 
Beitrebungen und Ziele wirkfam i 


bis 2 Uhr Nachm. 


Matenaers. 


‚feine Rüdfidht. Zum Schluß wird die 
‚ehrliche Zuficherung gegeben, bie Fir- 
ma jei gern bereit, irgendeiner natio- 
nalen Bolitif, die der Stabilifierung 
der Viehpreije förderlich fein möge. 
‚bollite Unterftüßung zu teil werben 


„Nachtigall, ih Hör’ Dir Iaufen, 
aus das Badılein willjt Du faufen!“ 
So würde mohl der qute alte Ontel 
Bräfig gefproden haben, wenn er 
unfere Berhältnilffe gefannt und 
diefes Fromme Gebet der Groß: 
Ihlächter vernommen hätte. Deni 
die Herren Swift & Co, und feelen- 
perivandte Genoljen haben zwar 
vollſtändig recht, wenn ſie ver— 
ſichern, daß die großen Schlacht— 
häuſer außerordentlich ökonomiſch 
und wirtſchaftlich arbeiten und nichts 
verkommen laſſen; haben auch recht 
mit der Behauptung, daß der Preis, 
zu dem der Erzeuger auf 
dem Lande ſein Vieh ſchließ— 
verkaufen muß, durch 
den wechſelnden Umfang der Zufuhr 
aus den Landbezirken und den 
wechſelnden Umfang der Nachfrage 
aus Kreiſen der Verzehrer be— Pe : R 
binat wir —J — — in | an —* Wr u zu grüns 
ihrer Unschuld und Lauterfeit doc), | gen, ie 2 Studtum der Kanbese| 
ET gr ; 7 er, Je a > = 
cc Braun, Bob Te, Sense anguife, mit den amerlo 
s — nu ’ niſchen Einrichtungen ſozialen, 


geſtalten, Eingewanderten, die nur 
der deutſchen Sprache mächtig ſind, 
ſeine freundliche Aufnahme in unſe— 
rer Körperſchaft zu gewähren, die 
Mitglieder im geſelligenüUmgang mit 
den Verfügungen dieſes Landes, mit 
der freien demokratiſchen Regie⸗ 
rungsform vertraut zu machen, ſie 


aufbauend in die Verhältniſſe im Le— Eiſenbahnen laufenden Viehwagen, 
bensmittelmarkte einzugreifen, dem ſowie durch die abſolute Kontrolle 
Erzeuger, demVerzehrer und demnot- der Terminalpunkte, an denen das 


wendigen Zwiſchenhändler zu Recht. V 
Man kann ſagen, daß der alte 
Kampf zwiſchen den Großſchlächtern, 
die nach und nach den ganzen Le— 
bensmittelmarkt unter ihre Kon— 
trolle gebracht und die Farmer ein— 
fach zu Sklaven des ällmächtigen 
Zwiſchenhandels gemacht hatten, ei 
nerſeits und den Farmern, die unſere 
Lebensmittel erzeugen, andererſeits 
in ein ganz neues Stadium getreten 
iſt, indem die Regierung durch die 
Tätigkeit der Bundesnahrungsmittel 
verwaltungsbehörde einfach kurz ent 
ſchloſſen hingegangen iſt, unter An 
hörung und Berückſichtigung aller 
beteiligten Kreiſe eine vollſtändige 
Neuregulierung zum 
Beſten vorzunehmen. 
* > * 
Von vornherein mußte damit ge 
rechnet werden, daß in dieſer kriti— 
ſchen Zeit die große Schlachthausin 
duſtrie die verzweifeltſten Anſtren— 
gungen machen würde, die Pläne der 
Adminiſtration zu durchkreuzen und 
ſich ihre alte, gebietende Stellung 
dem ganzen Volke gegenüber zu er 
halten. Tatſächlich iſt ſeitens 
großen Schlachthausinduſtrie auch 
eine außerordentlich zege Kampaane 
in. diefem Sinne 
Millionen von Dollars find für An 


zeigenzivede den Zeitungen, nicht-zum | 


legten auch den syarmerzeitungen 
jelbit, zugeitedt worden, und 
dantbare PBreife hat Sich denn auch zu 
einem größeren Teile nunmehr auf 


die Seite der Gropichlächter aeitellt. | 
des | 


Dbmohl das wahre nterelie 


Volkes und der armer gerade die 


gegenteilige Stellungnahme bebinaen | 


würde. 
Eine der größten Schlachthausfir 
men des Landes, Smwitt und Cont: 


pany, bat durch eine jehr arofzügiae | 


Anzeigentampagne Farmer und Bolt 
por allem darüber aufklären mollen, 
daß die große Schlahthausinduftrie 


eine ber fegensreichiten Einrichtungen | 
für da8 ganze Land jei, meil fie in 
gänzliche ı 
und befte Auznugung der jämtlichen | 
der Iandmwirtichaftlichen | 


vollkommenſter Weiſe die 


Erzeugniſſe 
Nutztierhaltung des Landes garantie— 


ſächlich 
weiter, daß ſie auch mit Hilfe der 


ſpeicherinduſtrie 
Weiſe eine Handhabe keſitzen, die 
Nachfrage, ſoweit ſie direkt im Ver— 


allgemeinen 
daß ſie in abſolut monopoliſtiſcher 
Weiſe, weil ſie nach jeder Seite hin 


der | 


s rn | 
betrieben tmorben. | 


die | 


Vieh ausgeladen wird, abjolut und 
in monopoliftifcher Weile die Zufuhr 
aus den Lamdbezirkten nicht nur re 
aulieren fönmen, Jonderi auch tat- 
requlieren. Gie bergejlen 


Kühl: 
in monopoliftilcher 


bon ihnen kontrollierten 


hältnis zur Zufuhr aus den Land— 
bezirken ſteht, zu drücken oder zu 
heben. Die Großſchlächter haben alſo 


in ihrer umfangreichen Propaganda 
gegen die bon der Regierung zum 
| Beiten 


der wahren Boltsinterefjen 
beabfichtigten Maßnahmen und Re 
formen nur, mitzuteilen bergeilen, 


und im jeder Weife den Wettbewerb 
im Martte nah el’eben auszufchal 
ten in der Zage find, die Bildung 
de3 Breifes beeinfluffen können und 
bisher au 
haben. Dies aber ift der jpringende 
Punkt in der ganzen Frage, und hier 
ilt es ja auch, Ivo die Regierung das 
ı Meffer anfeten will, um die ftreb3- 
Ihäden im Vieh- und Fleiſchmarkte 
auszuſchneiden. 
* * * 

Von einer Veſnichtung der großen 
Schlachthausinduſtrie, deren in an— 
derer Hinſicht ſo ökonoraiſche und 
produktive Tätigkeit keineswegs un— 
terſchätzt werden darf, iſt dabei gar 
nicht die Rede. Soll eine wirklich 
gute Löſung des ſchwerwiegenden 
Problemes erzielt werden, ſo iſt es 
unbedingt notwendig, daß eine wirk 
lich den allgemeinen Tatſachen und 
ihrer Bedeutung entſprechende allge— 
meine Aufklärung des amerikani— 
ſchen Volkes erfolgt. Bei einer ſol— 
ſchen muß auch der großen volkswirt— 
ſchaftlichen Bedeutung der rieſigen, 
unter Benutzung aller Fortſchritte 
von Technik und Wiſſenſchaft einge— 
richteten Schlachthausanlagen volle 
Würdigung widerfahren. Es muß 
dann zugegeben werden, daß in der 
vollſtändigſten Verwertung und 
Ausnutzung aller tieriſchen Erzeug— 


ınilfe die großen Schlachthäufer 


monopoliftiiche Kontrolle der auf dei kaatstirtfchaftlichen und politifchen 
Charakters befannt zu machen, um 
fie zu nüblichen Gliedern unferes 
ı Aboptiv-Baterlandes heranzubilden. 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 28. Oftober 1918. 


den mußten. Im Staate New York 
bat jet jede Lo . ihre eigene Sterbe- 
faffe. Der 16. Nationaltonvent im 
Sahre 1883 in ©... Paul, Mint., 
war von großer Bedeutung, murbe 
doch bei diefer "ielegenheit daß Ge: 
fu um Gründung einer Frauenloge 
in New Nerfey bemilligt. Später 
folgten weitere Frauenlogen und 
heute ſind ſolche in allen Staaten zu 
* in denen der Orden vertreten 
iſt. 

St. Louis war der Sitz des 19. 
Nationalko ents, auf welhem man 
den Beſchluß fahte zur Verbreitung 
de DOrden3 eine über da3 aanze 
Land Tich erf'redende Propaganda 
in die Wege zu leiten. Der Plan 
war vom fchönften Erfolge gekrönt, 
denn auf dife Weile murden bie 
Staaten TIeras, Wafh’ngton und 
Dregon a:wonnen. In Teras allein 
zählt der Orren 21,000 Mitglieber. 
In Kones Mood, Manhattan, fand 
im Nahre 1890 die freier bes golde- 
nen Jubiläums ftatt. Die Schweltern 
überreichten eine von .hnen geftiftete 
Subiläumsfahne. Der nächte Staat3- 
fonvent wurde in New Haven abge- 
halten; die Freier des T5jährigen Be: 
ftehend fund im Brooklyn Labor 
Lyceum ſtatt. 


Pebensmittelpreife.. 


Die ftaatlihe Nahrungsmittelton: 
trolle jeßte heute folgende Lebens- 
— für den Kleinverſchleiß 
eſt: | 


Preis, den reis, ben | 
stleinhändler Hausfrau 
i zahlt, zahlen follie, 
Weißbrot — 
per Laib. 


1 Pfd., nicht eingetvidelt. .0.08 

3% fd, nicht eingeroidelt. .0.06% 
1 %21d., eingewidelt..u.....0.03%% 
11a 2fo, elugewwidelt......0.12% 


Mehl — 


Wohlbekannte Marken — 


per Latb 
0.09 

0.07% 
0.09-0.10 
0.14-0.15 


— 7 I 


per Sack per Sac 
143 Faß, Baumwollfad..$1.42-1.44 $1.49-1.57 | 
% aß, Papierfäde..... 1.37-1.38  1.45-1.50 | 
5 Pfund, ausgewogen... 0.29-0.30 0.32-0.35 
Andere Warten— 
% Faß, Baummwollfad,. 1.41-1.49 
5 Pfund, ausgewogen... 0.29-0.30 
eihrot. und Brabammehl— 
5 fund Ead 
Koggenmehl— 
Nein — ’ 
% Faß Vaummollfad...$1.18-1.37 
Duntel (rein) — 
5 Pfund, VBaumivollfad.. 0.26-0.29 
Maismebi — 
Grobförniges— 


Weiß 


per 100 Pfd. 
4.505. 00 


per Pfund 
0.05. -0.061% 
Gelb zerensnenenunnne 4.00-4.75 0.041%-0.06 
Feinlörniges ....... 4.5045. 50 0.0514-0.07 
Gerſtenmen — 
1% Faß, Baummwollfad.. 1.02-1.15 1.09-1.28 
REN 0.20-0.23 0.23-0.29 
5 per 100 rd, Der Bund 
Hominy ⸗ ....:$5.00-5.75 0.05%-0.07 
Steig: per 100 Brand per Pfund 
Fancy Head .......$11.00-11.25 0.12 —0.1514 
Blue Roſe 9.50- 9.87 0,10%-0.1314 
Reismehl 


9.50-10.00 0.1014-0.14 

Rolled Oats — 
Ausgewwogeit soneenarr..85.00-5.75 , 0.0542-0.07 

Sleinhändler find gebalten, mit je 
vier Bfund Standard Meizenmehl ein 
fund Standard Maismehl, grobförnis 
ge3 Maismehl oder Geritermehl zu ver» 
faufen. Doc kann der Stäufer ftatt die» 
jer drei Eurrogate auch die gleicheMenge 
cine3 der folgenden Eurrogate kaufen: 
Naffir-, Neiße, Bohnen-, Hafer», Stars 
toffele, Buchtweizens, Peanuts, Süßkar⸗ 
tuffel=, Feterita⸗- oder Milomehl. 

Reines Roggenmehl kann als Surro— 
gat verlauft werden, muß aber im Vers 
hältnis von wenigſtens zwei Pfund 
Roggenmehl auf drei Pfund Weizenmehl 
verkauft werden. 

Maismehl für Maisbrot ſollte ge— 
trennt von ſog. „Combination Sales“ 
ıchruft werden. Matämehbl, daS ald 
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[Plrerarerarererargrerafafer rarararayararararae Dieje Berfänfe für Dienstag 


Kauft Eure ‘Ihe Store of “To-day and “To-morrow 


= THE FAIR 


Geſchenke 
bei Zeiten 
Founded 1875 
State. „Adams and Dearborn Streets 


area: arararararafafararararefarafafararte) 


Weihnachtsge- 
ſchenke f. Matro⸗ 


ſen u. Soldaten 

— wie ſie in Ue— 
bereinſtimmung 
mit den Regie— 
rungs -Beſtim⸗ 
mungen zu ver⸗ 
ſchicken ſind — 
wird im 
warding 
eklätr. 


6) 


und helft Eu- 
rer Regierung 
Arbeitäfraft 
erjparen. 


For⸗ 
Büro 


em A 
a 


E 


2,000 Mäntel, Werte bis zn $27.50, zu 12.83 


Dies ift das große Mäntel-Ereignis des ganzen Jahres in unferem Bargain Baſement ⸗groß in den vorberei⸗ 
teten Lagern, groß in der Auswahl der Faſſons und groß in den Werten. Wir haben Monate darauf verwandt, 
um die Vorbereitungen zu treffen. Wir waren beſonders glücklich, uns die ganzen Ueberſchuß-Lager bon einer Anz 
zahl hervorragender New Norker Fabrifanten zu jichern, welche Durch das unzettgemane Wetter gezwungen waren, 
zu einem Verlujt zır verkaufen. Wir jind bereit mit einem rieligen Yager bon 2,000 warmen, Dauerhafien Man 
eln, welche zu dem Breife, für den wir jie offerieren, pojitiv rangieren al3 


die eritannlichiten Werte Die wir 
jemals off erirt haben 


Hier ift eine große Auswahl von Modellen, gegürtelt, mit Moll oder verſtellb. Kragen aus Pelz, Sammet, Plüſch, 
Biber, Tuch oder Eelf Material und mit fancy inopfbejaß. Tie Mäntel find alle in auter Wetje zugejchntiten, 
viele find gefüttert und mit warmem Ziwiichenfuiter; andere find halb gefüttert. | u 

Jede Dante und Mit, welche einen parmen, praftifchen Wintermantel wünjcht, findet in diejem Verkauf Kleidungss 
jtiife von guter Faflon, Stoffen und Arbeit zu auergewwöhnlichen Eriparniijen. Ihr habt die Auswahl von 
Mänteln wert bis zu $27.50 morgen zu dem twunder voll niedrigen Preite, 


2 
Die Stoffe 
ſind wollener Velour, — umfaſſen braun, blau, 
egyptiſcherPlüſch, Flo— —* Reindeer Dur 
Pr 4 "ruhe Ylımı 
vivella Cloth, Orfords, — a —— 
grün, grau, ſchwarg u. 
Suede Cloth, Burella, Miſchungen. 
Hindu Lynx, Mater fr 
» AN ie 8 
lamb, Zibeline, Cheb— Die Größen 
iot, Corduroy, Melton 


umfaſſen eine 
und Miſchungen. 


D 
— 


ie Farben 
af 


bolıie 
Auswahl für 
und Miſſes. 


— 


— 


Der Verkauf beginnt 
um 8.30 morgen 
Vormitlag im 
Bargain-Baſement. 


Kommt frühzeitig 
und ſichert Euch die 
beſte Auswahl in 
den Faſſons und 
Werten. 


regelmäßig besinflußt | 


ve und in diejer Hinficht ebenbürtia a der verhältnismäßig To Tchnellen 
durch nichts anderes erjeht merden | Kulturerfchließung unferes großen 
tönne. In diefen Anzeigen wirb aud) | und jungen Landes verdienftreichen 
darauf hingeiviefen, daß der gute | Anteil genommen haben. 

Großihlähter mit dem Zuftande- | Aber andererjeits müffen wir un 
tommen des Preiſes, zu dem der doch auch auf den Stanbpuntt ftel- 
Farmer ſein Erzeugnis ſchließlich len, daß dieſe Periode einer Arbeit, 
verkaufen müſſe, gar nichts zu tun die man gewiſſermaßen als Pionier— 
habe, daß vielmehr dieſer Preis les | tätigfeit bezeichnen kann, abgejchlof- 
"biglich mit der unterfchiedlihen Nach | fen ift. Daf fih als ein Zopf aus 
frage und der unterfchieblichen Zus | diefer alten Zeit in die neue Epoche 


fuhr aus den Landbezirken zu tun hinein der allgewaltige Fleifchtruft | 


habe, aljo dur; Nachfrage und An: | entwidelt bat, dem da3 ganze ameri- 
gebot bedingt merbe. Auf bie ———— Volk in Land und Stadt 
chen Produltionskoſten, die dem tributpflichtig gemacht iſt. Die not⸗ 
viehzüchtenden und viehmäſtenden wendige Zurückſchneidung dieſes 


Zarmer erwüchſen, nehme die Bil⸗ Zopfes iſt die Reform, die von der 


, „Dir IHägen bie fraatlihen Eins | Surrogat mit Weizenmehl gefauft wird, 
tiehtungen, für deren Schgffung und |folfte nur zum Teig für Victory Brot 
| Erhaltung jene deutfchen reiheits- |verivandt werden. „Victory Mired 
fampfer, derenNtamen die Gejchicht2- — —* * Bi Sure 
Bar S Enz aj T yerfauft Iverden, da es Weizenmehl tit, 
rg EN. Out > | mit dem bereit3 die erforderliche Menge 
Blut opferten und ihre Unbänglich- | Gerftenz, Maiss oder Nongenmehl vers 
| teit mit dem Tode beſiegelten. mischt it. 
| „sn Anerlennung für den uns! Saertoifeln-— 
bier gewährten Schub befleißigen | — 
Iwir uns, an der Fortentwidelung | Butter— 
| diefes Landes Tebhaften Anteil zu Gersmern, este, In — tue DEE 
Inehmen und im Einklang mit dem |,Sichts® 338 
| freiheitlichen Ideen der Gründer | In Pappfhaniein Iec höher als obige Breite, 


I . 3 ji a 
| Hiefor ek er is.) _ Kunitbutter— 
| diefer glorreichen Republit jolche Ge | Standardforte, Chase 
| 
| 


der 100 Bid. per 10 Pd. 
— $1.80-2.05 0.22-0.25 


klein b. mittelgroß 1.10-1.35 0.13-0.16 


Ifehe und Einrichtungen zu befür=-! oder per Holle. .......0.33—0.34 0.36—0.39 
| orten, welche fich aller Eingriffe in 
ö 


| bie Lebensmweife und Gemwohnbeiter 


Mittelforte, Nolle ud 

| ausgewogen ......... 0. 30 - 0. 321 
Käſe — American Vollmilch— 

des einzelnen Bürgers enthalten, Jos | yes, im Ganzeit.eeue 0.335086 m 

Imeit die zum Wohle des Gemeinz |_ds., 


0.33—0.36 


| do., aufgeſchnitſten. ....... 0.39-0.42 

| — F S--15 Ed, im Wangen. .0.34-0.3 

| mejens tunlich ift.“ |" do., aufaethinittehuenenn. 6.100,44 

I Ser dd d 2 Ya a | Tri, im Ganzen. ........0.38-0.300 * 

| __Der Orben, der bor 3 „sahren fein do., aufgelämitteit..n.en 0.44-0.46 

ı Töjahriges Jubtlaum feierte, zahlt | Gier— 

—— 50,000 Mitglieder und iſt in Abſoim feifh, geprüft vet Zud. ber Dip. 
117 Vorl a 9, & of & | Extras, 24 Ungen...... ), 05 —0.57 0.56—0.02 

allen Zeilen bes Landes, bejonbers | Krinie der, aiir, 

Iaber im Weiten, verbreitet. Diel 2 Ungen eoronenene.0.47—0.49 0.48—0.54 

Grundſätze des Ordens waren bor 


) 


I 





... 0.46—0.51 
.....0.42—0.45 


Gier in, Kappfhadhtetn 1 Cem mehr aıs 
Unterſtützung in Krankheits- und ver Vüchſe 
0.19— 0,23 
lagen; Erziehung und Bildung der | ilttlere Evrtte .u..0,15 -0,17 
Zuder— per 100 fund per Pfund 
ſchen Kunft und Wiffenichaft, und 
Sirup — Dod. BVüchſen Vüchſe 
Im Henry Clay Houſe an Alpe. | Mais 90%, Buderropr 
ı70— SO Etiid.........0.12-0.12% 0.14-0.160% 
gründet und zum Schußpatron Her: | 
Die !Naby, ausgefuct..$11.00-12.75 0.13 
Vaſtor Frei Eihnrsir? — 
| or der Freien Chriſt Je: | 
Paſt r F n & ti) lichen Be: | Std. Buchten wicle 
Schinten, ganze— per Biund per Plund 
Speck — 
0.49-—0.57 
0.45—V.51 
| 53 Be > Vierecige Stü 
den feinen Charter und feis Jahre | Yierctige Stüde, 


| Se 2 . * I cbige Rreife, 
ber jebt erfolgten Reorganifierung: | Kondenſierte Milch — 
— ver Büchfe 
En 2005 (füb Gens Gets 
Sterbefällen, fowie in allen Lebens | weite Corte 2.2.......0.10%-0.18% ) 
0.15-—0.20 
= 2 “ * Berdampft, ohne 
Jugend, Verbreitung der deutſchen Zucker .............O.10 0.13% 0.11 -0.17 
Sprache, ſowie Förder d ⸗ 
8 ach ‚| "© NE OL deut Klarer (alte Ernte)..$7.95-5.30 0.08 -U.UU 
m ru ö x Klarer (neue Ernte). 0.46-9.80 0.00%e-V.101% 
ſchließlich die Förderung ſozialer 
18 is % PR | Mais 90%. Birderrohr 
ISsnterelfen und der Gefelligfeit. 10%5, 122B1d.ABit, 81,2216-1.32%, 0,12-0.14 | 
en Pe 10%, beftd.stühle 3.60 -3.05  0.35-0.43 
IA und 1. Str, Manhattın, wurde) Wadpflanmen— per Pfund per rund 
| « Nr 9 a : RAT ⸗ 
der Orden am 21. Juli 1840 ge⸗ 16 Ztück......... 0. 00-0. 1118 
ber G Vohnen — ver 100 Pd. per Prumd 
1 B \ 3 ar . 
inann ber Cheruster ertoren. — aim anne "14.50-15.50 0.161%-0.1913 
| Gründer waren Dr. Philip Merkel, | Sun 2.2... 10.00-11.00 0.12 -0.15% 
Büchſenlachs — 1 Pid. Buchen — 
meinde; Fiedrici, Carman, George |sint ceresenseonenenen 82.05-20.10 0.20.23 
Hemmer, ſowie die Herren Schmen: | ey Nlasta . — 
del, Kohler, Auer und Blatz u. a. m. — im Durhe m 
I Heute ift feiner der Gründer mehr! fanitt zurnensenen.0.83—0.85 0.35—0.40 
am Leben. 
* Beſte Sorten 
| &m Sabre 1842 erhielt der Or: | Mittiere Eorten . 
euer : * El | gar ennsnanse nenn 0.330,37 0.54—0.41 
ſpäter konnten Jchom verfchiedene Lo-| Sdımalz (beftes ansnelaiienes) — 


Igen im Prften gegründet merben. | fin, Pabierihacteln.....0.58—0.20 0.210,98 
Die Gründung der Grofloge des. Standard, tin— 

| Staates New York erfolgte im Jahre | Beim Pfund. ............0.26—0.27 
11857 in Roseiter. Drei Jahre fpäter |  Sehmalzerfag— 4 

| zählte der Orden bereitS 38 Logen, | Prim Prund........0.24 -0.25 

Emmen Stilfand gab es während — 
des Rürgerfrieze., als die Mitglieder | wratesı, vVint 20202.0.28-0.311% 
‚in hellen Schaaren zu den Fahnen | Pe uart .0.5216-0.58% 
eilten und viele nicht wieder zurüd- |, ee * 

kehrten. In manchen Logen war da= | mie rn ne 073% 
mals die Jan: der Zurüdgebliebenen | Junghühner — 

ſo gering, daß feine Verfammlungen | is 3 afınd-......0.930.39 

abgehalten werden konnten. Erft 

nad) Beendigung de3 Krieges kam 

|mwieder neues Leben in den Orden | 
\und das filberne Jubiläum am 17 


0.29—0.34 


0.25 -0.31% 
Kochöle, in Büchſen — 


per Vilchle 
0,31 -v.39 
0.58% -0.73 


0.37—0.48 
0.74—0.u2 


0.34—0,38 
0.55—0.30 
0.27—0.51 


| — Berblümt. —, Der Bürgermeifter 
ſcheint ja in ber lehten Zeit auf den 
Sult 1865 in Yandmanıs Hamilton | Bader nicht gut zu fprechen zu fein? 
PVark war ein jchöner E:folg. Jm|Fyrüher waren die beiben doch gute 
Laufe der Jahre wurden Zentral- Freund'!“ — „Freili'! Aber ſeit ſich 
Lebensverſicherungs -Geſellſchaften der Bürgermeiſter beim Bader hat an' 
und Sterbefaffe ;cgründet, die in- Zahn ausreißen laſſen, ſind ſ' wieder 
deſſen ſpäter wieder aufgelöſt wer⸗per „Sie“!“ 


— —— —— — —— — — —— — —— — nn — — — — — — — — 
2 — * * 
* x 


0.11-0.15% | 


-0.163, | 


0.30—0,35 | 


| 
Values „' 


cn» 3 3 a 4 Vo 4 > 
Tuch: und Seides$leider, bis zu $17.58 wert, zu 8. 88 
Fin großer Einkauf ermöglict es uns, Cud morgen dieſe Gelegenheit, ein hüb- 
sches Tuch oder Seidenkleid von quter Cualität zu dieſem jehe niedrigen Preiſe zu of 
ferieren. Es ſind zahlreiche moderne Faſſons neben den hier abgebildeten vorhanden. 
Jede Dame u. Miß, Taffeta-Kleider, Sa— 
welche ein neues Kleid tin-Kleider, Crepe de 
sine mäßigen Chine u. Serge-Klei 
an BER er big der ſind in dieſer Par 
Preiſe wünſcht, wird tie u. die Farben um 
klug handeln, morgen 


faſſen ſolch beliebte 
zu dieſem Verkauf zu Schattierungen wie 
Ä . x .. * * 
5 u. einen die— Navby, grün, Burgun 
ſer außergewöhnlichen 


dy, grau, braun, Plum. 
Werte auszuwählen weiß, fleiſchfarbig und 
reg. bi$ zu $17.98, zu 


ſchwarz. 


1728 
Values, 


Große Kleiderwerte Dienftag in Diefem Berfanf von Män: 
ner- und Jünglinugs-Ueberziehern uud Auzügen zu 12. 95 


junge Männer und Jünglinge, Größen 32 bis 40. 


95 
Tan 
nn 

bi3 $20 Werte zu den heutigen Marktpreiſen ſind, morgen zum Verkauf zu ..................... Aa 


rerararerzjeniiäfeierziärälartiafz 


Eee Teizrarene Terarafasesafefafaleleiej 


Bargain-Baſement. 
Die Ueberzieher ſind in einfachen Farben und Miſchungen, alle Faſſons für Männer, junge Männer und 
Jünglinge. Sie ſind gut gemacht und umſchließen Werte bis zu 316.50, zu 812.95. Die Anzüge 
au $12.95 ſind in dunklen, netten Muſtern, Caſſimeres und Kammgarnen, in Faſſons für Männer 
ä Ihr findet Anzüge in dieſer Partie, welche $15 


Partie, in einfachen Farben, doppelbrü 
ſtig, mit Aſtrachan-Kragen, Quilted— 
Futter, Größ. nur 12 bis 
16, und diefe Heine Bar 


By \ 
tie wird jchnell alle fen, x 
jo Weit je reichen, für 


2 
© 99 
Dienstag zu 


Ein Tiich voll Kniehoien, in dauerhaf- WS 
ten Glotbs, Größen bi 16, auch Cor: HV 


Knaben-Schulanzüge, nur 30 in der / 


| 


Die Anzüge iind aus Gafjimere und ! 
blauer Serge, mit 2 Baar gefütterten 
Holen, Coat3 in Trench- Modellen, gut 
pajiende Kleidungsſtücke; | 

auch Korduroyanzüge mit | 

2 Baar Hofen. Dieje An 4 | 

züge find in allen Gro}. m 

| bi3 17 Nabre, $10 Werte, | 
Little Fellorws Kleider für den Winter, | 
Weberzieher in twoll.Itweed3, | j 
Größen 21% bi3 5 Nahre, 5. | 
BEER, 


| 


| 


einfachen Karben; einige baben ertra 
State Tajchen u. andere find in Norfolk! 
da3 Falte Wetter, Größen 
bi5 18 Nabe, wert 
und einfach blaue Serge, in den neuen 18, 6 ı rat 
militäriihen Modellen — | duroys, Straigbt Cut, nur in ke 
© | Größen bi3 9; fpeziell für # 
* 
Lee Union-Alls, 3.39 
. Dieſer We J 
Dieſer Verkauf 
All-Over Suits v 
Ein großer Einkauf dieſer be- 2 ie 


Verkauf von Knabenanzügen, Mackinnatus u. Ueberziehern 
Faſſon gemacht; gute, 99 
310.95, zu 123 
Sröhen bi3 S Jahre; vor» G. 
Dienstag zu } 
| Großer Derkauf acen ve; 
bietet Euch die= 


Die Madinaws Fontnten in Plaids 1. | 
warme Stleidungsttüde f. 
Anzüge, in woll, Mifchiungen, Corduroy 

\ zügliche Werte, zu 
» + 
Marken von Overalls und Coats 
A W Marke 
berühmten 


1 Stüd Anzü 
ge zu Weniger 
als Wholeſale— 
preiſen. Die 
Auswahl aus allen den beſten Sor— 
ten Khali, blauem Denim, Pin 
Checks und Streifen, in allen 
die Auswahl für Größen vorhanden, nur für Diens— 
Dienstag zu tag, 3 


Hendlight Dueralis und Conts zu 1.79 


Größen 44 und aufwärts zu $1.59 
Dies umichlieht die Partien 145 und 146 der berühmten Headlight biauen Denims, ebenio 


rühmten 1:Stüd Wrbeitsans 
züge in ſchwerem Khakicloth in 
allen Größen offeriert in die— 
ſem Verkauf zu 
weniger als dem 
Wholeſalepreis; 


In Größen 
bis zu 42. In z 
Arbeitshoien für Männer, 


79 | in Nammgarn Streifen, 
® | 


Größen bis zu 42, Werte 
; 66 Streif — * Streit 3 ⸗ bis 83, zu 
zickorhy Streifen, Pin Check, Wabaſh Streifen, Expreß Streifen und weiße Ueberhoſen — 
Ser Jadet, in allen Größen bis zu 42, markiert für den Dienstag-Berfauf zu 1 98 
Größere Sorten zu $1.89. Nicht mehr als vier Kleibungsitüde an einen Kunden. . 
— 


— u RL Tee — — vor reenen 


ur 





